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Tourist-Information Überlingen

Landungsplatz 3 – 5 
88662 Überlingen

Telefon 07551 9471522 
Fax 07551 9471535

info@ueberlingen-bodensee.de 
www.ueberlingen-bodensee.de

Ich freue mich, dass Sie Überlingen für 
sich entdeckt haben und lade Sie ein, Histo-
risches und Neues bei uns kennenzulernen. 

Die Feierlichkeiten zum 1250-jährigen 
Stadtjubiläum werden 2021 fortgesetzt. Er-
leben Sie eine Zeitreise bis hin zu den An-
fängen der ehemals Freien Reichsstadt. Viele 
Zeichen der Vergangenheit sind auch heute 
noch sichtbar und lassen sich bei einem Spa-
ziergang durch die Stadt erkunden. 

Bei der zweiten historischen Schweden-
prozession wird jährlich mit dem Überlin-
ger Schwertletanz eine besondere Tradition 
begangen. Das 375-jährige Jubiläum der 
Schwerttanzkompanie ist 2021 Anlass für 
ein internationales Schwerttanztreffen in 
unserer Stadt. 

Im aktuellen „ÜberBlicke“ möchten wir 
zudem Lust auf die erste Landesgarten-
schau am Bodensee machen. Feiern Sie mit 
uns vom 09. April bis 17. Oktober ein som-
merlanges Gartenfest. Es wird ein einmali-
ges Ereignis, davon bin ich fest überzeugt.

Jan Zeitler 
Oberbürgermeister

01



Von links: Irene Fechau und Felicitas Hafen   

wir möchten in dieser Ausgabe vom 
ÜberBlicke-Magazin alle, die gerne in 
unserer Stadt verweilen, herzlich will-
kommen heißen. Uns beide verbinden die 
Faszination für Überlingen und derselbe 
Arbeitsplatz. Wir sind Teil von SKID, den 
SozialKuturellen IntegrationsDiensten.

Wir laden alle ein, die Vielfältigkeit un-
serer Stadt kennenzulernen, das Farbenfro-
he, Lebendige, Stille, Historische, Genuss-
reiche und die Menschen, die Überlingen 
so besonders machen.
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Herzlichst, 
Felicitas und Irene

FELICITAS HAFEN

Als echte Überlingerin bin ich 
hier geboren, aufgewachsen und 
wurde im Münster St. Nikolaus 
getauft. Vielleicht habe ich des-
halb auch so ein großes Interesse 
an der Historie unserer Stadt. 
Besuchen Sie unsere eindrucks-
vollen Kirchen oder spazieren Sie 
über die blühende Promenade – 
überall gibt es viel zu entdecken. 
Als Künstlerin setze ich Ansichten 
der Stadt gerne in Bilder um. Der 
Blick auf unser Münster St. Niko-
laus zählt zu meinen Werken, die 
in unserem Atelier in Goldbach 
entstehen und in der CE8-Galerie 
in der Jakob-Kessenring-Straße 
ausgestellt sind. Mit anderen 
Künstlern arbeite ich daran, dass 
Sie die Vielfalt von Überlingen 
auch durch unsere Bilder entde-
cken können. 

IRENE FECHAU

Ich habe das Privileg, dass ich 
jeden Morgen mit der Fähre zur 
Arbeit fahren darf und denke nur 
allzu oft, was für ein Traum das 
ist. In unserem Atelier in Gold-
bach unterstütze ich verschie-
dene Künstler in ihrem kreativen 
Schaffen und nutze freie Stunden 
gerne für Spaziergänge. Die  
Gletschermühle ist so ein be-
sonderer Ort, zu dem ich immer 
wieder gehe. 
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Stadt &  
Kultur

Überlingen blickt auf eine lange 

und bewegte Vergangenheit zurück. 

Als alemannische Siedlung wurde 

die Stadt um 770 erstmals als „Ibu-

ringa” urkundlich erwähnt. Die ver-

kehrsgeografisch überaus günstige 

Lage trug in frühen Zeiten zu einem 

Aufstieg Überlingens als blühende 

Handelsstadt bei.

Blick auf das Münster St. Nikolaus   
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Der ursprüngliche Kern der alemanni-
schen Siedlung Iburinga lag nördlich des 
heutigen Stadtteils „Dorf“, das mit seinen 
Fachwerkhäusern und malerischen Win-
keln seinen dörflichen Charakter bis heute 
bewahrt. Um 1180 wurde Überlingen das 
Marktrecht verliehen und durch seine 
für die Schifffahrt günstige Lage sowie 
die Bündelung gleich mehrerer Straßen 
gewann der Markt rasch an Bedeutung. 
Bereits um 1210/20 wurde Überlingen zur 
Stadt erhoben und fiel 1268 an das Heilige 
Römische Reich. Überlingen wurde zur 
Reichsstadt. Früh betrieb die Stadt einen 
intensiven Handel mit Wein und Getrei-
de. Bis ins 19. Jahrhundert besaß Überlin-
gen einen der größten Kornmärkte Süd-
deutschlands. Ein bedeutendes Haus zu 
dieser Zeit war die direkt am Bodensee-
ufer gelegene „Greth“, wo nicht nur Wein 
und Getreide, sondern auch andere Waren 
wie Gemüse, Fleisch, Fisch, Geschirr und 
Holzwaren gehandelt wurden. Im 18. Jahr-
hundert wurde der Vorgängerbau zur heu-
tigen Greth umgebaut. Im unteren Teil des 
Gebäudes ist heute die Markthalle unter-
gebracht und erinnert damit an ihre ur-
sprüngliche Nutzung.

Im 14. und 15. Jahrhundert erlebte die 
Reichsstadt eine Blütezeit. Zeugnisse hier-
für sind der spätgotische Rathaussaal von 
Jakob Russ, deren 41 geschnitzten Figuren 
aus Lindenholz u.a. die Stände des Heili-
gen Römischen Reichs Deutscher Nationen 
darstellen, sowie das spätgotische Münster 
St. Nikolaus, das sich stolz in der Mitte der 
Stadt erhebt. Mit großem Aufwand wurde 
die Stadtbefestigung laufend ausgebaut, 
so dass Überlingen lange Zeit als unein-

Ein Ort voller

G
es

ch
ic

ht
e(

n) Überlingen wurde neueren Forschungen zu- 

folge am wahrscheinlichsten 773 als „Iburinga“ 

im Vertrag einer Schenkung an das Kloster  

St. Gallen erwähnt und dort als „villa publica“ 

bezeichnet. Doch bereits in der ersten Hälfte  

des 7. Jahrhunderts muss es eine Siedlung mit 

Schifflände gegeben haben, denn der Heilige 

Gallus kam nach einer Legende mit dem Schiff, 

als ihn der in Iburinga residierende Alemannen-

herzog Gunzo zu sich rief.

nehmbar galt. Im Dreißigjährigen Krieg 
konnte die Stadt zwei schwedische Bela-
gerungen erfolgreich überstehen und feiert 
dies bis heute mit den beiden Schweden-
prozessionen (jeweils 2. Sonntag im Mai 
und Juli). Der wirtschaftliche Niedergang 
war aber nicht aufzuhalten. Infolge der 
napoleonischen Kriege verlor auch Über-
lingen 1802/3 die Reichsunmittelbarkeit 
und wurde als Landstadt Teil des Groß-
herzogtums Baden.

 � Landungsplatz mit „Greth“

  Fachwerkhäuser im Überlinger „Dorf“

Über den Dächern der Überlinger Altstadt 

98

STADT & KULTUR HISTORIE



Weitere Informationen zum Stadtjubiläum 
finden Sie auf www.ueberlingen1250.de

INFOS

Seit dem frühen 19. Jahrhundert öffnete 
sich Überlingen schrittweise dem Touris-
mus. Eine Heilquelle wurde für Kurgäste 
nutzbar gemacht und mit dem 1857 ent-
standenen Landungsplatz hatte man einen 
„Empfangsraum“ für die mit dem Dampf-
schiff ankommenden Gäste geschaffen. Eine 
Seepromenade wurde aufgeschüttet und 
1875 der weithin bekannte Stadtgarten ange-
legt. Überlingen wandelte sich zur Kurstadt. 

Ein wichtiger Meilenstein erfolgte im 
Jahr 1895 mit dem Anschluss Überlingens 
an das Eisenbahnnetz. Die Weltkriege ver-
schonten auch Überlingen nicht. Ein Zeugnis 
dieser Zeit ist beispielsweise der Goldbacher 
Stollen, der während des Zweiten Weltkriegs 
von Häftlingen aus dem Konzentrations-

lager Dachau in die Molassefelsen gebaut 
wurde. Dieser sollte den Rüstungsbetrie-
ben aus Friedrichshafen einen effektiven 
Schutz gegen Luftangriffe bieten und die 
Produktion von Kriegsgeräten sichern. Die 
heutige Dokumentationsstätte Goldbacher 
Stollen ist ein wichtiger Ort der histori-
schen Aufarbeitung, der im Rahmen einer 
Führung besichtigt werden kann. 

Überlingen entwickelte sich im 20. Jahr-
hundert zu einem literarischen Zentrum 
von überregionaler Ausstrahlung, einem 
multikulturellen Domizil von Schriftstel-
lern, Poeten, Philosophen, Intellektuellen, 
Außenseitern, Verfolgten und Pionieren – 
vom damals gefeierten Ernst Jünger bis zur 
heute lebenden Legende Martin Walser.

Stadtjubiläum wird  
bis 2023 gefeiert

2020 wurde in Überlingen das 1250-jäh-
rige Stadtjubiläum mit einem Augen-
zwinkern gefeiert. Denn die langfristigen 
Planungen des Jubiläums wurden von der 
historischen Forschung überholt. Hinter-
grund des Überlinger Datumsdilemmas ist 
die Urkunde, in der Graf Rotbert seinen Be-
sitz an das Kloster im schweizerischen St. 
Gallen überträgt. Die Datierung ist etwas 
ungenau. Mehrheitlich wird inzwischen 
angenommen, dass sich die Urkunde auf 
das Jahr 771 bezieht und somit 773 aus-
gestellt wurde. 

Überlingen feiert nun das längste Fest, 
das es je in der Stadt gegeben hat. Das Ju-
biläum wird bis zum Jahr 2023 erweitert. 
2021 findet die Landesgartenschau statt, 
2022 werden 150 Jahre Städtische Samm-
lungen gefeiert und 2023 folgt das Finale 
mit der Veröffentlichung der umfangrei-
chen Stadtchronik.

  Überlinger Schwerttanzkompanie

  Maidlinstanz bei der 2. Schwedenprozession � Historische Bauten entlang des Stadtgrabens

Bis 1990 überschritt die Einwohnerzahl 
der Stadt die Grenze von 20.000 und Über-
lingen wurde mit Wirkung vom 1. Januar 
1993 zur Großen Kreisstadt erhoben. Mit 
der 2003 eröffneten Bodensee-Therme hat 
die Stadt ihren Ruf als touristisches Zen-
trum am Bodensee weiter ausgebaut und 
wird mit der Landesgartenschau 2021 ihre 
Attraktivität noch steigern.
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Fridolin Zugmantel folgt nur allzu 

gerne seiner Familien- und gleicher-

maßen alten Tradition in Überlingen, 

bei dem stattlich gekleidete Männer 

mit einem Schwert in den Händen 

einen uralten Zunfttanz präsentie-

ren. Die zweite Schwedenprozession 

wird von der Überlinger Schwert-

tanzkompanie begleitet, deren Krö-

nung der „Schwertletanz“ ist.

zu
m

 T
an
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uns im Überlinger Fastnachtsbrauchtum 
seinen Ursprung. Er wurde am 8. Februar 
1646 erstmalig im reichsstädtischen Rats-
protokoll erwähnt. Der „Hänsele“, eine 
wichtige Figur in der Überlinger Fasnacht, 
spielt auch bei den hiesigen Schwertletän-
zen eine tragende Rolle. Er verkörpert im 
farbenprächtigen Narrenkleid einen auf-
sässigen Außenseiter, der sich vom Glau-
ben abgewendet hat und durch die Knei-
pen zieht. Der Darsteller des Hänsele wird 
vor jedem Auftritt neu bestimmt. 

In den letzten Jahren hat die Überlinger 
Schwerttanzkompanie einige internatio-
nale Schwerttanz-Treffen in England, Bel-
gien und Italien besucht und dadurch viele 
Kontakte zu anderen Gruppen geknüpft. 
2021 feiert die Schwerttanzkompanie vom 
11. bis 13. Juni ihr 375-jähriges Jubiläum 
mit einem Schwerttanztreffen und inter-
nationalem Besuch. Gruppen aus Belgien, 
Italien, England, Schottland und Kroatien 
werden am Sonntag, 13. Juni an ausgewie-
senen Plätzen der Altstadt abwechselnd 
ihre Tänze präsentieren. Auf ein weiteres 
Ereignis freuen sich die Vereinsmitglie-
der ebenfalls. Im Frühjahr wird die Bron-
ze-Figur eines Schwertletänzers auf dem 
Olber-Brunnen beim Weinhaus Renker 
angebracht. Damit geht ein lang gehegter 
Wunsch der Kompanie in Erfüllung.

PORTRÄT | FRIDOLIN ZUGMANTEL

Mit dem 
Schwert

Seit 1984 ist Fridolin Zugmantel Mit-
glied und seit einigen Jahren auch erster 
Platzmeister (erster Vorstand) der Grup-
pe. „Die Geschichten um die Schwert-
tanzkompanie habe ich praktisch in die 
DNA mitbekommen, da auch mein Vater 
und Großvater Mitglieder waren.“ Frido-
lin Zugmantel steht für gelebte Traditi-
on. 1428 wurde die Familie erstmals als 
„Zunftmeister“ erwähnt. Die Familie hat 
im Ratssaal der Stadt sogar ein eigenes 
Wappen. Zugmantel leitet zusammen mit 
seiner Frau einen Metzgereibetrieb in der 
3. Generation und lebt im historischen 
„Dorf“ von Überlingen. Die momentan 44 
Vereinsmitglieder haben ihr Vereinsheim 
in den historischen Räumlichkeiten des 
Aufkircher Tors. „Vieles haben die Män-
ner damals in Eigenarbeit ausgebaut und 
ich hatte oft als Bub die Aufgabe, ihnen 
abends eine Brotzeit zu bringen. So konn-
te ich mit auf der Treppe sitzen und den 
Geschichten lauschen. Mit 18 Jahren war 
es für mich selbstverständlich, dass ich 
Teil der Gruppe wurde.“ Der Altersdurch-
schnitt des Vereines liegt derzeit bei nur 
44 Jahren, da auch viele junge Menschen 
Interesse an dieser besonderen Tradition 
haben. Die Kompanie gliedert sich in zwei 
Abteilungen, die sogenannte Fahnenkom-
panie, zu der die vier Platzmeister, der 
Fähnrich und die Spielleute (Trommler 
und Pfeiffer) sowie der Hänsele gehören, 
und die eigentlichen Schwerttänzer.

Der Überlinger Schwertletanz wird 
nur zu besonderen Anlässen und im An-
schluss an die zweite Schwedenprozes-
sion (2. Sonntag im Juli) vorgeführt. Er be-
steht aus vier verschiedenen Figuren und 
reiht sich ein in eine lange Tradition des 
Schwerttanzes in Mittel- und Westeuropa, 
dessen Spuren bis zum Ende des 14. Jahr-
hunderts urkundlich nachgewiesen wer-
den können. Der uralte Zunfttanz hat bei 
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Während der Landesgartenschau 2021 
gibt es am jeweils ersten Sonntag im 
Monat beim „Tag der offenen Tore“ die 
Chance, das Aufkircher Tor mit Mitglie-
dern der Schwerttanzkompanie zu be-
suchen und in die spannende Geschichte 
der Stadt einzutauchen.
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Wir haben zwei Rundgänge für Sie zusammen-

gestellt, die abwechslungsreich sind und Ihnen 

gleichzeitig einen Überblick über die Stadt geben. 

Auf dem Rundgang 1 erkunden Sie die wichtigs-

ten historischen Sehenswürdigkeiten und  

können den Weg mit einem Abstecher ergänzen 

(Rundgang 2).

RUNDGANG 1

1  Landungsplatz
Der Platz wurde im 19. Jhdt. als „Empfangsraum“ 
für die mit dem Schiff ankommenden Gäste 
geschaffen. Seit 2000 setzt der Brunnen „Der 
Bodenseereiter“ vom Bildhauer Peter Lenk 
einen künstlerischen Akzent.

2  Greth
Das frühere städtische Handels- und Korn-
haus wurde 1788 von Franz Anton Bagnato im 
klassizistischen Stil umgebaut. Vor Errichtung 
der Seepromenade im 19. Jhdt. unmittelbar am 
Wasser gelegen. Heute belebt durch ein Kino, 
Restaurants, Geschäfte und eine Markthalle.

3  Fauler Pelz mit Städtischer Galerie
Ein ehemaliger Ballsaal aus dem 19. Jhdt., direkt 
an der Seepromenade gelegen, bildet ein reiz-
volles Ambiente für wechselnde Ausstellungen.

4  Rathaus mit historischem Ratssaal
Datiert auf das 14. und 15. Jhdt. mit Pfennigturm 
(Münze, 16. Jhdt.). Die Fassade zur Hofstatt ist 
z. T. mit Rustika-Quadern nach italienischem 
Renaissance-Vorbild verblendet. Berühmter 
spätgotischer Ratssaal mit prachtvollen Schnit-
zereien von Jakob Russ (1492 – 1494). Dargestellt 
sind u. a. die Stände des „Heiligen Römischen 
Reichs Deutscher Nationen“, dem Überlingen 
als Freie Reichsstadt angehört hat. Besichtigung 
nur mit Führung. Zwischen Rathaus und Müns-
ter steht das Stadtmodell, das Überlingen um 
1800 zeigt.

5  Münster St. Nikolaus
Größter gotischer Kirchenbau am Bodensee 
(1350 – 1586) und Wahrzeichen der Stadt. Fünf-
schiffige Basilika mit großartiger Raumwirkung 
und prächtigem frühbarockem Hochaltar des 
in Überlingen tätigen Bildhauers Jörg Zürn und 
seiner Werkstatt (1613 – 1616).

6  Stadtarchiv
Ehemalige Kanzlei der Reichsstadt, 1598 / 1600 
neben dem Rathaus errichtet. Renaissancebau 
mit Portal und großem Stadtwappen am  
Giebel. Heute befindet sich darin das Stadt-
archiv.
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8  Franziskanerkirche und Franziskanertor
Die Kirche des ehemaligen Franziskanerklosters 
aus dem 14. Jhdt. wurde im 15. Jhdt. erweitert 
und Mitte des 18. Jhdts. barockisiert. Den 
prachtvollen Hochaltar entwarf Josef Anton 
Feuchtmayer. Das Franziskanertor ist um 1494 
entstanden. Es ist heute das einzige erhaltene 
innere Stadttor. Einst hatte die Stadt elf Tore.

9  Gallerturm
Der mächtige runde Wehrturm von 1502 / 03 
wurde als erster seiner Art in Deutschland als 
Teil der äußeren Stadtbefestigung im Westen 
errichtet. Er überragt den Stadtgarten mit  
dem romantischen Gallergraben. Von den ehe-
mals 15 Wehrtürmen sind noch vier zu sehen. 

10  Stadtgarten
Der 1875 angelegte Stadtgarten ist mit seinem 
wertvollen Baumbestand, der artenreichen 
Kakteengruppe, den exotischen Pflanzen, dem 
Rosengarten und dem Fuchsienweg eine der 
bedeutendsten botanischen Sehenswürdig
keiten am Bodensee.  

11  �Badgarten mit Kapuzinerkirche  
und Kursaal

Früher Garten des ehemaligen Kapuzinerklos-
ters, dessen Kirche erhalten ist. Zum Kurpark 
wurde er ab 1868, nachdem das Bad-Hotel er-
öffnet und die seeseitige Stadtmauer abgeris-
sen war. Imponierend ist der alte, zum Teil als 
Naturdenkmal geschützte Baumbestand  
mit der Platane, der mächtigen Buche und dem 
Riesenmammutbaum. Der Kursaal, ein denk-
malgeschützter Bau aus den 1950er Jahren, ist 
ein wichtiger Veranstaltungsort der Stadt. Die 
ehemalige Klosterkirche ist 2021 Bestandteil 
der Landesgartenschau und überrascht die 
Gartenschaubesucher alle 14 Tage mit einer 
neuen Blumenschau.

12  Zeughaus 
Das Gebäude mit Staffelgiebel an der See-
promenade wurde wohl im frühen 17. Jhdt. als 
Ersatz für einen älteren Bau errichtet und von 
1651 bis 1800 als „Arsenal“ (Waffenlager der 
Stadt) genutzt.

15  Aufkircher Tor
Zwischen Wagsauter- und Gallergraben um 
1450 als Teil der zweiten Stadtbefestigung 
erbaut, stand das nach dem benachbarten 
Dorf Aufkirch benannte Tor bis zum Ende der 
reichsstädtischen Zeit 1802 / 03 an der nörd
lichen Stadtgrenze.

16  Stadtgraben
Beim Aufkircher Tor betritt man den äußeren 
Grabenring Überlingens, den Scheerengraben. 
Er ist im 14. und 15. Jhdt. entstanden, als das  
von Rebleuten und Bauern bewohnte „Dorf“  
in die Stadtbefestigung einbezogen wurde. 
Dieser naturnahe Grabenabschnitt besitzt eine 
waldige Atmosphäre. 

17  Auferstehungskirche
Der neugotische Kirchenbau der evangelischen 
Gemeinde aus dem Jahr 1867 wurde im 20. Jhdt. er-
weitert und umgebaut und im Jahr 2017 renoviert.

RUNDGANG 2
Als Erweiterung zum Rundgang 1 erhalten  
Sie hier einen Einblick in weitere Zeugnisse  
unserer Geschichte.

13  Suso-Haus
Eines der ältesten Bürgerhäuser Süddeutsch-
lands. Es dient der Erinnerung an den am Bo-
densee wirkenden Heinrich Seuse (lat. Suso, 
1295 – 1366) und ist mit seinem frei zugänglichen 
„Garten der Stille“ ein Ort der Ruhe.

14  St. Jodok-Kirche
Schlichte spätgotische Pilgerkirche am Weg 
nach Santiago de Compostela mit kunstge-
schichtlich wichtigen Wandmalereien aus der  
2. Hälfte des 15. Jhdts. Sie zeigen u. a. die 
Legende des Heiligen Jakobus.

7  �Reichlin-von-Meldegg-Haus mit  
Städtischem Museum

Um 1462 errichteter Patrizierpalast am Über-
gang vom Mittelalter zur Renaissance. Die 
Verkleidung der Fassade mit Rustika-Quadern 
nach dem Vorbild Florentiner Renaissance-
Paläste ist die früheste ihrer Art an einem 
Privatpalast nördlich der Alpen. Prächtiger ba-
rocker Festsaal (um 1700, heute Museumssaal). 
Das Städtische Museum zeigt Zeugnisse der 
Stadt- und Regionalgeschichte, Kunstwerke des 
Bodenseeraums sowie Deutschlands größte 
Sammlung historischer Puppenstuben.

Stadtgraben Richtung Aufkircher Tor   

St. Jodok-Kirche 

  Suso-Haus

Siehe  
Seite 18

Siehe  
Seite 34
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Lebendige  
Geschichten

Das Städtische Museum Überlingen gehört 

zu den ältesten und größten kulturhistori-

schen Museen in der Bodenseeregion und 

wurde bereits 1871 gegründet. Seit 1913 

befinden sich die reichhaltigen Sammlungen 

im Reichlin-von-Meldegg-Patrizierpalast. Er 

gilt als einer der ältesten Renaissancebauten 

nördlich der Alpen.

Das Haus wird von Familie Graubach bewohnt, die nicht 
nur das Museum leitet, sondern sich auch um die Räum-
lichkeiten und die Vorbereitung der Sonderausstellungen 
kümmert. Schon der Vater und Großvater von Peter Grau-
bach sind dem Beruf des Kustos nachgegangen. Wer sich 
das Leben in einem Museum langweilig vorstellt, täuscht 
sich gewaltig. 1200 qm Ausstellungsfläche, verteilt auf vier 
Ebenen, verlangen an sechs Tagen pro Woche von April 
bis Oktober volle Aufmerksamkeit. Familie Graubach ist 
für das gesamte Haus verantwortlich, das betrifft sowohl 
Instandsetzungen, Umbauten als auch den geregelten täg-
lichen Ablauf innerhalb des Museums. Hinzu kommen 
neben vielen individuellen Veranstaltungen die Planungen 
für die große jährliche Sonderausstellung.

Zusammen mit der Abteilung Kultur der Stadt Über-
lingen wird nach Themen gesucht, deren gestalterische 
Umsetzung schließlich im Museum realisiert wird. Peter 
Graubach kommt hierbei zugute, dass er als gelernter 
Schreinermeister die Ausstellungsflächen selbst gestalten 
und bauen kann. Die Feierlichkeiten zum 1250-jährigen 
Stadtjubiläum werden fortgesetzt. Die Sonderausstellung 
„Überlingen legendär! 1250 Jahre sagenhafte Stadtge-
schichte“ mit rund 70 Exponaten Stationen von der ala-
mannischen Frühzeit, über das späte Mittelalter, die frühe 
Neuzeit, den 30-jährigen Krieg sowie das Kur- und Seebad 
seit dem 19. Jahrhundert wird ebenfalls verlängert.

Neben den wechselnden Sonderausstel-
lungen gibt es noch viele weitere interes-
sante Bereiche innerhalb des Museums zu 
entdecken: unter anderem Deutschlands 
größte Sammlung historischer Puppenstu-
ben, Kunstwerke des Bodenseeraums von 
der Gotik bis zum Klassizismus und Zeug-
nisse der Stadt- und Regionalgeschichte. 
Auch in der historischen Waffenkammer, 
die erst seit einigen Jahren wiedereröffnet 
wurde, finden sich viele Zeugnisse längst 
vergangener Jahre. Mit der Museums-Ral-
lye können Familien das Museum spiele-
risch erkunden. Des Weiteren gibt es regel-
mäßig Konzerte, Lesungen, Vorträge und 
standesamtliche Trauungen im prachtvol-
len Festsaal des Museums. 

Sehr beliebt bei Gästen und Einheimi-
schen ist der Museumsgarten, wo sich 
Natur und Kultur mit den großen Kastani-
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In der Video- und Podcastreihe Über-
lingen – Leben und Kultur" verrät Peter 
Graubach Interessantes und Amüsantes 
zum Museum. 
www.ueberlingen-bodensee.de/ 
videos-podcasts

Weitere Infos zum Museum finden Sie 
auf Seite 20 und 108 oder unter 
www.museum-ueberlingen.de

enbäumen, Skulpturen des 16. bis 19. Jahr-
hunderts und einem Weintorkel verbinden. 
Von dort bietet sich ein einzigartiger Blick 
über die Dächer der Altstadt hinweg mit 
einem stattlichen Panorama über den See 
bis zu den Alpen. Dieser besondere Platz 
kann zu den Öffnungszeiten des Museums 
kostenfrei besucht werden.

  Museumsgarten Reichlin-von-Meldegg-Patrizierpalast   

Dauerausstellung 

Blick ins Museum 

Siehe  
Seite 20
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Überlingen überrascht Sie jedes 

Jahr mit attraktiven kulturellen Ver-

anstaltungen. Wir haben eine Aus-

wahl zusammengestellt und freuen 

uns mit den Veranstaltern über viele 

interessierte Besucher.

AUSSTELLUNGEN
Städtisches Museum Überlingen
 
09.04.2021 bis 18.12.2021 

Sonderausstellung  

„Überlingen legendär!  

1250 Jahre sagenhafte Stadtgeschichte“ 

Über Generationen mündlich überlie-
fert, schmücken Überlinger Sagen und Le-
genden Ereignisse und Gerüchte der Ver-
gangenheit aus. Mal spöttisch, mal derb, 
mal fromm spiegeln sie die Geschichte 
der Stadt und die Mentalität der Bürger 
wider. Fünf Erlebnisräume mit rund 70 
Exponaten wie z. B. Kunstwerke, Gold-
schmiedearbeiten, Waffen, Kleidung, Bü-
cher, Alltagsgegenstände, Fotos und Filme 
führen durch die Überlinger Geschichte. 
Stationen sind die alamannische Früh-
zeit, das späte Mittelalter und die frühe 
Neuzeit, der 30-jährige Krieg sowie das 
Kur- und Seebad seit dem 19. Jahrhundert. 

Krummebergstraße 30 
Öffnungszeiten, Führungen und Infos unter: 
www.museum-ueberlingen.de

Städtische Galerie „Fauler Pelz“
 

20.03.2021 bis 10.10.2021 

Sonderausstellung  

„Crazy Little Planet“ 

Achim Mende ist einer der prominentes-
ten Fotografen im deutschen Südwesten. 
Schon mit seiner ersten Sonderausstellung 
im Jahr 2013 erzielte er einen Besucherre-
kord. In seiner neuen Sonderausstellung 
präsentiert Mende die wunderbare „ver-
rückte" Welt der 360-Grad-Photographie. 
In atemberaubenden Panoramen zeigen 
seine eindrucksvollen Bilderwelten seine 
Wahlheimat Überlingen, den Bodensee, 
Baden-Württemberg und den Rest der Welt 
in aktuellen Aufnahmen, von Venedig bis 
zum Ayers Rock in Australien. Die Ausstel-
lung korrespondiert mit der begehbaren 
Panorama-Rotunde auf dem LGS-Gelände. 

Seepromenade 2 
Öffnungszeiten und Infos unter: 
www.staedtischegalerie.de

 

Galerie Fähnle
Die Galerie beherbergt Hans Fähnles  
künstlerischen Nachlass in Überlingen. 
Goldbacher Straße 70 
www.galerie-fähnle-freunde.de

Galerie Gunzoburg
Ausstellungen, Lesungen, Konzerte und 
Vorträge finden in den Räumlichkeiten statt, 
die der Internationale Bodenseeclub IBC an
gemietet hat. 
Aufkircher Straße 3  
www.ibc-ueberlingen.de

Galerie Heike Schumacher
Moderne Kunst, zeitgenössische Grafik,  
Skulpturen und Objekte. 
Hochbildstraße 22 
www.galerie-ueberlingen.de

KONZERTE, THEATER 
UND KLEINKUNST
Noltes Theater
Chanson, Theater, Jazz, Kleinkunst – und viele  
Überraschungen in besonderer Atmosphäre. 
Gunzoweg 1 
www.noltes.biz

Internationaler Konzertring Überlingen
Für viele Freunde der klassischen Musik ein 
unverzichtbarer Bestandteil im Kulturleben 
unserer Stadt. 
www.sw-mozartgesellschaft.de

Überlinger Münsterkonzerte 
Im Münster St. Nikolaus finden das ganze Jahr 
über Konzerte statt, darunter der Überlinger 
Orgelsommer, die Orgelmusik zur Marktzeit 
und Auftritte des Münster- und Kammerchors. 
www.muensterkonzerte.info 

Konzertreihe St. Jodok
In der St. Jodok-Kirche wird eine Vielfalt von 
klassischen Musikveranstaltungen, sowie 
Abstecher zum Jazz und zu nicht alltäglichen 
Klanggruppen geboten. 
www.kosjo.de

Franziskanerkirche und Museumssaal
Konzerte, Lesungen und weitere Kulturtermi-
ne finden in der Franziskanerkirche und im 
Museumssaal des städtischen Museums statt.  
www.ueberlingen-bodensee.de

Abendkonzerte auf der Hofstatt
Von Juni bis August gibt es auf der Hofstatt  
bei freiem Eintritt Musikkapellen aus der Re-
gion mit unterschiedlichsten Musikrichtungen 
zu hören. 
www.ueberlingen-bodensee.de

Cine-Greth
Drei moderne und helle Säle mit insgesamt  
300 Sitzen bieten ein abwechslungsreiches  
Kinoprogramm für Jung und Alt. 
Landungsplatz 14

Kammer / Tivoli
Das damalige „Lichtspielhaus Überlingen“ 
zeigt wahre Filmklassiker und aktuelle  
Filmhighlights. 
Franziskanerstraße 14 
www.kino-ueberlingen.de

INFOS

Alle Veranstaltungstermine finden Sie im  
monatlichen Veranstaltungskalender, der  
kostenlos bei der Tourist-Information  
erhältlich ist, sowie unter

www.ueberlingen-bodensee.de

Überlinger Kino Cine-Greth   

Siehe  
Seite 108
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UNSER TIPP

In und um Überlingen gibt es eine Vielzahl von 
kreativen Menschen, deren Läden, Ateliers und 
Galerien teilweise etwas versteckt liegen. Die 
Initiative „Schöne Dinge am See“ vernetzt dieses 
kreative Potential.  

www.schoene-dinge-am-see.de 

Informationen zu den Läden und Geschäften in  
der Innenstadt finden Sie beim Wirtschafts
verbund Überlingen e. V. 

www.wvue.de

Einkaufs
erlebnis mit 
historischem 
Flair

Auf Schritt und Tritt wird bei 

einem Bummel durch die Überlinger 

Innenstadt die bewegte Geschichte 

der ehemals Freien Reichsstadt sicht-

bar. Das Rathaus, stattliche Patrizier-

häuser oder das Gebäude der Greth 

am Landungsplatz – sie alle zeugen 

von der einstmals großen Bedeutung 

der Stadt als wichtiges Handelszent-

rum am Bodensee.

Heute säumen kleine Läden, Boutiquen, 
Ateliers und Geschäfte die charmante Fuß-
gängerzone und die Straßen der Altstadt. 
Neben Klassikern bieten diese in ihren 
Räumlichkeiten ein oftmals ausgefallenes 
Sortiment für jeden Geschmack. Auch ein 
Blick in die Seitenstraßen oder ein Abste-
cher in die verwinkelten Gassen lohnt sich, 
denn hier finden sich teils wahre Schatz-
gruben mit einem individuellen Angebot 
an Kleidung, Schmuck, Dekoration und 
vielem mehr. 

Zum Innehalten locken gemütliche Cafés 
und Restaurants in der Altstadt und ent-
lang der blühenden Uferpromenade. Zwei 
Einkaufszentren am Stadtrand und in 
Nußdorf runden das Überlinger Einkaufs-
erlebnis ab. 

Am Mittwoch- und Samstagvormittag 
geht es in Überlingen besonders geschäftig 
zu: Obstbauern, Käsereien und andere An-
bieter aus der Bodenseeregion bauen auf 
der Hofstatt, samstags zusätzlich auch auf 
dem Münsterplatz, ihre Stände auf. Fang-
frischer Fisch, edle Bodenseebrände, saiso-
nales Obst und Gemüse und viele weitere 
regionale Köstlichkeiten warten nun auf 
zahlreiche Marktbesucher. Nicht nur wir 
Überlinger lieben unseren Wochen- und 
Bauernmarkt, auch unsere Gäste decken 
sich hier gern mit Proviant für den Tages-
ausflug oder einem kulinarischen Mit-
bringsel für die Daheimgebliebenen ein.

Individuelle Geschäfte in der Innenstadt    
Floristik mit Liebe zum Detail   

Siehe  
Seite 66
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Direkt am Wasser gelegen oder mit Blick 
auf den See, inmitten von Obstplantagen 
oder in eine sanfte Hügellandschaft ge-
schmiegt. 

Überlingens 7 Teilorte liegen nicht weit 
voneinander entfernt, aber alle haben einen 
ganz eigenen Charakter und jeweils einen 
besonderen Standort, der einmal mehr die 
landschaftliche Vielfalt unserer Region be-
tont. Jeder Ort hat seine individuellen Tra-
ditionen und Feste – gemeinsam ist ihnen, 
dass Sie dort von den Menschen gern will-
kommen geheißen werden.

Zur Landesgartenschau wird es in den 
Teilorten und der Innenstadt besondere 
Projekte von engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern geben, die von der Stadt Überlin-
gen finanziell mit dem Förderprogramm 
LGS PLUS unterstützt wurden. Lassen 
Sie sich überraschen und nehmen Sie sich 
etwas Zeit zum Erkunden der neu geschaf-
fenen Angebote. In jeder einzelnen Idee 
steckt ganz viel Herzblut der Überlinger.

  Herrliche Ausblicke auf Überlingen und den Bodensee
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Bonndorf
Es offenbaren sich verschie-
dene bezaubernde Ausbli-
cke vom Ort über den See. 

Und vom Höhengast-
haus Haldenhof hat man 
eine der schönsten Per
spektiven überhaupt am 
ganzen Bodensee. Beein-
druckend ist ebenfalls die 
Ruine Nieder-Hohenfels 
und die 300 Jahre alte und 
45 Meter hohe Hildegard-
Lärche, die an ein wohl
tätiges Fräulein mit  
Schweinerüssel erinnert.

Nesselwangen
In Nesselwangen lässt sich 
das Leben genießen. 

Ob beim Gartenfest 
Ende Juli, beim typisch 
alemannischen Gug-
genmusik-Treffen am 
„Schmotzigen Dunschtig“ 
(Fastnacht) oder beim 
Dorftheater – hier weiß 
man zu feiern und Spaß 
zu haben und das inmitten 
von Wiesen, Feldern und 
Wäldern.

Überlingen

Bambergen
Ein sehr beschaulicher  
Ort, der eine große Ruhe 
ausstrahlt. 

Alte Fachwerkhäuser 
sind mit Rosen umrankt, 
durch sanfte Hügel führen 
Wanderwege, zum Bei-
spiel nach Hohenbodman 
oder zur Wallfahrtskapelle 
Maria im Stein. Der belieb-
te Haustierhof Reutemühle 
ist leicht zu Fuß erreichbar.

Deisendorf
Inmitten des Landschafts-
parks St. Leonhard-Dei-
sendorf gelegen, lassen 
sich von Deisendorf aus 
herrliche Wanderungen 
unternehmen. 

Der charmante Ort liegt 
zwischen Überlingen und 
Salem und ein Spazierweg 
führt direkt zum Affen-
berg Salem. Die vielen 
Störche auf den Wiesen 
scheinen den Weg dorthin 
zu weisen.

Hödingen
Naturdenkmäler und  
steile Hänge, die zum See 
hin abfallen.

Der Hödinger Tobel und 
die Gletschermühle sind 
landschaftliche und geo-
logische Attraktionen, die 
der Ort zu bieten hat. Sehr 
beliebt sind auch die Hö-
dinger Besenwirtschaften 
im Herbst und das Hödin-
ger Dorftheater. 

Nußdorf
Die Übergänge von der Stadt Überlingen bis nach Nußdorf 
sind praktisch fließend.

Hier findet sich ein Strandbad, eine eigene Schiffsan-
legestelle und ein buntes Vereinsleben mit Theaterauf-
führungen und Konzerten im Dorfgemeinschaftshaus.

Lippertsreute
Der Charme vieler alter 
Bauernhäuser, die von 
Apfelplantagen und Streu-
obstwiesen umgeben sind, 
machen Lippertsreute aus.

Das Dorf ist als Erho-
lungsort anerkannt und 
bekam beim Landeswett-
bewerb „Unser Dorf soll 
schöner werden“ die Gold-
medaille verliehen. Auch 
für seine exquisite Gastro-
nomie und hervorragen-
den Familienunterkünfte 
ist Lippertsreute bekannt.�Naturbühne in der Orts-

mitte für Konzerte | Thea-
teraufführungen u.v.m.

Vaterunser-Erlebnisweg 
mit sieben Stationen, die 
jeweils zu einem Teil des 
Vaterunsers passen. Geschichtslehrpfad | The-

menwege zu den Schwer-
punkten Obst, Wald und 
Natur, Leben und Arbeiten 
im Dorf, Bioenergiedorf 
und Genuss | Dauerausstel-
lung zum Thema Obst

Faltblatt mit fünf Rundwanderwegen um Nußdorf

Beschilderte Rund-
wanderwege mit z. T. ge-
mütlichen Sonnenliegen 
und Hinweisschildern zur 
Landwirtschaft

Aufwertung der Feldkreuze

Landesgartenschau: LGS-PLUS Projekte
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Natur & 
Gärten

Pflanzenpracht entlang der Uferpromenade   

28 29

Herrliche Parkanlagen, verwun-

schene Gärten, eine traumhaft 

schöne Blütenpracht entlang der 

Uferpromenade und die begrünte 

Stadtbefestigung – all das trägt zur 

besonderen Atmosphäre der tradi-

tionsreichen Gartenstadt bei.



Gartenfreunde können in 

Überlingen sowohl von Gärt-

nerhand angelegte wie auch 

naturbelassene Bereiche ge-

nießen. Historische Park- und 

Gartenanlagen mit einem zum 

Teil sehr alten Baumbestand, 

eine große Kakteensammlung 

und zudem faszinierende Fels-

formationen, die eine statt-

liche Kulisse bilden. Nicht 

zu vergessen die Teilorte mit 

ihrem ländlichen Charakter, 

liebevoll gepflegten Bauern-

gärten und Streuobstwiesen.

Grüne Oasen 
der Ruhe
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Mit der ersten Landesgartenschau am 
Bodensee feiert Überlingen vom 09. April 
bis 17. Oktober 2021 ein sommerlanges Gar-
tenfest und setzt seine Tradition als Gar-
tenstadt fort. 

Bereits 1875 wurde der unter Denkmal-
schutz stehende Stadtgarten angelegt. 
Im Herzen der Stadt sind eindrucksvolle 
Baumriesen noch Zeugen dieser Zeit. Fel-
sen, kleine gewundene Wege und verwun-
schene, blumenumrankte Lauben befinden 
sich auf verschiedenen Ebenen. Das günsti-
ge Klima am Fuße der Molassefelsen lässt 
mediterrane und exotische Pflanzen bes-
tens gedeihen. Auch eine außergewöhn-
liche Sammlung von Kakteen kann hier 
bestaunt werden. 

Hermann Hoch war von 1894 bis 1931 
Überlingens erster Stadtgärtner. Auf ihn 
geht die wesentliche Ausgestaltung des 
Stadtgartens, die Kakteenfreianlage am 
Springbrunnen, der Fuchsienweg unter-
halb der Stadtmauer und die erste große 
Rosenanlage mit duftenden Edelrosen zu-
rück. Hochs Pioniergeist und Weitsicht ist 
es zu verdanken, dass der Stadtgarten bis 
heute seine Anziehungskraft erhalten hat. 
1893 brachte er einige Kakteen von einer 
Italienreise mit an den Bodensee. Daraus 
entstand die imposante Kakteensammlung 
mit heute rund 5.000 Exemplaren, die zum 
Teil bis zu sieben Meter hoch und rund 300 
Kilogramm schwer sind. Der Stadtgraben bietet Platz für Artenreichtum   
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Treiben auf dem See in Ruhe beobachten. 
Hoch oben über der Stadt ist der freizu-

gängliche Panoramagarten des Städtischen 
Museums zu finden und bietet einen be-
eindruckenden Blick, über die Dächer der 
Altstadt hinweg, auf den See. 

Eine besonders aussichtsreiche Tour ver-
spricht ein Rundgang auf dem Überlinger 
Gartenkulturpfad. Der rund vier Kilometer 
lange ausgeschilderte Rundweg verbindet 
die schönsten Parks, Gärten und Grünflä-
chen Überlingens miteinander. Und auch 
abseits der „botanischen Höhepunkte“ gibt 
es eine Menge zu entdecken: Der Garten 
St. Franziskus mit Blick auf das Münster, 
der Friedhof mit alten Eiben und großen 
Linden oder der „Garten der Stille“ beim 
Suso-Haus. 

Ein einst privater Besitz ist heute für 
die Öffentlichkeit zugänglich: der Park 
von Schloss Rauenstein. Um 1903 ließ der 
Schweizer Rittmeister a. D. Otto Ziesig die 
als „Schloss“ bezeichnete Villa auf der An-

Aber auch außerhalb des Stadtgartens 
lässt sich überall viel Grünes und Blühen-
des erleben. Die einstige Stadtbefestigung 
bildet heute einen grünen Gürtel um die 
Altstadt. Entstanden im Verlauf mehre-
rer Jahrhunderte, geht die erste Phase des 
Stadtgrabensystems wohl auf das 12. Jahr-
hundert zurück. Der aus mehreren Ab-
schnitten bestehende Stadtgraben ist heute 
ein wahres Kleinod und wird gerne von 
Spaziergängern genutzt. Gerade an hei-
ßen Sommertagen bieten die Anlagen ein 
schattiges, frisches und ruhiges Plätzchen. 
Mit etwas Glück, kann dort sogar ein Uhu-
Paar beobachtet werden, das regelmäßig in 
einer Felsspalte nistet. 

Aus den Klostergärten der Kapuziner 
entwickelte sich der Badgarten. Im Früh-
ling verwandelt sich die Rasenfläche in 
einen bunten Blumenteppich aus Tulpen, 
Narzissen und Blausternchen. Zwischen 
mächtigen Buchen, einer alten Platane und 
einem Riesenmammutbaum lässt sich auf 
den weißen, mondänen Bänken das bunte 

höhe Rauhhalde mit einem Park und einer 
Kastanienallee im Osten von Überlingen 
errichten. Heute ist das Anwesen im Besitz 
der Stadt. Auf den Bänken unter den Kas-
tanienbäumen lässt es sich wunderbar ver-
weilen und die Seesicht genießen. Etwas 
unterhalb des Schlosses gibt es einen „Ap-
fellehrpfad“ mit etwa 100 Bäumen aus über 
50 verschiedenen Sorten, wo alte und regi-
onale Apfelsorten bewahrt werden. Zudem 
finden wissenschaftliche Untersuchungen 
zu Krankheitsanfälligkeit, Schädlingsbe-
fall und möglichen Resistenzen statt. Ein 
ebenfalls herrlicher Blick eröffnet sich vom 
Hotelpark des Parkhotels St. Leonhard. Der 
rund 70 Hektar große Landschaftspark be-
herbergt auch einen Kräutergarten mit hei-
mischen und mediterranen Kräuterpflan-
zen und einen historischen Obstgarten.

Rings um den Bodensee zeigt sich die ge-
samte Gartenbaugeschichte Europas. Kein 
Wunder, dass in diesem Jahr gleich zwei 
Gartenschauen direkt am See zu Garten-
genuss einladen. Die Landesgartenschau 

in Überlingen und die Gartenschau in 
Lindau präsentieren neue Parkanlagen 
und höchste Gartenkunst. Viele weitere 
liebevoll gehegte Gärten und Parks rund 
um den See gibt es beim Netzwerk der 
„Bodenseegärten“ zu entdecken. Bei der 
Landesgartenschau Überlingen geben sich 
bekannte Gärtner mit Seeblick ein Stell-
dichein. Beim Ausstellungsbeitrag des Ver-
eins Bodenseegärten reiht sich Kaiserin 
Eugénie zwischen Graf Lennart Bernadotte 
und Walahfrid Strabo ein und Hermann 
Hesse sowie der Heilige St. Leonhard tref-
fen auf den ersten Überlinger Stadtgärtner 
Hermann Hoch.

Weitere Infos unter: 
www.bodenseegaerten.eu
www.gartenjahr2021.eu

Der Garten des Städtischen Museums    Badgarten mit Kursaal und Bad Hotel   Schloss Rauenstein 

Siehe  
Seite 42
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Inspiration, Genuss, Gartenkultur und 
rund 3000 Veranstaltungen erwarten die 
Gäste in fünf Ausstellungsbereichen auf 
einer Fläche von rund elf Hektar – im 
neuen Uferpark, in drei innerstädtischen 
Gärten und in der Kapuzinerkirche, 
einer ehemaligen Klosterkirche. Nach 
dem Motto: Erfrischend – Grenzenlos –  
Gartenreich. Die Villengärten

Die 13 Schaugärten des Verbands Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau zählen in 
den Villengärten zu den Höhepunkten. Es 
geht um Gartentrends, die Schönheit der 
Gartengestaltung, um Wasser, Erholung 
und Ruhe. Einmalig sind die Schwimmen-
den Gärten auf dem Bodensee, mit dem Fest-
land verbunden durch eine Steganlage. Das 
Kneippbecken lädt ein zum Wassertreten, 
die Kräuterhochbeete zum Naschen und die 
Staudengärten sowie üppiger Wechselflor 
zum Staunen. Es wird einen Baumschulpfad 
geben mit prächtigen Solitärgehölzen und 
mächtigem Bambus, und die Steinmetze und 
Friedhofsgärtner liefern Anregungen zur 
Grabgestaltung. Im Grünen Salon stehen die 
Themen Gesundheit und Genuss im Mittel-
punkt. Im neu erbauten Pflanzenhaus wird 
der Treffpunkt Baden-Württemberg einge-
richtet, die Plattform für die vielfältigen Bei-
träge des Landes. 

Landesgarten- 
schau 2021

Der Uferpark 

Er ist die neue Attraktion am Überlin-
ger Bodenseeufer und mit einer Fläche 
von rund sechs Hektar der größte Ausstel-
lungsbereich: Der Uferpark. Er lockt mit 
Prachtstauden und üppigem Wechselflor, 
gemütlichen Sitz- und Liegemöglichkei-
ten im Grünen, zahlreichen Ausstellungs-
pavillons, großen und kleinen Gastro-
nomieeinheiten, einer Beach-Bar und der 
schwimmenden Sparkasse-Bodensee-Büh-
ne. Der Landkreis Bodenseekreis wird mit 
Veranstaltungen und Ausstellungen die 
Vielfalt der Region präsentieren, der Bo-
densee zeigt all seine Facetten in der be-
gehbaren Sehforelle, und auch die Jugend-
lounge und das Grüne Klassenzimmer 
werden im Uferpark ihren Platz finden. 
Ganz im Westen informieren die Natur-
schutzverbände, das Waldrappteam und 
die Imker über ihre Aktivitäten. 

Die erste Landesgartenschau am 

Bodensee erfrischt vom 9. April bis 

17. Oktober 2021 mit neuen Ideen 

und inszeniert gärtnerische  

Kreativität nicht nur zu Land,  

sondern auch zu Wasser. 
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Schwimmende Gärten    Villengärten   

Der Uferpark   
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Die ehemalige  
Kapuzinerkirche

Hier schlägt das Herz der Blumenfreunde 
höher. Alle 14 Tage werden die Floristen das 
Publikum mit einer neuen Blumenschau 
überraschen. Die ehemalige Klosterkirche 
wird sich innen komplett in eine Bühne für 
florale Inszenierungen verwandeln. 

Die Rosenobelgärten

In diesem verwunschenen Ausstellungs-
bereich hinter alten Mauern präsentieren 
die Landwirte ihren Beruf und die Pro-
duktvielfalt der Region. Der 18 Meter hohe 
Rosenobelturm lockt mit einer einzigarti-
gen Aussicht auf die Stadt und die Umge-
bung. Obst- und Gartenbauvereine sowie 
die Landfrauen stellen aus, ein Marktplatz 
mit Außengastronomie und kleiner Ter-
rasse bietet sich für eine Pause an. Und 
wenn im Mai und Juni die Iris auf eine 
ganz außergewöhnliche Weise, nämlich im 
Kreis des Rosenobelturms und mit einer 
Fülle von Farbtönen erblüht, ist das für die 
Besucherinnen und Besucher eine kleine 
Sensation, denn das gab es noch nie bei 
einer Gartenschau.

Die Menzinger Gärten

Ein besonderer Ort mit Blick auf die Alt-
stadt und den See sind die Menzinger Gär-
ten. Hier erleben die Besucher vor allem 
die kleinen Gartenkabinette in ihrer gan-
zen Vielfalt, unter anderem mit Hochbee-
ten und einem Duft- und Kräutergarten, 
einem Fürstengarten, dem SWR-Faulen-
zergarten, einem Beitrag der Insel Main-
au und einem Bistro-Garten mit leckeren 
Köstlichkeiten. Der Verein Bodenseewein 
wird hier die ganzen Schätze der Boden-
seeregion in einem eigenen Ausstellungs-
beitrag präsentieren. 

Im Museumsgarten mit seiner wun-
derbaren Atmosphäre erwartet die Gäste 
eine facettenreiche Kübel- und Balkonkas-
tenausstellung der landwirtschaftlichen 
Schule Hohenheim. Und auch hier gibt es 
eine kleine gastronomische Einrichtung 
mit herrlichen Ausblicken.

•	 Seebühne

•	� Zwei Ausstellungsbereiche 
direkt am Bodenseeufer

•	 Rund 3000 Veranstaltungen

•	 Schwimmende Gärten

•	 Open-Air-Bibliothek

•	 Grüner Salon

•	 3000 qm Wechselflor

•	� Alle 14 Tage eine neue  
Blumenschau

•	� Eigene Schiffsanlegestelle  
am Bodensee

•	 Kirchenschiff 

•	� Direkte Gartenlinie übers  
Wasser zur Insel Mainau

DIE HIGHLIGHTS  
DER LANDES- 
GARTENSCHAU

Staudenpracht im Uferpark   

Das Tor zu den Rosenobelgärten    Menzinger Gärten   
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192 Tage dauert die Landesgartenschau. Und 

kein Tag wird wie der andere sein, unabhängig 

von den Jahreszeiten und der wechselnden 

Blütenpracht in allen fünf Ausstellungsbereichen. 

Für Abwechslung, Inspiration und Unter­

haltung sorgt täglich ein umfangreiches 

Veranstaltungsprogramm, das im Eintrittspreis 

inbegriffen ist, sei es Tages- oder Dauerkarte.

Vielfalt ohne 
Grenzen

Für jeden ist etwas dabei, für Sportler 
und Gesundheitsbewusste, für Genießer 
und Entspannte, für Natur- und Kunst-
freunde, Kino- und Literaturfreaks, Lieb-
haber klassischer Musik ebenso wie für 
Musicalbegeisterte, für Freunde von Rock 
und Pop, für Sänger und Tänzer und und 
und. Überregional oder international be-
kannte Künstlerinnen und Künstler wer-
den ebenso auftreten wie regionale oder 
Laiendarsteller und Vereine aus Über-
lingen.

Bühnen und Veranstaltungsorte gibt es 
im Uferpark, den Villengärten, in der Ka-
puzinerkirche, den Menzinger Gärten und 
den Rosenobelgärten. Die temporäre Spar-
kasse-Bodensee-Bühne im Uferpark wird 
der große Publikumsmagnet werden. Mo-
natlich steht ein Highlight-Wochenende 
auf dem Programm, mit einer besonderen 
Veranstaltung wie einem Pop- oder Rock-
konzert oder einem großen Fest.

Bei der ersten Landesgartenschau am 
Bodensee spielt natürlich auch das Was-
ser eine bedeutende Rolle, nicht nur durch 
die Seebühne mit ihrer einmaligen Chance, 
die Besucher mit ungewöhnlichen Insze-
nierungen zu begeistern. Ein mehrtägiges 
Wassersportfestival mit vielen Mitmach-
aktionen zählt zu den Top-Events rund um 
den Wassersport. Weitere große Feste sind 
der Dussmann-Familientag im Uferpark an 
Pfingsten, das Lichterfest und der Kinder- 
und Familientag der Stiftung Kinderland. 

Auch Veranstaltungsreihen bereichern 
das vielfältige Angebot. So wird es unter 
anderem Frühschoppenkonzerte, Bewe-
gungs- und Sportangebote, Tanzreihen am 
See, Kulinarik und Literatur im Grünen 
Salon, bunte Abende der Überlinger Teil-
orte und ein Open-Air-Kino geben. Zudem 
stellen sich die Überlinger Gesundheitsbe-
triebe vor und bieten Mitmach- sowie Koch-
aktionen an.

SAMSTAG, 10. APRIL UND FREITAG, 23. JULI
Rock Requiem
Ein opulentes Crossover-Opus 
mit rund 100 Musikern, das  
auf einzigartige Weise Rock, 
Pop, Jazz und Folk mit Klassik 
verbindet. 

FREITAG, 16. APRIL
Dicke Fische
Vier Stimmen, zwei akustische 
Gitarren, ein Bass und eine 
Holzkiste, das Cajon, mehr 
brauchen Dicke Fische nicht, 
um ihr Publikum zu begeistern.  

SAMSTAG, 24. APRIL 
SWR1 Band 
Tanzen, rocken oder schwofen, sich der Livemusik hingeben 
– das kann man mit der SWR1 Band erleben.

FREITAG, 7. MAI 
Papi’s Pumpels 
Seit über einem Jahrzehnt begeistern der Papi und seine 
acht Pumpels ihr Publikum. Sie versprühen gute Laune und 
heizen den Fans ordentlich ein.

SONNTAG, 23. MAI
SahneMixx
Die Band SahneMixx spielt die schönsten Lieder des  
Ausnahmekünstlers Udo Jürgens.

SAMSTAG, 19. JUNI 
Carmina Burana trifft Carmen 
Ein Abend mit zwei der populärsten Stücke in einem  
Konzert. Unter anderem mit dem Münster- und Kammer-
chor, der Jugendkantorei Überlingen sowie der Russischen 
Kammerphilharmonie St. Petersburg. 

DONNERSTAG, 1. JULI UND FREITAG, 2. JULI 
Summertime
Die Südwestdeutsche Philharmonie und der Gesamtchor 
des Überlinger Gymnasiums präsentieren mitreißende 
Highlights aus Klassik, Jazz und Filmmusik.

AUSZUG AUS DEM  
VERANSTALTUNGS- 
PROGRAMM

SAMSTAG, 3. JULI
Michael Fitz mit „jetzt auf gestern“
Der sympathische Songpoet und Geschichtenerzähler ist 
seit zehn Jahren unterwegs, mit ein paar Gitarren, seinem 
feinen Humor, seiner Poesie und Leidenschaft.

SAMSTAG, 10. JULI
Lotte
Die 23-jährige Sängerin und 
Songschreiberin meldet sich 
mit ihrem zweiten Album und 
dem Vorboten „Schau mich 
nicht so an“ zurück. 

SONNTAG, 18. JULI UND 8. AUGUST 
Noltes Theater präsentiert: Sommerson-
nenrausch
Ein Abend, schwingend wie ein Sommerwind. Mit groovigen 
Jazzsongs, mitreißenden Chansons und so manchem alt- 
bekannten Sommersong von den Beatles. 

SONNTAG, 15. AUGUST
Jan Josef Liefers & Band Radio Doria

Neben neuen Arrangements 
werden Radio Doria auch  
erstmals brandneue Titel  
präsentieren, die sie eigens  
für die intimeren Konzert- 
abende komponiert haben. 

SONNTAG, 22. AUGUST 
Pe Werner „Im Mondrausch“ 
Die Singer/Songwriterin begibt sich auf eine musikalische 
Reise zum Mond und wird dabei von einer Big Band und 
einem Symphonieorchester begleitet.

SAMSTAG, 28. AUGUST 
Mississippi Steam-
boat Chickens und 
Soulissimo  
Das 40. Bandjubiläum der Mis-
sissippi Steamboat Chickens 
wird mit einem großen gemein-
samen Jazzabend gefeiert!  

Das gesamte Veranstaltungsprogramm 
finden Sie unter www.überlingen2021.de
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Dauerkarten
Die Dauerkarte Erwachsene ist zum Preis  
von 115,00 € erhältlich und bereits ab dem  
7. Besuch günstiger als die Einzelkarten.  
Weitere Informationen zur Dauerkarte und 
den einzelnen Tarifen finden Sie unter  
www.überlingen2020.de/de/eintrittspreise

Alle Tickets sind am Eingang der Ausstellungs-
bereiche, bei zahlreichen Vorverkaufsstellen 
sowie online unter www.überlingen2021.de 
erhältlich.

Die Anreisemöglichkeiten zur Landesgartenschau 

sind vielfältig. Sie erreichen Überlingen sowohl  

mit dem eigenen PKW über die B31 als auch mit den  

öffentlichen Verkehrsmitteln wie dem Bus oder  

der Bahn. Eine besondere Variante der Anreise ist 

die Schifffahrt über den Bodensee.

Ihr Weg zur Landes-
gartenschau

DIE LANDESGARTENSCHAU  
IM ÜBERBLICK

TERMIN UND  
ÖFFNUNGSZEITEN
Zeitraum
09. April bis 17. Oktober 2021

Geländeöffnungszeiten
Rosenobelgärten / Kapuzinerkirche  
(Blumenhalle)
09:00 – 19:00 Uhr
Uferpark / Villengärten / Menzinger Gärten
09:00 – 20:30 Uhr (je nach Witterung)

Geländeschließung
Rosenobelgärten / Kapuzinerkirche  
(Blumenhalle)
19:00 Uhr

Auslass
Uferpark / Villengärten / Menzinger Gärten
durch Drehtore bis Sonnenuntergang,  
bei Veranstaltungen später

KONTAKT
Landesgartenschau  
Überlingen 2020 GmbH
Bahnhofstr. 19
88662 Überlingen
Telefon 07551 3097390
Fax 07551 30973939
info@ueberlingen2020.de
www.überlingen2021.de

EINTRITTSPREISE
Tageskarten

Tageskarte Erwachsene		  18,00 €

Tageskarte ermäßigt		  15,00 € 
Ermäßigt sind Azubis, Schüler, Studierende und Menschen 
mit Behinderung ab einem Behinderungsgrad von 50 %.  
Soweit laut Behindertenausweis eine Begleitperson erfor-
derlich ist, erhält diese Person freien Eintritt. 

Tageskarte 13 – 17 Jahre		    7,00 €

Tageskarte 0 – 12 Jahre		        frei

Tageskarte Familie klein	                 22,00 € 
1 Erw. + beliebig viele eigene Kinder bis 17 Jahre

Tageskarte Familie groß		  40,00 € 
2 Erw. + beliebig viele eigene Kinder bis 17 Jahre

Tageskarte Gruppe			  15,00 € 
Ab 20 Personen

LANDESGARTENSCHAU 2021

MIT DEM AUTO
Für Besucher, die mit dem eigenen PKW 

anreisen, steht ein ausgeschildeter P+R-
Parkplatz (Nußdorfer Str. 50) am östlichen 
Stadteingang zur Verfügung. Das Tages-
ticket kostet 5,00 €. Ein kostenloser Shut-
tlebus verkehrt regelmäßig zwischen dem 
P+R-Parkplatz, dem Busbahnhof und ein-
zelnen Ausstellungsbereichen. Für Reise-
busse sind Parkmöglichkeiten in der Nuß-
dorfer Straße 91 vorhanden.

MIT DEM ÖPNV
Mit dem Bus und der Bahn gelangen 

Besucher bequem nach Überlingen. Mit 
den Bahnhöfen „Überlingen-Therme“ und 
„Stadtmitte“ verfügt die Stadt über zwei 
Bahnhalte. Bei letzterer befindet sich auch 
der Busbahnhof. Die Verkehrsverbünde 
bodo, naldo und VHB bieten Kombitickets 
Landesgartenschau / Busfahrt an. Diese 
Tickets sind nur bei den Verkehrsverbün-
den erhältlich und beinhalten die Hin- und 
Rückfahrt sowie den Eintritt für die Lan-
desgartenschau.

Anreise

MIT DEM SCHIFF
Es gibt einen direkten Weg über den See 

zur Landesgartenschau. Zusätzlich zum 
Landungsplatz wird ein Kursschiff der 
BSB von Konstanz aus mehrmals am Tag 
an der neuen Anlegestelle Überlingen-West 
anlegen. Es gibt ein Kombiticket Landes-
gartenschau/Bodensee-Schiffsbetriebe (von 
fast jedem Haltepunkt der BSB am gesam-
ten See aus). Dieses Ticket ist nur bei der 
BSB erhältlich und beinhaltet die Hin- und 
Rückfahrt sowie den Eintritt für die Lan-
desgartenschau. Zudem gibt es in Überlin-
gen vier private Schifffahrtsbetriebe, die 
Verbindungen von Wallhausen, Bodman, 
Ludwigshafen, Sipplingen und Nußdorf 
nach Überlingen anbieten.

Für Fahrräder stehen an verschiedenen 
Standorten in der Stadt rund 800 zusätz-
liche Stellplätze zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Anreise  
finden Sie unter www.überlingen2021.de

9. April bis
17. Oktober 2021
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Entlang des rund vier Kilometer 

langen Gartenkulturpfads sind ausge-

wählte Parks, Gärten und Grünflächen 

der Stadt als lebendige Zeugnisse der 

Gartenkultur unmittelbar erlebbar.
 

Der Spaziergang beginnt am 1  Badgar-
ten. Von hier aus geht es an der Uferpro-
menade entlang über die kleine Brücke am 
Gondele-Hafen. Nach der Brücke verläuft 
der Weg rechts Richtung Bahnhofstraße, 
die überquert wird. Anschließend geht es 
entlang der Bahnhofstraße bis zum Hotel 
Stadtgarten. Vor dem Hotel sowie vor der 
Teufelstreppe biegt der Weg rechts ab und 
man gelangt in den 2  Stadtgarten. 

Auf dem Weg durch den unteren Stadt-
garten werden der 3  Rosengarten und die 
beeindruckende Kakteensammlung pas-
siert. Ein Abstecher führt in den oberen 
Stadtgarten mit seinem Aussichtspavillon. 
Im unteren Stadtgarten verläuft der Weg 
weiter durch den 4  Fuchsienweg/Galler-
graben. Am Aufkircher Tor vorbei gelangt 
man durch den 5  Scheerengraben und den 
6  Wagsautergraben mit Kesselbach bis zum 
7  Friedhof. Von dort verläuft der Weg am 
Bahnhof vorbei zum 8  Rosenobel/Nellen-
bachgraben sowie zum 9  Garten St. Franz
iskus und weiter zum 10  Städtischen Museum 
mit seinem Panoramagarten. 

Über die 11  Menzinger Gärten (während 
der Landesgartenschau eintrittspflichtig) 
oder alternativ über die Gradebergstraße 
und Münsterstraße gelangt man zurück an 
die blühende 12  Uferpromenade.

Distanz › 4 km

A  Oberer Stadtgarten / B  Uhlandhöhe / C  Blatterngraben /  
D  Überlinger Dorf mit „Garten der Stille“

 Gartenkulturpfad (ausgeschilderte Route)
 �Alternativroute durch die Villengärten und Menzinger Gärten  
(kostenpflichtige Ausstellungsbereiche während der Landesgartenschau 2021)
 Alternativroute über die Uhlandhöhe in den Blatterngraben
 Alternativroute durch das Dorf zum „Garten der Stille“ 

 	 Eintrittspflichtige Ausstellungsbereiche der Landesgartenschau 2021

UNSER TIPP

Wer sich nicht allein auf den Weg machen 
möchte, hat von Mai bis Oktober immer 
donnerstags um 15:00 Uhr die Gelegenheit, 
an einer Führung auf dem Gartenkultur-
pfad oder durch den Stadtgarten teilzu-
nehmen. Termine und weitere Infos: 

 www.ueberlingen-bodensee.de

BODENSEE

Bodensee-Therme 

 Bahnhof

 Aufkircher Tor
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Blütenpracht im Rosengarten   

Beeindruckende Kakteensammlung im Stadtgarten   
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Als Kneippheilbad zieht Überlingen 

schon lange Menschen an, die etwas 

für ihre Gesundheit tun wollen. Von 

der wohltuenden Wirkung auf Körper 

und Geist abgesehen, die verschiede-

ne Anwendungen mit sich bringen, 

befindet man sich in Überlingen an 

einem besonders reizvollen Ort, so 

dass der positive Effekt umso inten- 

siver erlebt werden kann.

Kur &  
Gesundheit

Ruhe und Kraft am See tanken   
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KNEIPPKUR
Sie ist einfach zu handhaben und dabei so 

wirkungsvoll, dass die Deutsche UNESCO 
Kommission 2015 entschied, Kneippen als 
traditionelles Wissen und die Praxis nach der 
Lehre Sebastian Kneipps als „immaterielles 
Kulturerbe“ anzuerkennen.

Bereits die Römer der Antike arbeiteten 
mit Wasseranwendungen, Kneipp entdeck-
te deren Heilkraft wieder. Wobei sie eine 
von fünf Elementen der Gesundheitslehre 
des Pfarrers und Hydrotherapeuten dar-
stellt. Einen gleichermaßen hohen Stellen-
wert haben Bewegung, Ernährung, Heil-
pflanzen und Balance. 

Über 100 Jahre nach dem Tod Sebas-
tian Kneipps ist seine Therapie dem me-
dizinischen Wissensstand angepasst und 
zeitgemäß ausgerichtet. Sie ist eine ge-
sicherte Methode, die weite Bereiche der 
anerkannten Naturheilverfahren zur Vor-
beugung, Behandlung und Nachbehand-
lung der Zivilisationskrankheiten unserer 
Zeit abdeckt. Besonders vorteilhaft an den 
Kneippanwendungen ist dabei ihre leichte 
Ausführbarkeit im Alltag.

Bereits 1475 wurden die ersten Heilbäder 
dokumentiert und ab 1825 galt Überlingen 
als mondäner Kurort, in dem sich auch die 
internationale Prominenz wohlfühlte. 

Die Lehre Sebastian Kneipps gehört zu 
den Grundpfeilern des hiesigen Kurange-
botes und seit 1955 trägt Überlingen als 
einzige Stadt in Baden-Württemberg den 
Titel Kneippheilbad, wobei der Schwer-
punkt heute auf dem Fasten liegt. 

Ob Heilfasten nach Dr. Otto Buchinger, 
die F.X. Mayr-Kur oder Jentschura ś Basen-
fasten – in unserer liebenswerten Stadt und 
ihrer unvergleichlich wohltuenden Umge-
bung wird es Ihnen umso leichter fallen, 
etwas für Ihre Gesundheit zu tun. 

WASSER

Wassergüsse, Bäder und Wickel regen 
die Durchblutung an, entspannen und 
rufen so eine gesund machende oder 

gesund erhaltende Reaktion im  
Körper hervor.

ERNÄHRUNG

Der Mensch ist, was er isst! Eine voll-
wertige, naturbelassene Kost ist  

Voraussetzung für Wohlbefinden in 
einem gesunden Körper.

HEILPFLANZEN

Die Kraft der Heilpflanzen ist enorm. 
Kneipp empfiehlt sie in Badezusätzen,  

Tinkturen, Salben, Tees und Säften 
anzuwenden. Wie alle Anwendungen 
eignet sich auch diese hervorragend 

zur Prävention.

BALANCE

Auch seelische Ausgeglichenheit, 
Stresstoleranz und soziale Kompetenz 

sind wichtige Grundlagen für eine 
dauerhafte körperliche Gesundheit und 

Lebensfreude.

BEWEGUNG

Ob Wandern, Gymnastik oder  
Freizeitsport – Bewegung bringt den 

Körper in Schwung und sorgt für  
Ausgeglichenheit.

Mit einer orthopädischen und internis-
tischen Vor- und Nachsorgeklinik bietet 
Überlingen neben der Prävention auch die 
Möglichkeit zur Rehabilitation an. 

Und wie jeder weiß: wer sich wohlfühlt, 
wird umso schneller gesund!

Einziges Kneipp- 
heilbad in Baden- 
Württemberg

Mit seinem umfangreichen Kurangebot, das vom klassi-

schen Kneippen über verschiedene Fastenkuren bis hin zu  

Rehabilitationsmaßnahmen reicht, weist Überlingen eine 

hohe Qualität und große fachliche Kompetenz im Bereich des 

Gesundheitstourismus auf. In Überlingen gibt es nicht nur 

viel frische und reine Luft sowie Thermalwasser, sondern 

auch viele weitere Möglichkeiten, um Körper, Geist und Seele 

zur Ruhe zu bringen und neue Kräfte zu tanken.Er
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Während der Landesgartenschau finden im 
Ausstellungsbereich „Villengärten“ regel- 
mäßig dienstags Aktionstage mit Vorträgen, 
Bewegungsangeboten und Kochaktionen 
unserer Gesundheitsakteure statt. 

Zudem richtet der Überlinger Kneippverein 
am 16. Mai, anlässlich des 200. Geburts-
tages von Sebastian Kneipp, einen Kneipp-
Aktionstag aus.

Kneippbecken im Kurpark am See 
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FASTEN
Fasten ist der Königsweg 

zu Heilung und Gesundheit. 
Es reinigt den Körper, stärkt 
die Seele, läutert den Geist. 
Fasten sollte man nur unter 
fachkundiger Leitung. Da 
die tiefgreifenden Wirkun-
gen einer „Operation ohne 
Messer“ gleichkommen, ist 
eine ärztliche Führung durch 
das Fasten ratsam. Gerade 
die Bodenseelandschaft mit 
Wäldern und Seen, mit Klös-
tern und Schlössern ist opti-
mal für das Fastenerlebnis. 
Mit geschärften Sinnen und 
sensiblem Gemüt nimmt der 
Fastende besonders dankbar 
und intensiv die Schönheit 
der Landschaft rund um den 
See wahr.

Neben einem stationären 
Aufenthalt gibt es auch die 
Möglichkeit zu einer ambulan-
ten Kur. Mit Feststellung der 
medizinischen Notwendig-
keit durch den Arzt besteht 
Anspruch auf medizinische 
Vorsorgemaßnahmen. Die 
Krankenkasse übernimmt den 
Löwenanteil der Kurarzt- und 
Heilmittelanwendungen und 
leistet einen Zuschuss zu den 
Kosten für die Unterkunft.
Eine rechtzeitige Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich.

Fach-, Kur- und Badeärzte:

> �Dr. A. Kopatz, Ärztin für Allgemeinmedizin 
Zum Hecht 10 | Tel. 0 75 51 64 407

> �Dr. G. Dietze, private Arztpraxis,  
Naturheilverfahren, Sportmedizin 
Auf dem Stein 18 | Tel. 0 75 51 922 461 

EINRICHTUNGEN 
FÜR EINE 
AMBULANTE KUR

Zu den bekanntesten Fastenmethoden, die 
in Überlingen angeboten werden, gehören:

Heilfasten nach Buchinger Wilhelmi

Buchinger Wilhelmi Heilfasten ist medi-
zinisches, therapeutisches Fasten. Der ehe-
malige Marinearzt Otto Buchinger erlebte 
die Heilkraft des Fastens am eigenen Leibe. 
Seither werden nach seiner Heilmethode 
verschiedene Zivilisationskrankheiten 
geheilt oder ihnen präventiv vorgebeugt. 
Beim Buchinger Wilhelmi Heilfasten ge-
hören neben Fastenärzten Spezialisten aus 
den Bereichen Physiotherapie, Sport, Psy-
chotherapie und Ernährungswissenschaft 
zum begleitenden Team. Daneben gibt es 
immer auch ein Angebot an Musik, Bilden-
der Kunst und Literatur zum Therapiepro-
gramm. Auch ein spiritueller Hintergrund 
ist Teil dieser Fastenmethode. 

F.X. Mayr-Kur

Der österreichische Arzt Dr. Franz-Xaver 
Mayr entwickelte eine eigene Typenlehre 
und betonte ganz besonders den Zusam-
menhang zwischen Darm und Gesund-
heit. Daher behandeln Mayr-Ärzte auch 
den Bauch manuell. Die Mayr-Kur säubert, 
entlastet und regeneriert. 

Basenfasten

Basenfasten ist eine sanfte und ge-
nussvolle Methode, mittels reduzierter, 
basischer Kost den Körper zu entlasten, 
Übersäuerung entgegenzuwirken und 
kontinuierlich Gewicht zu verlieren. Das 
Fastenkonzept ist seit 20 Jahren fester Be-
standteil des diätetischen Konzeptes bei 
RÖTHER. Ergänzt wird das diätische Kon-
zept mit einem individuellen Therapiekon-
zept, das gemeinsam mit dem Gast und 
einem Team aus Ärzten, Therapeuten und 
Gesundheitstrainern erarbeitet wird. 

Birkle-Klinik – Fachklinik für  
Innere Medizin & Orthopädie 
Ganztägig ambulante Reha-Maßnahmen (ambulan-
tes Therapiezentrum) und intensivierte Reha-Nach-
sorge (IRENA) der Rentenversicherungsträger, 
Praxis für Physiotherapie auf Rezept, Zulassung als 
AHB- Klinik für allgemeine Heilverfahren der Ren-
ten- und Krankenversicherung, Zulassung für die 
berufsgenossenschaftliche stationäre Weiterbe-
handlung (BGSW-Klinik), gemischte Krankenanstalt 
der privaten Krankenversicherung, beihilfefähig.

Birkle-Klinik 
Obere St.-Leonhard-Str. 55 | 88662 Überlingen 
T	 0 75 51 80 30 | W www.birkle-klinik.de

RÖTHER - Gesundheitszentrum 
Medizin – Therapie – Ernährung
Anerkannt für stationäre und ambulante Rehabi-
litationsmaßnahmen der Beihilfe/PKV sowie für 
ambulante Vorsorgeleistungen (offene Badekuren) 
der GKV. Klassisches Heilfasten, Basenfasten, 
klassische Kneipptherapie, Massagetherapie, 
manuelle Therapie und Krankengymnastik, 
Osteopathie, med. Trainingstherapie, manuelle 
Lymphdrainage, Cranio-Sakrale-Therapie, Burn-
out-Prophylaxe, Stressmanagement, Coaching.

RÖTHER Gesundheitszentrum Bodensee e. K. 
Uhlandstraße 2 | 88662 Überlingen 
T	 0 75 51 92 240 | W www.roether.de 

 
Ambulantes Therapiezentrum im 
Strandhotel Seehof
Dr. F.X. Mayr-Kuren unter ärztlicher Betreuung, 
Heil- und Basenfasten, Diagnostik und Therapie 
für Privatpatienten. Begleitende Therapien wie 
Massagen, Lymphdrainagen, Packungen, andere 
Elemente der Kneippkur. Auch ambulant.

Strandhotel Seehof ***S 
Strandweg 6 | 88662 Überlingen  
T	 0 75 51 947 980 | W www.seehof-bodensee.de

 
Physiotherapie Sabine Welte
Physiotherapie zugelassen zu allen Kassen. Kur-
Anwendungen nur auf Privatzahlerbasis.

Physiotherapie Sabine Welte 
Zum Kretzer 19 | 88662 Überlingen-Nußdorf  
T	 0 75 51 66 613 | W www.physiotherapie-welte.de

 
Ambulantes F.X.Mayr Zentrum Bodensee
Diagnostik und Therapie nach Dr. F.X.Mayr,  
Gesundheits-Check-up, ambulante Kuren. 
Nur private Kassen, beihilfefähig.

Gesundheitszentrum Über dem See GmbH 
Brunnenstrasse 30a | 88662 Überlingen-Hödingen 
T	  0 75 51 91 770 | W www.fxmayr.eu

Sanfte Reinigung für Körper und Geist   
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Ein 
ganzheitlicher

Wer kann schon von seinem 

Unternehmen sagen, dass es 

auf über 570 Jahre Firmenge-

schichte zurückblicken kann! 

Die Familie Munck betreibt 

mit der Münster-Apotheke  

eine der ältesten Apotheken  

in Deutschland.
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Die Geschichte der Münster-Apotheke 
ist mit der Stadtgeschichte eng verbun-
den. In einer Urkunde vom 19. Oktober 
1456 wird über die Aufnahme des Doktor 
Andreas Reichlin von Meldegg als Bürger 
der Stadt Auskunft erteilt und zum ersten 
Mal das Vorhandensein einer Apotheke in 
Überlingen erwähnt. So sind seit rund 570 
Jahren alle weiteren Inhaber der Münster-
Apotheke urkundlich überliefert. Unter 
ihnen finden sich auch Bürgermeister und 
Ratsherren der Freien Reichsstadt Über-
lingen. 

Die Ursprünge der ersten Apotheke lie-
gen in einer Zeit, in der das Gesundheits-
wesen im süddeutschen Raum in seinen 
Anfängen war. Überlingen hatte damals 
eine Vorreiterrolle, die es beibehalten soll-
te. Um 1530 gab es in Konstanz nur eine 
Apotheke, im ganzen altwürttembergi-
schen Gebiet fünf, Überlingen hingegen 
hatte zwei Apotheken, dazu einige Ärzte 
und ein ärztlich geleitetes Krankenhaus. 

Beim Betreten der Apotheke in der 
Münsterstraße wird sofort offensichtlich, 
dass es sich um einen besonderen Ort han-
delt. Die dunklen Holzschränke im Hinter-
grund scheinen – im positiven Sinne – aus 
der Zeit gefallen zu sein. Das historische 
Mobiliar trägt zu einer entspannten, ver-
trauensvollen Atmosphäre bei. 

Seit 1983 führt Dirk Munck zusammen 
mit seiner Frau Susanne die Münster-Apo-
theke nach dem Aspekt der ganzheitlichen 
Medizin. Weil dazu auch die Ernährung 
zählt, wurde bereits nach wenigen Jah-
ren das an die Apotheke anschließende 
Reformhaus eröffnet, in dem Menschen 
dem Wunsch nach einer gesunden Ernäh-
rung nachkommen und sich ausführlich 
beraten lassen können: „Der ganzheitli-
che Aspekt bedeutet für uns, dass wir den 
ganzen Naturheilbereich anbieten und uns 
auch dafür engagieren und ständig weiter-
bilden. Meine Frau und ich haben vor we-
nigen Jahren noch die Zusatzqualifikation 

„Fachapotheker für Naturheilverfahren 
und Homöopathie“ erworben. Und das mit 
unglaublichem Spaß. Unsere Tochter An-
nette ist Fachberaterin für Homöopathie.“ 

Susanne und Dirk Munck haben sich 
während der gemeinsamen Studienzeit in 
Bonn kennengelernt und sind dann als Paar 
nach Überlingen gekommen. Seit vier Jah-
ren arbeitet ihre Tochter Annette mit in der 
Apotheke. „Mit dem gesamten Team sind 
wir jahrzehntelang verbunden“ so Susanne 
Munck. Mit Annette ist die 4. Generation 
der Familie Munck in der Münster-Apo-
theke „Ich verspüre große Lust, das wei-
terzuführen, was meine Großeltern und 
Eltern aufgebaut haben.“

Die lange Tradition der Apotheke prägt 
das Bewusstsein der ganzen Familie. Dirk 
Munck sagt dazu: „Die Verbundenheit 
mit der Stadt ist sehr innig. Die Wurzeln 
sind mir wichtig, so kann man sich mit 
der Stadt identifizieren und mit ihr leben.“ 

Er ist genauso wie sein Sohn Jörg bei den 
Schwertletänzern aktiv. Annette Munck 
ist im Trachtenbund Überlingen und die 
Tanzpartnerin ihres Bruders Jörg bei öf-
fentlichen Auftritten. Susanne Munck 
singt mit viel Engagement im Kammer-
chor von Melanie Jäger-Waldau und ge-
nießt freie Stunden gerne in der Natur.

Die ganze Familie lebt in Überlingen. 
Dirk Munck zitiert dazu die Worte des Pfar-
rers an der Schwedenprozession. „Wir leben 
im Vorgarten des Paradieses“.
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Das größte 
Tauchbecken

Im Thermalwasser entspannen 

oder im Kinderbereich toben,  

kommunikativ sein oder die Ruhe 

im Saunagarten genießen – in der 

Bodensee-Therme Überlingen  

findet jeder das, was zu ihm passt. 

Der eigene Thermenstrand lädt  

vor allem im Sommer zu einem be-

sonderen Badevergnügen ein! Auch 

auf Sauna-Besucher wartet das  

größte Tauchbecken Deutschlands: 

Der Bodensee. 

D
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Außenbecken mit Strudelbahn   
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Bodensee- 
Therme

Bodensee-Therme Überlingen
Aquapark Management GmbH

Bahnhofstraße 27 | 88662 Überlingen 
Tel. 0 75 51 301 990

Öffnungszeiten
So. bis Do. 10:00 – 22:00 Uhr  
Fr. & Sa. 10:00 – 23:00 Uhr 

Die Öffnungszeiten während  
Feiertagen, Preise und weitere 
Informationen finden Sie unter  
www.bodensee-therme.de

Sauna

Therme Kulinarik

Massagen

> Verschiedene Saunen

> Saunagarten

> Direkter Seezugang

> Klassische Massagen

> Aromaöl Massagen

> Ayurveda Massagen

> Thermalbecken

> Wasserattraktionen

> Dampfbad

> Externes Restaurant „Aquarius“

> Thermenrestaurant

> Saunabistro

> HOT STONE Massagen

> Lomi-Lomi-Massagen

> Wassershiatsu

> Thermenstrand

> Familienfreundlich

Erfrischend natürlich – Wasser-Genuss 
für Groß und Klein in mineralhaltigem 
Thermalwasser. Dazu ein unvergleichli-
ches Panorama auf den Überlinger See und 
Natur pur. 

Sieben verschiedene Saunen stehen 
Besuchern zur Verfügung. Mit dem ge-
schmackvoll gestalteten Saunagarten und 
einem direkten Seezugang ist Erholung 
garantiert. Nach einem Sprung in den Bo-
densee kann im Ruheraum vor dem Kamin 
entspannt werden – oder aber man lässt 
sich bei einer der vielen Massagen verwöh-
nen. Körper und Geist sind danach erholt 
und erfrischt.

Im Thermalbereich selbst stehen drei 
kleine Kaskaden-Becken zur Verfügung. 
Wer darin eintaucht, hört Unterwassermu-
sik, die zusammen mit Lichtprojektionen 
und dem Thermalwasser ein Gefühl von 
Schwerelosigkeit vermitteln. Mag man es 
jedoch etwas lebhafter, findet man im vor-
deren Bereich der Therme sein Glück. Auch 
die Kleinsten sind hier nur schwer wieder 
loszureißen. Sportschwimmer schätzen 
das 25 Meter lange Sportbecken und das 
aussichtsreiche Außenbecken mit Massa-
gestrahlen und einer Strudelbahn.

Kulinarisch werden Besucher auf der 
Terrasse im Saunagarten, im Thermen-
restaurant und im à la carte Restaurant 
„Aquarius“ verwöhnt – inklusive See- und 
Bergsicht. Letzteres bietet ein abwechs-
lungsreiches Angebot aus der regionalen 
Küche auch für externe Gäste.

Die Bodensee-Therme Überlingen hat in 
jeder Hinsicht ein vielseitiges und vor allem 
nachhaltiges Angebot. Erfahren Sie mehr 
auf der Webseite oder folgen Sie der Boden-
see-Therme Überlingen auf Facebook.

  25-Meter-Sportbecken
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Genuss &  
Kulinarik

Unsere einzigartige Kulturregion 

bietet eine äußerst schmackhafte  

badisch-alemannische Küche mit einer 

umfangreichen Auswahl an feinen 

Weinen. Wir können dazu nur sagen: 

Wer hier lebt, der genießt auch gern, 

denn die Region verführt uns dazu. 

Moderne Interpretationen der badischen Küche   
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Hoch- 
genuss

Liebe geht bekann-

termaßen durch den 

Magen. Lernen Sie 

Überlingen deshalb 

unbedingt auch von 

seiner kulinarischen 

Seite kennen.

Überlingen ist von einer großen „Üp-
pigkeit“ umgeben. Die Obstbaumblüte 
im Frühjahr erfreut Einheimische und 
Gäste gleichermaßen und im Spätsom-
mer hängen die Bäume voller Früchte. Die 
Weinberge sind größtenteils dem See zu-
gewandt und es könnte keine schöneren 
Plätze dafür geben. Da wundert es nicht, 
dass der Weinbau im südlichsten Anbau-
gebiet Deutschlands eine lange Tradition 
hat. Für die Obst- und Weinbauern ist das 
Brennen feiner Obstbrände und aromati-
scher Liköre sowie das Keltern edler Weine 
Lebensphilosophie und Leidenschaft zu-
gleich. Dabei greifen sie auf die Erfahrung 
mehrerer Generationen zurück und wissen 
das milde Bodenseeklima zu nutzen. 

Der Bodensee fungiert als riesiger Wär-
mespeicher und zusammen mit den Föhn-
winden aus den Bergen unterstützt er die 
Reifung der Trauben in optimaler Weise. 
Schauen Sie doch mal beim Weingut Kress 
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vorbei. Dort finden regelmäßig Weinpro-
ben, Betriebsbesichtigungen und Feste statt.

Der See liefert frischen Fisch, die um-
liegenden Wiesen und Wälder Rind, Kalb, 
Lamm und Wild. Das Obst stammt von lo-
kalen Bauern und Gemüse wird aus dem 
Salemer Tal oder der Insel Reichenau be-
zogen. In den Restaurants und Gaststuben 
zaubern die Köche aus den regionalen Pro-
dukten delikate Speisen. Mehrere unserer 
Betriebe gehören der weltweiten „Slow 
Food“ Bewegung an und legen damit größ-
ten Wert auf handwerklich produzierte 
Nahrung von hoher Qualität, fernab von 
Massentierhaltung und Fabrikproduktion.

Seit mehr als 16 Jahren machen die Linz-
gau-Köche, eine aktive Gilde von Spitzen-
köchen, gemeinsame Sache und vereinen 
damit das Beste, was die Region zu bieten 
hat. Ob gutbürgerliches Gasthaus oder 
raffiniertes Gourmet-Restaurant – überall 

wird mit viel Liebe und Leidenschaft ge-
kocht. Oftmals handelt es sich um tradi-
tionsreiche Häuser, die seit mehreren Ge-
nerationen in Familienbesitz sind. Sie sind 
sowohl in der Altstadt von Überlingen als 
auch inmitten der ländlich geprägten Teil-
orte zu finden. 

Gemütliches Fachwerk, echtes Holz-
parkett, warme Holzvertäfelungen, Ka-
chelöfen und Stammtische vermitteln 
ein wohliges Ambiente. Es riecht nach 
badischer Gemütlichkeit und Sonntags-
braten. Unter stattlichen Kastanienbäu-
men locken großzügige Terrassen und 
Biergärten mit weiten Blicken. Die Über-
linger Linzgau-Köche verbinden Qualität 
und Tradition mit Innovation. Alle stehen 
für eine gehobene Gastronomie und eine 
individuelle Ausrichtung. Ausführliche 
Porträts zu den Linzgau-Köchen finden 
Sie unter www.linzgau-koeche.net.

UNSER TIPP

Genussvolle und informative Wochen  
sind im Herbst sowohl bei den Apfelwochen 
als auch beim Überlinger GenussHerbst  
und den Hödinger Besenwirtschaften ge-
boten. Bei Hofführungen, Wanderungen 
durch die Streuobstwiesen oder Verkos-
tungen sind kulinarische Einblicke hinter 
die Kulissen der Direktvermarkter möglich. 
Auch die Gastronomen servieren zur Jahres- 
zeit passende Gerichte und Menüs.

Infos: 
www.ueberlingen-bodensee.de

Modernes Ambiente - klassisch, regionale Küche   

Siehe  
Seite 69
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Auf den Speisekarten der traditionsrei-
chen Gasthäuser und Landgasthöfe stehen 
Fisch als geräuchertes Filet oder im Ganzen, 
saure Kutteln mit Bratkartoffeln, Gemüse-
variationen und zartes Rind- oder Kalb-
fleisch. Hausgemachte Dinnele und Spätzle 
schmecken zu jeder Jahreszeit. Spargel und 
Obst, Wild und deftige Schlachtplatten rich-
ten sich nach der Saison.

Es ist lohnenswert, die verschiedenen 
Akzente unserer frischen, badischen 
Landküche zu probieren und den beson-
deren Charme der einzelnen Restaurants 
zu entdecken. Wir wünschen Ihnen einen 
guten Appetit!
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Unsere Region lässt 
sich wunderbar durch 
ihre schmackhafte 
und vielseitige Küche 
erleben. Wir haben eine 
feine Auswahl für Sie 
zusammengestellt.

Einen einzigartigen Weitblick auf das 
Alpenpanorama genießen und dabei 
durch Rosen- und Kräutergarten 
schlendern. Führungen werden 
angeboten, auch zum Lichtyam®-
Anbau. Kulinarisch verwöhnt 
werden Sie mit hausgemachten 
Kuchen, Salaten, Suppen und 
Quiche. Im Hofladen gibt es ver- 
schiedene Lichtyam®-Produkte.

Andreashof 
Jeridin GmbH

Christine Freistetter 
Kirchgasse 35 
88662 Überlingen-Deisendorf 
 
T	 07551 947470  
W	www.lichtyam.de 
 
Kein Ruhetag

In Goldbach, abseits vom Überlinger 
Trubel, bieten wir Ihnen italienische 
Küche der besonderen Note. Auf unse-
rer wöchentlich wechselnden Empfeh-
lungskarte halten wir für Genießer 
außergewöhnliche Speisen bereit. Für 
unsere stets frisch zubereiteten Gerichte 
legen wir großen Wert auf regionale 
und saisonale Produkte. Hier kocht der 
Chef noch selbst!

Restaurant 
Basilico GbR

Giuseppe u. Marco Bentivegna 
Goldbach 31A 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 970665  
W	www.pizzeria-ueberlingen.de 
 
Ruhetag: Montag

vegetarisch

glutenfrei

barrierefrei

familienfreundlich

Biergarten

Terrasse

WLAN

Hunde willkommen

ZEICHENLEGENDE

Bodensee-Therme 
Überlingen

Machen Sie beim Spaziergang an der 
Uferpromenade eine kleine Pause in 
unserem externen Restaurant „Aquarius“ 
und genießen Sie unsere Kaffee & 
Kuchenauswahl in bester Qualität. 
Bei herrlichem Blick auf den See im 
Obergeschoss der Therme, verwöhnen Sie 
unsere Köche durchgehend mit Salaten, 
Pasta sowie wechselnden Tagesgerichten 
aus der regionalen Küche. 

Bahnhofstr. 27 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 301990  
W	www.bodensee-therme.de 
 
Kein Ruhetag

UNSER TIPP

Auf dem Kulinarischen 
Abendstreifzug in vier Gängen 
entdecken Sie die Gastro-
nomie, wie sie die Überlinger 
lieben und schätzen: Der Weg 
verbindet einen Aperitif am 
Landungsplatz, regionale
Köstlichkeiten in einem der 
ältesten Überlinger Gasthäu-
ser, ein saisonales Dessert mit 
einem Glas Wein zum gemüt-
lichen Ausklang. Oder aber 
Sie schwingen sich auf den 
Drahtesel und erkunden bei 
der Kulinarischen Radtour die 
Genussregion Bodensee.

www.original-bodensee.de

Wer gerne gut isst, wird sich in 

Überlingen schnell wohlfühlen. 

Neben der Möglichkeit, international 

zu essen, bieten wir Ihnen eine Fülle 

an gutbürgerlichen Gasthäusern und 

Spitzengastronomie, die eine authen-

tische „Heimatküche“ servieren.
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Im gemütlichen Restaurant im 
Überlinger Teilort Nußdorf kann 
eine gut bürgerliche, badische 
Küche genossen werden.

Ob auf der sonnendurchfluteten 
Terrasse unter Lindenbäumen 
abseits des Trubels oder in 
unserem gemütlichen Kamin-
Restaurant, wir verwöhnen Sie 
mit einer erstklassigen Küche 
mit vielen regionalen Produkten 
und ein Sommelier erfreut Sie 
mit unserer umfangreichen 
Weinkarte.

Gasthof  
Jehle

Romantik Hotel 
Johanniter-Kreuz

Andreas Jehle 
Zum Salm 8 
88662 Überlingen-Nußdorf 
 
T	 07551 63843  
W	www.gasthof-jehle.de 
 
Ruhetag: Mittwoch

Andreas Liebich 
Johanniterweg 11 
88662 Überlingen-Andelshofen 
 
T	 07551 937060 
W	www.johanniter-kreuz.de 
 
Ruhetag: Montag

Höhengasthaus 
Haldenhof

Fisch- und Wildspezialitäten in 
herrlicher Lage bei einzigartigem 
Seeblick genießen. Glutenfreie und 
hausgemachte Kuchen, Vesperspe-
zialitäten und eine eigene Brennerei 
runden das Angebot ab.

Elisabeth Reineke-Regenscheit 
Haldenhofweg 51 
88662 Überlingen 
 
T	 07773 5613  
W	www.gasthaus-haldenhof.de 
 
Ruhetag: Montag

Unterhalb des historischen 
Rathaussaales servieren wir Ihnen 
feinste Kaffeesorten, delikat und 
üppig bestrichene Holzofenbrote 
aus Natursauerteig und Toasts 
sowie leckere Tee-, Kuchen- und 
Schokoladenspezialitäten und Säfte. 
Dabei legen wir großen Wert auf 
saisonale Angebote sowie Handwerk 
und Zutaten aus der Region.

Café 
im Rathaus

Sabine Bornberg 
Münsterstr. 15-17 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 9471284  
W	www.rathauscafe-ueberlingen.de 
 
Ruhetag: Sonntag

Landgasthof  
Keller

Restaurant 
Kulinari

Wir kochen gut bürgerlich, regional 
und sind Slow Food Mitglied. Unsere 
täglich wechselnde Tageskarte 
bietet saisonal wechselnde Gerichte 
mit Obst und Gemüse aus eigenem 
Anbau, sowie Innereien und Fisch.

Unser Restaurant Kulinari befindet 
sich direkt am Münster in der Altstadt 
von Überlingen mit einer gemütlichen 
Terrasse. Wir verwöhnen Sie mit 
verschiedensten Köstlichkeiten aus 
der Sri Lankischen, Italienischen und 
Deutschen Küche.

Ruth Keller 
Riedweg 2 
88662 Überlingen-Lippertsreute 
 
T	 07553 827290  
W	www.landgasthofkeller.de 
 
Ruhetag: Montag u. Dienstag

Leelananda De Silva 
Lindenstr. 1 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 9471381  
W	www.restaurant-kulinari.de 
 
Ruhetag: Dienstag

Hotel Restaurant 
Bürgerbräu

Das Bürgerbräu - modern, anders, 
überraschend, gesellig, locker. 
Die Küche – klassisch, regional, 
deutsch, gradlinig, frisch und lecker. 
Schauen Sie rein, es lohnt sich!  
5 Minuten vom See im Überlinger 
Dorf finden Sie unser tolles  
Fachwerkhaus.  
Ihre Gastgeber Katja + Simon  
Metzler mit Team

Simon Metzler 
Aufkircher Str. 20 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 92740  
W	www.bb-ueb.de 
 
Ruhetag: Montag

Auf unserer wunderschönen Ter-
rasse mit Seesicht unmittelbar am 
Golfplatz verwöhnen wir Sie mit 
frischer badischer und regionaler 
Küche. Wir bieten Ihnen auch eine 
Top Location für Familien- oder Fir-
menfeiern bis 200 Personen. Bitte 
reservieren Sie frühzeitig.

Restaurant Hofgut 
Lugenhof

Claudia Reichert 
Alte Owinger Str. 93 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 830414 
W	www.restaurant-lugenhof.de 
 
Ruhetag: Montag
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Traditionsreiche, gemütliche und 
liebevoll geführte Weinstube mit 
regionaler, badischer Küche und 
idyllischem Garten. Spezialitäten 
sind hausgemachte Maultaschen 
und andere kleine Leckereien. 
Ohne Stern aber mit viel Herz!

Unser Traditionshaus bietet Ihnen 
eine frische, gut-bürgerliche Küche. 
Genießen Sie regionale Gerichte, 
Fisch- und Wildspezialitäten sowie 
unsere vegetarische Auswahl. 
Schöne Sitzmöglichkeiten in der 
Gaststube und auf der gemütlichen 
Gartenterrasse.

Treffpunkt für Weinliebhaber und alle, 
die es gerne werden möchten! Entdecken 
Sie die Vielfalt unterschiedlicher Weine 
und besuchen Sie uns in unseren neuen 
Räumen – an der Bar, in der gemütlichen 
Lounge oder im mittelalterlichen Ge-
sellschaftsraum. Wir halten für Sie eine 
Auswahl internationaler Weine bereit. 
Begleitend bieten wir frische Tapas und 
Antipasti an. 

Seit 15 Jahren nicht mehr wegzudenken 
aus dem Stadtbild, die Vinogreth in 
direkter Seenähe. Die hauseigene Vino-
thek bietet eine große regionale und in-
ternationale Weinauswahl, die auch bei 
Weinproben verkostet werden können. 
Buchen Sie uns gerne für Veranstaltungen 
und Feiern und genießen Sie täglich 
selbstgemachte Dinnele, Tagesgerichte 
und Tapas im Bistro der Vinogreth.

Weinhaus 
Renker

Hotel Restaurant 
Ochsen

Robert’s 
Winery

Vinogreth

Elke Renker 
Krummebergstr. 15 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 9388755 
W	www.weinhaus-renker.de 
 
Ruhetag: Sonntag

Lukas Waldschütz 
Münsterstr. 48 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 919960 
W	www.hotel-ochsen-ueberlingen.de 
 
Kein Ruhetag

Robert Maziarz 
Grabenstr. 10 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 9898113 
W	www.roberts-winery.de 
 
Ruhetag: Montag

Dirk Limberger 
Landungsplatz 14 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 936679 
W	www.vinogreth.de

Landgasthof  
Zum Adler

Café 
Zwitscherstube

In unserem Familienbetrieb in 
der 10. Generation kocht der 
bekannte Linzgau-Koch Peter 
Vögele gut bürgerliche Küche 
mit ausgewählten regionalen 
Produkten sowie saisonale  
Wild- und Schmorgerichte.

Ein Abstecher ins beschauliche 
Umland Überlingens lohnt immer! 
In unserem kleinen gemütlichen 
Café verwöhnen wir die Sinne mit 
selbstgebackenem Kuchen, Snacks 
und Herzhaftem. Ob Radtour, 
Wanderung oder per Auto - ihr findet 
uns in der Ortsmitte bei der weißen 
Kuh, an der Bushaltestelle.

Peter Vögele 
Hauptstr. 44 
88662 Überlingen-Lippertsreute 
 
T	 07553 82550  
W	www.adler-lippertsreute.de 
 
Ruhetag: Mittwoch u. Donnerstag

Caendy Hecker 
Kapellenweg 1 
88662 Überlingen-Bambergen 
 
T	 07551 8349739  
W	www.cafe-zwitscherstube.de 
 
Ruhetag: Montag u. Dienstag (März-Ok-
tober) | Montag bis Donnerstag (No-
vember-März)

Moderne, gemütliche Wein­
stube mit regionalen und 
internationalen Spitzenweinen, 
mediterraner Küche und 
saisonaler Wochenkarte.

Restaurant 
Weinstein

Matthias Wigger 
Münsterstr. 10 / Kronengässele 
88662 Überlingen 
 
T	 07551 9471104  
 
Ruhetag: Sonntag

Hofcafé  
Vogler

Selbstgebackene Kuchen und 
viele regionale Produkte gibt’s 
in unserem authentischen 
Hofcafé und freitags immer 
leckere Dinnele frisch aus dem 
Steinbackofen. Von Anfang 
April bis Ende Oktober jeweils 
von Freitag bis Sonntag und an 
Feiertagen geöffnet.

Clemens u. Manuela Vogler 
Brunnenstr. 14 
88662 Überlingen-Hödingen 
 
T	 07551 62287 oder 07551 945244  
W	www.hofcafe-vogler.de
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Im Herzen der Altstadt vor der imposan-
ten Kulisse des Münsters St. Nikolaus und 
dem Rathaus ist das Markttreiben ein Er-
lebnis für alle Sinne. Wenn mittwochs und 
samstags auf der Hofstatt und dem Münster-
platz (samstags findet hier der Bauernmarkt 
statt) eine Vielzahl von Marktständen zu 
finden sind, herrscht in der Innenstadt ein 
lebhaftes Treiben. Beginnen Sie Ihren Tag in 
den frühen Morgenstunden. Zu dieser Zeit 
lässt sich das Flair des Marktes und der his-
torischen Kulisse besonders gut genießen. 

Beim Schlendern über den Markt treffen 
Sie auf die unterschiedlichsten Menschen, 
mit denen Sie leicht ins Gespräch kommen. 
Denn der Markt ist ein beliebter Treffpunkt 
von Jung und Alt und die gute Laune der 
Verkäufer steckt an. Ihren Einkaufskorb 
können Sie mit saisonalem Obst und Gemü-
se, Eiern, Brot, Fisch, Fleisch, Wurst, Käse, 
farbenfrohen Blumen, Kräutern sowie regio-
nalen und überregionalen Spezialitäten fül-
len. Dazwischen gibt es Stände, an denen die 
angebotenen Speisen direkt verzehrt werden 
können. Unsere Region bietet eine Fülle an 
Obst und Gemüse, das oft in biologischem 
Anbau erzeugt wird. 

Zusätzlich zum Wochenmarkt auf der 
Hofstatt empfiehlt sich ein Besuch des Bau-
ernmarktes am Samstagvormittag. Hier lässt 

es sich noch Einkaufen wie früher – bei Gärt-
nern und Landwirten der Region. Viele der 
ca. 15 Marktleute rund um das Münster sind 
schon über 25 Jahre dabei und der Markt 
lässt kaum Wünsche offen. 

Anschließend sollten Sie sich etwas 
Zeit nehmen, eines der Cafés in der In-
nenstadt aufzusuchen und in Ruhe lecker 
frühstücken.

Kulinarische 
Begegnungen

Es wird bunt in der Stadt, 

munter und fröhlich. Verschie-

dene Düfte erfüllen die Luft 

genauso wie Lachen und unter-

schiedliche Gespräche, mal  

lauter, mal leise. Es ist Markttag!A
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Bauernmarkt am Samstag auf dem Münsterplatz     

Frisches Gemüse aus der Region   
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Obsthof Rauch

Hofladen in idyllischer Lage / Honig 
aus eigener Imkerei / Edelbrände aus 
eigener Brennerei / Eier / 
 Wurstdosen / Obst der Saison

Scheinbuch 2 
88662 Überlingen-Deisendorf 
T	 07553 8052 
W	www.obsthof-rauch.de

Hofgut Rengoldshausen

Demeter / Produkte aus der Region / 
Hofladen u. Café

Rengoldshauser Str. 31 
88662 Überlingen 
T	 07551 915811 
W	www.rengo.de

Rick‘s Bio Markt

Regionales Bio u. Demeter 
Fleisch / Käse / Feinkost / Kosmetik

Zum Salm 14 
88662 Überlingen-Nußdorf 
T	 07551 947870 
W	www.ricksbiomarkt.de

Meisterbäckerei  
Schneckenburger

Meisterhafte Qualität / Hand-
werkliche Backwaren / Regionale 
Zutaten / Mit Liebe gebacken /  
Familienunternehmen / Ausge- 
zeichnete Kaffeespezialitäten

Landungslatz 14 
88662 Überlingen 
T	 07461 94930 
W	www.meisterbaeckerei.de

Schindlers Feine Confiserie

Feinste Kuchen u. Torten /  
Schokoladenspezialitäten /  
hausgemachtes Eis

Münsterstr. 33 
88662 Überlingen 
T	 07551 944033 
W	www.schindlers-feines.de

Fischhaus Löwenzunft

Süß- und Salzwasserfische /  
natürlich u. frisch zubereitet

Hofstatt 7 
88662 Überlingen 
T	 07551 949025 
W	www.knoblauch-bodensee.de

Hagenweilerhof

Hofeigener Käse / Bioland-Getreide 
u. Mehle / Milch frisch vom Tank

Hagenweiler 1 
88662 Überlingen-Lippertsreute 
T	 07553 7529 
W	www.hagenweilerhof.de

Jacques‘ Wein-Depot

Wein / Feinkost / Weinseminare /  
Gruppenveranstaltungen

Hochbildstr. 8A 
88662 Überlingen 
T	 07551 9896056 
W	www.jacques.de/depot/295

Obsthof Kitt

Frisches Obst der Saison /  
Lernort Bauernhof / Hofbesuche

Feigentalweg 26 
88662 Überlingen 
T	 07551 4906

Metzgerei Keller

 
Eigene Schlachtung / Eigene  
Herstellung / Feine Räucherware

Münsterstr. 20 
88662 Überlingen 
T	 07551 63363

Obstbau & Brennerei Knoll

Prämierte Obstbrände / Apfelchips / 
Haselnüsse / Apfelsecco

Bamberger Str. 8 
88662 Überlingen-Lippertsreute 
T	 07553 7211 
W	www.obstbau-knoll.de

Simons Manufaktur
Feinkost / Gewürze / Dressings / 
 Essenzen / Soßen / Geschenksets

Aufkircher Str. 20 
88662 Überlingen 
T	 07551 92740 
W	 www.simons-manufaktur.de

Hofladen Vogler

Bauernhofeis / selbstgebrannte 
Destillate / selbstgekochte 
Fruchtaufstriche / Brot u. Hefezopf

Brunnenstr. 14 
88662 Überlingen-Hödingen 
T	 07551 62287 
W	www.hofcafe-vogler.de

VollKornbäckerei  
Überlingen 

Bio Vollkorn Brot / Kleingebäck /  
Handwerkliche Zubereitung

In den Mühlen 1 
88662 Überlingen 
T	 07551 68883 
W	 www.hofmann-tekne.de

Weinhandel Philipp 
Weber e.K.

 
Weine und Spirituosen aus der  
Region / aus Deutschland / aus Frank-
reich / aus Italien / aus  
Spanien und Portugal

Franziskanerstr. 13A 
88662 Überlingen 
T	 07551 64952 
W	 www.weinhandel-weber.de

Metzgerei Zugmantel 

95% aus eigener Herstellung /  
eigene Schlachtung / Salate

Aufkircher Str. 36 
88662 Überlingen 
T	 07551 63753 
W	www.zugmantel.de

Hofladen Königshof

Holzofenbrot / Weihnachtsgän-
se / Blumenfeld

Königshof 11 
88662 Überlingen-Deisendorf 
T	 07551 61105

Weingut Kress

Wein aus Überlingen / Handarbeit, 
Familienbetrieb / Besenwirtschaft /  
Hoffest

Mühlbachstr. 115 
88662 Überlingen 
T	 07551 65855 
W	 www.weingut-kress.de

Naturata

Regionale Bio-Spezialitäten /  
Käsespezialist / Bioland und  
Demeter Produkte

Rengoldshauser Str. 21 
88662 Überlingen 
T	 07551 951615 
W	www.naturata-gmbh.de

Überlinger Nudelladen

Bio-Nudel aus eigener Manufaktur /  
Regionale Bio-Feinkost / Geschenk-
körbe / unverpackt

Christophstr. 15 
88662 Überlingen 
T	 07551 9474214 
W	 www.ueberlinger-nudelmanufaktur.de

Konditorei Café Popp

Slow Food / Pralinenspezialitäten / 
Kaffeespezialitäten /  
Kuchen, Torten und Gebäck

Hochbildstr. 23 
88662 Überlingen 
T	 07551 4532 
W	www.konditorei-popp.de

Gemüse

Obst

Brot/Gebäck

Wurst

Käse

Fisch

Kaffee

Kuchen/Torten

Brände/Liköre

Säfte

Wein

ZEICHENLEGENDE

ADRESSEN 
& TIPPS FÜR 
SELBSTVERSORGER

Regional, gesund und größtenteils direkt 

vom Erzeuger. Wir zeigen Ihnen eine kleine, 

feine Auswahl für Selbstversorger. Weitere 

Hofläden und Geschäfte werden Sie direkt 

vor Ort entdecken.

UNSER TIPP

Die Betriebe der  
Anbietergemeinschaft 
Bodenseebauer bieten  
ein breites Angebot  
von A wie Apfel bis Z  
wie Zwetschge. 
Eine Übersicht der Hof-
läden erhalten Sie in der 
Tourist-Information.

www.bodenseebauer.de

Andreashof Jeridin GmbH

Kräuter- und Rosengarten / Licht-
yam® Anbau und Verkauf /Hofladen 
und Café / Kräuter

Kirchgasse 35 
88662 Überlingen-Deisendorf 
T	 07551 947470 
W	www.lichtyam.de

Backshop Kiosk

  
Kiosk mit Terrasse und Wintergar-
ten / Zeitschriften / Bäckerei Breiler

Wiestorstr. 8 (Bahnhof Stadtmitte) 
88662 Überlingen 
T	 07551 937540 
W	www.baeckerei-breiler.com

BIOFRITZ

          
Regional Bio / Biokosmetik / 
 große Wein- und Käseauswahl /  
Aktionsangebote

Hochbildstr. 1 
88662 Überlingen 
T	 07551 9471940 
W	www.biofritz.de

De Sanctis Feines aus Italien

Italienische Feinkost / Weine / 
 Partyservice

Rengoldshauser Str. 7 
88662 Überlingen 
T	 07551 4304 
W	www.de-sanctis.de
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Handgemachte 
Nudeln

2009 hat Rocco Plaul mit seinem Team 

im kleinen Rahmen angefangen, in der 

Überlinger Nudelmanufaktur zu pro-

duzieren. Aus etwa 50 Kilo Nudeln pro 

Woche sind inzwischen 2,2 Tonnen im 

Monat geworden. 

wo Teig hergestellt, Saucen zubereitet und 
Nudeln aus der Trocknung geholt werden. 
Hier sind alle mit dem „Nudelvirus“ in-
fiziert, sagt Rocco, der begeistert ist, wie 
motiviert alle bei der Sache sind. „Wir ver-
langen den Leuten viel ab von der Quali-
tät und von der Hygiene, das schulden wir 
einfach dem Produkt. Vom ersten bis zum 
letzten Schritt muss alles perfekt sein. Alle 
Zutaten der Nudeln sind Bio-zertifiziert 
und eine Besonderheit ihrer Herstellung 
liegt in der Art der Trocknung. Im Gegen-
satz zur industriellen Herstellung, werden 
die Nudeln in der Überlinger Nudelmanu-
faktur langsam getrocknet und nie über 35 
Grad erhitzt.“

Das langsame Trocknen mit Nieder-
temperatur hat zur Folge, dass die Eiweiß-
struktur unbeschädigt und der natürliche 
Eiweißgehalt erhalten bleibt. Die Nudeln 
sind somit leichter verdaulich und sättigen 
schneller. Dafür werden sie zwischen 36 
und 48 Stunden getrocknet und am Ende 
nochmals auf Restfeuchte getestet. Auch 
während der Produktion darf der Teig 
immer wieder „entspannen“ und ruhen, 
das gehört zur „Teigpsychologie“ und trägt 
auch dazu bei, dass sich die Gewürze voll 
entfalten können. Die Nudeln sind unter-
teilt in Sorten mit und ohne Ei und es gibt 
sie in etwa 60 verschiedenen Variationen, 
die aber nicht alle zeitgleich verfügbar sind. 
Die Produkte sind in regionalen Bioläden 
erhältlich und im eigenen Überlinger Nu-
delladen, wo es neben dem Standard-Sorti-
ment auch immer wieder saisonale Überra-
schungen sowie allerlei Genussvolles rund 
um die Nudel, wie Saucen oder den dazu 
passenden Bio-Wein gibt. Da die Nachfra-
ge kontinuierlich steigt, verfügt der Nu-
delladen auch über einen Online-Shop. So 
müssen Nudel-Fans auch außerhalb ihres 
Urlaubes bei uns nicht auf die Nudeln der 
Überlinger Nudelmanufaktur verzichten. 
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Lust auf Schraublinge, Seewogen und 
Co.? Eine große Auswahl der Nudeln 
gibt es im Überlinger Nudelladen in der 
Christophstr. 15 oder im Online-Shop. 
Wer mittags schnell, aber gesund und 
lecker essen möchte, ist in der Nudel 
Emma in der Hochbildstr. 21 willkommen. 
www.nudelladen.biodeliver.de
www.nudel-emma.de

Die „Schraublinge“, „Seewogen“, „Rü-
schen“ oder „Locken“ der Überlinger 
Nudelmanufaktur punkten nicht nur mit 
ihren charmanten Namen, sie sind einfach 
schmackhaft und mittlerweile von den Tel-
lern der Überlinger und vieler Gäste nicht 
mehr wegzudenken. Rocco Plaul leitet die 
Nudelmanufaktur, die zu Skid, den Sozial-
Kulturellen IntegrationsDiensten, gehört. 
Die Idee dahinter war und ist, Menschen 
mit Assistenzbedarf eine sinnhafte Tätig-
keit zu geben, die sich ganz nah am realen 
Arbeitsmarkt bewegt und insofern hohe 
Ansprüche hat. So entstand die Überlin-
ger Nudelmanufaktur, die inzwischen aus 
Platzgründen schon zweimal den Standort 
gewechselt hat und sich nun in der Hoch-
bildstraße befindet. Unmittelbar daran 
angeschlossen ist die „Nudel Emma“, wo 
mittags die Nudel als gesundes Essen über 
die Theke geht. 

Rocco Plaul und sein Team, das aus 16 
Mitarbeitern und 5 Anleitern besteht, star-
ten morgens mit der Sichtung des Produk-
tionsplans, dem Einrichten der Maschinen 
und den Vorbereitungen in der Manufaktur 
und der Nudel Emma. Es herrscht ein ge-
schäftiges Treiben in den Räumlichkeiten, 
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Aktiv & 
Wasser
erlebnis

Zu Fuß oder per Rad, auf dem  

Wasser oder beim Golfen – Sie haben 

viele Möglichkeiten in und um  

Überlingen aktiv zu sein. Eines ist 

sicher: Spaß werden Sie dabei auf 

jeden Fall haben. Und vielleicht gibt 

es die eine oder andere Sportart, die 

Sie neu für sich entdecken können. 

Neue Trendsportart: SUP-Yoga   
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UNSER TIPP

So beschaulich der Bodensee meistens aus-
sehen mag, er kann herausfordernd sein für 
Wassersportler. Das Wetter kann sich oft 
schnell ändern und die ruhige Wasserober-
fläche wechselt dann zu einem starken Wel-
lengang. Rund um den Bodensee warnen  
43 orangefarbige Sturmwarnfeuer vor Stark-
wind oder Sturm. Wassersportler sollten 
dieses Warnsystem im Auge behalten.

Ganzjährig  

einmalige Urlaubs-

erlebnisse in 

Deutschland, Öster-

reich, der Schweiz 

und dem Fürsten-

tum Liechtenstein 

bietet nur eine  

Destination: der  

Bodensee.

Während im Winter die Gipfel der 
Alpen zum Greifen nah sind und sich von 
der Therme aus bewundern lassen, lockt 
der Sommer Gäste und Einheimische in 
die Strandbäder und auf Feste und Kon-
zerte unter freiem Himmel. Der Frühling 
und Herbst hingegen sind prädestiniert 
für ausgedehnte Spaziergänge, Wander- 
und Radtouren durch schmucke Obstgär-
ten und kleine Dörfer.

Entstanden in der letzten Eiszeit durch 
Abschmelzen des großen Rheingletschers 
ist der Bodensee mit seinen rund 540 Qua-
dratkilometern das größte Binnengewäs-
ser in Deutschland und flächenmäßig der 
drittgrößte See in Mitteleuropa. Seine Ufer 
teilt er noch mit der Schweiz und Öster-
reich. Das Fürstentum Liechtenstein liegt 
zwar nicht direkt am See, zählt aber zur 
Urlaubsregion Bodensee. Der größte Teil 
des Bodenseeufers, 173 Kilometer, befin-
det sich in Deutschland, 72 Kilometer in 
der Schweiz und 28 Kilometer in Öster-
reich. An seiner breitesten Stelle misst der 
Bodensee 14 Kilometer, stellenweise ist er 
bis zu 254 Meter tief. Schon unsere Vorfah-
ren haben den Bodensee als Lebensraum 

Verdunstung verliert der See annähernd 
doppelt so viel Wasser. Ganz in der Nähe, 
auf dem Sipplinger Berg, befindet sich das 
größte Wasserwerk – die Bodensee-Was-
serversorgung. Sie wurde bereits 1954 ge-
gründet und versorgt als eine der größten 
deutschen Fernwasserversorgungen rund 
320 Städte und Gemeinden mit reinstem 
Trinkwasser aus dem Bodensee. In 60 Me-
tern Tiefe wird das Rohwasser entnommen. 
Dort ist es rein, klar und hat ganzjährig 
eine gleichbleibend niedrige Temperatur 
von rund 5°C. Dank der hohen Qualität 
des Rohwassers hält sich der Aufwand in 
Grenzen, es zu Trinkwasser aufzubereiten.
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Vier  
Länder-
region 
Bodensee

geschätzt. Davon zeugen die zahlreichen 
Überreste prähistorischer Siedlungen am 
Seeufer. Am Seegrund findet man weitere 
interessante Dinge wie Schiffwracks von 
Einbäumen und mittelalterliche Lastkäh-
ne. Ein spektakulärer Fund ist der rund 
3100 Jahre alte Einbaum, der 2018 vor 
Wasserburg aus dem Bodensee geborgen 
wurde und als ältestes bislang in Bayern 
gefundenes Wasserfahrzeug gilt.

Im Winter 1963 ereignete sich ein außerge-
wöhnliches Naturschauspiel auf dem Boden-
see. Die Seegfrörne war ein Jahrhunderter-
eignis, das alle in den Bann zog. Zum bisher 
letzten Mal war der gesamte See vollständig 
zugefroren. Wochenlang war er in alle Rich-
tungen passierbar. Tausende überquerten 
den See zu Fuß, mit dem Fahrrad und dem 
Auto. Der Bodensee wurde sogar zur Start- 
und Landebahn für Kleinflugzeuge.

Heute bietet der Bodensee zahlreiche 
Wassersportmöglichkeiten und ist Trink-
wasserspeicher für etwa fünf Millionen 
Menschen. Im Jahr sind dies etwa 170 
Millionen Kubikmeter. Das ist zwar eine 
beachtliche Menge, aber alleine durch die 

  Unterwegs auf dem Überlinger See
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Überlingen ist ein idealer Ausgangsort 
für Ausflüge in die Vierländerregion Boden-
see. Vom Landungsplatz legen zahlreiche 
Schiffe zu Rund- und Ausflugsfahrten ab. 

Neben der „Weißen Flotte“ der Boden-
see-Schifffahrtsbetriebe bieten in Überlin-
gen vier weitere private Anbieter neben 
Linienfahrten auf dem Überlinger See auch 
Rundfahrten sowie kulinarische Themen-
fahrten an. Von Ostern bis Oktober gelan-
gen Sie täglich auf die Insel Mainau, Rich-
tung Meersburg, Konstanz und Bregenz 
sowie nach Sipplingen und Bodman-Lud-
wigshafen. Die Verbindung von Überlingen 
nach Wallhausen mit Busanschluss nach 
Konstanz und zur Insel Mainau wird ganz-
jährig angeboten.

Das Bodensee- 
gefühl spüren

Wo ließe sich das Bodenseegefühl besser  

spüren als bei einer Schifffahrt? Die Uferland-

schaft zieht gemächlich vorbei, die Weite und 

das Farbenspiel des Sees, eine sanfte Brise weht 

um die Nase und man gelangt zu den schönsten 

Winkeln des Bodensees.

Bodensee-Schiffsbetriebe
Linienverkehr von Überlingen über Unteruhldingen, 
die Insel Mainau und Meersburg nach Konstanz 
sowie Anschlussmöglichkeiten Richtung Friedrichs-
hafen, Lindau und Bregenz. Zudem werden Rund- 
und Ausflugsfahrten angeboten.  
 
Anlegestelle Steg 1 
T	 0 75 31 36400  
W	www.bsb.de

Schifffahrtsbetrieb Held
Linienverkehr von Überlingen über Nußdorf zur 
Insel Mainau. Zudem werden Rund- und Ausflugs-
fahrten angeboten.  
 
Anlegestelle Steg 2A  
T	 0 75 51 60478  
W	www.gunzo.de

CMS Schifffahrt
Linienverkehr von Überlingen über Nußdorf zur 
Insel Mainau. Zudem werden Rund- und Ausflugs-
fahrten sowie Themenfahrten angeboten. 
 
Anlegestelle Steg 2C  
T	 0 75 51 916904  
W	www.cms-schifffahrt.de

Schifffahrtsbetrieb Deinis
Linienverkehr von Überlingen über Sipplingen  
nach Ludwigshafen und Bodman. Zudem werden 
Themenfahrten angeboten. 
 
Anlegestelle Steg 3  
T	 0 75 51 95 79485  
W	www.schifffahrt-bodensee.eu

Schifffahrtsbetrieb Giess
Ganzjähriger Linienverkehr von Überlingen nach 
Wallhausen mit Busanschluss nach Konstanz und 
zur Insel Mainau.  
 
Anlegestelle Steg 4  
T	 0 171 77 95162  
W	www.personenschifffahrt-bodensee.de

Fahrpläne und Informationen zu den Verbin-
dungen erhalten Sie in der Tourist-Information

Landungsplatz 3 – 5, 88662 Überlingen
T 075 51 9471522
info@ueberlingen-bodensee.de

Sc
hi

ff
 a

ho
i

UNSER TIPP

Bei der Gästebegrüßungsfahrt bietet sich 
Ihnen ein spektakulärer Blick auf den Teu-
felstisch, eine Felsformation im Überlinger 
See. Zudem erfahren Sie Wissenswertes 
über Überlingen und die Bodenseeregion.

Von Überlingen aus in den See stechen     

Siehe  
Seite 106
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SEGELSCHULE
Segelschule Yachtcharter Überlingen
Bahnhofstraße 35 | 88662 Überlingen 
T	 0 75 51 3218 
W	www.segelschule-ueberlingen.de

 
VERLEIH VON SEGELBOOTEN
Windhasen Überlingen am Mantelhafen
Postadresse: Kesselbachstr. 3 | 88662 Überlingen 
T	 0 172 9388727 
W	www.windhasen-ueberlingen.de

 
VERLEIH VERSCHIEDENER BOOTE
Bootsvermietung Strobel
Seepromenade 11 | 88662 Überlingen 
T	 0 75 51 62590

Bootsvermietung Deinert
Dr. Otto Buchinger Weg | 88662 Überlingen 
T	 0 75 51 2293

Oben drauf, 
nah dran oder 
mittendrin
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Hier können Sie sich mit dem Segelboot vor beeindru-
ckender Bergkulisse vom Wind treiben lassen, abtauchen 
und die faszinierende Unterwasserwelt Überlingens er-
kunden, beim Stand-Up-Paddling gemütlich über den See 
gleiten oder bei mediterranen Temperaturen beim Surfen 
die sportliche Herausforderung auf dem Wasser suchen. 

Sie sind ein Neuling auf diesem Gebiet? Kein Problem, 
denn es gibt hier genügend erfahrene Menschen, die Ihnen 
die Fähigkeiten für die jeweilige Sportart vermitteln kön-
nen. Probieren Sie es aus – sicher ist auch für Sie das pas-
sende Angebot dabei.

Gemütlicher geht es in den drei Überlinger Strandbädern 
zu. Hier können Sie direkt am Seeufer entspannen, Kraft 
tanken und sich zur Abkühlung ein wohltuendes Bad im 
Bodensee gönnen. Das Schöne daran: Jedes Strandbad hat 
seinen eigenen Charakter. An kühleren Tagen empfiehlt 
sich ein Besuch der Bodensee-Therme.

SURFEN, SUP UND KANU
Surfschule am Bodensee
Strandbad Ost/Strandweg 22 | 88662 Überlingen 
T	 0 174 6286981 
W	www.surfschulebodensee.de

 
YOGA AUF DEM SUP
Yoga Shala Bodensee
Nußdorfer Straße 38 F | 88662 Überlingen 
T	 0 174 7668314 
W	www.yoga-shala-bodensee.de

TAUCHEN
Tauchgruppe Überlingen e.V.
Postadresse: Luziengasse 5 | 88662 Überlingen 
W	www.tauchgruppe-ueberlingen.blogspot.de

Bodensee Aquanauten Team  
Überlingen e.V.
Postadresse: Langgasse 5 | 88662 Überlingen 
W	www.bat-ueberlingen.de

Der Bodensee übt seit 

vielen Jahren einen enor-

men Reiz auf Wasser-

sportbegeisterte aus und 

bietet sogar Profis noch so 

manche Herausforderung. 

In Überlingen finden Sie 

eine große Auswahl an 

unterschiedlichen Mög-

lichkeiten, sich auf oder 

im Wasser zu betätigen.

Surfschule Überlingen im Ostbad   

Windsurfen am Bodensee   

Siehe  
Seite 54

Siehe  
Seite 119
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Eine ganz  
besondere  
Art

Den Sonnenunter-

gang vom Wasser aus 

betrachten zu können, 

ist an sich schon eine 

tolle Sache. Wenn man 

dabei aber auf einem 

SUP-Board stehen kann 

und von der Yoga-Lehre-

rin Raphaela Schäufele 

begleitet wird, kommt 

noch ein großer Ent-

spannungsfaktor dazu. 

Raphaela Schäufele hat während ihres 
Studiums der Sozialpädagogik in München 
Yoga kennen- und lieben gelernt. Darauf-
hin machte sie die Ausbildung zur Yoga-
Lehrerin und unterrichtete in Spanien, 
Frankreich und Portugal in Surf- und Yo-
ga-Camps. Aufgewachsen ist sie im Über-
linger Teilort Deisendorf und vor gut sie-
ben Jahren „hat der See gerufen und ich 
bin zurückgekommen.“ Sie gründete ihr 
eigenes Yogastudio Yoga Shala Bodensee 
und wollte außerhalb der dortigen Räum-
lichkeiten Yoga an Land und auf dem Was-
ser verbinden. 

So kam ihr die Idee, Yoga-Stunden auch 
auf Stand-Up-Paddle-Boards anzubieten. 
„Yoga auf dem Wasser zu praktizieren, ist 
eine besondere Entspannungserfahrung, 
die Natur und Sport miteinander verbin-
det. Der Körper wird gekräftigt und ge-
dehnt, alle Sinne werden angesprochen, 
die Konzentration verbessert sowie die Ba-
lance und Koordination geschult. Der weite 
Himmel über einem, die frische Luft, Sonne 
auf der Haut und das sanfte Schaukeln der 
Wellen sorgen für ein Entspannungs-Wohl-
gefühl. Es holt die Menschen sozusagen 
wieder zurück zur Natur, zurück zum Ur-
sprung. Ich habe die Erfahrung gemacht, 
dass die meisten tiefenentspannt wieder 
nach Hause gehen. Das Wasser hat eine 
spezielle Energie. Wasser steht auch für 
Klarheit, für Reinigung.“

Diese besonderen Yoga-Stunden finden 
in Kooperation mit der Surfschule im Über-
linger Ostbad statt. Es scheint fast wie ein 
kleines Paradies am See in der Surfschule, 
die in den 70er Jahren gegründet wurde 
und tatsächlich eine der ältesten Windsurf-
schulen der Welt ist. Fünf große Pappeln 
sorgen auch bei Hitze für angenehmen 
Schatten. Aus dem einladend aussehen-
den Holz-Gebäude kommen sanfte Mu-
sikklänge und es herrscht eine entspannte 
Atmosphäre. 

Hier gibt es auch die SUP-Boards, wel-
che die Gruppen von etwa 8-10 Personen 
zum Yoga-Unterricht benötigen. „Prin-
zipiell kann man alle Übungen auch auf 
dem SUP machen, da es viel Volumen hat 
und dadurch stabil ist. Auch für Yoga-An-
fänger ist SUP Yoga geeignet. Die Stunden 
passe ich so an, dass keine Vorkenntnisse 
erforderlich sind. Wer allerdings gegen die 
Wellen kämpft, landet früher oder später 
im kühlen Nass.“
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INFOS

Die Surfschule im Ostbad hat 
von etwa Pfingsten bis Ende der 
Sommerferien in Baden-Würt-
temberg geöffnet, bietet SUP 
Verleih und Kurse an und auch 
Kanus sowie Riesen-SUP-Boards 
für bis zu 8 Personen können 
hier ausgeliehen werden. Übri-
gens: Raphaela Schäufele organi-
siert zweimal im Jahr ein großes 
Yoga-Festival, das im Sommer im 
Ostbad und im Winter im Über-
linger Kursaal stattfindet und 
sich großer Beliebtheit erfreut. 
www.surfschulebodensee.de
www.yoga-shala-bodensee.de
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Die Wanderwege führen durch Tobel, an 
kleinen Bächen entlang, durch duftende 
Wälder oder üppige Streuobstwiesen mit 
immer wiederkehrenden atemberaubenden 
Seeblicken. Zwischendurch locken einla-
dende Einkehrmöglichkeiten für ein Ves-
per oder Hofläden zum Probieren und Stö-
bern. Auch bieten viele der Strecken- und 
Rundwege die Möglichkeit, mit dem Schiff 
zurück nach Überlingen zu fahren. Und 
wenn mal kein Schiff fährt, gibt es auch die 
Möglichkeit, mit dem Zug oder dem Bus 
zurückzukehren, verfügt Überlingen doch 
gleich über drei Bahnhöfe. 

Unsere Wanderkarte sowie der Touren-
planer (siehe Tipp) hält wertvolle Touren-
tipps für Sie bereit. Auf naturnahen Wegen, 
durch den Spetzgarter Tobel und über 
Streuobstwiesen geht es beispielsweise bei 
der Tour „Über die Höhen nach Hödingen 
und Goldbach“. Dabei eröffnen sich immer 

Wandern 
in und um 
Überlingen

Die Bodenseeregion verfügt über ein ausge-

zeichnetes Wanderwegenetz. Egal ob kurze Spa-

zierwege, gemütliche Wanderungen am Seeufer 

oder anspruchsvolle Touren durch die Tobel und 

Schluchten der Region – sie führen immer zum 

selben Ziel: mitten in die Natur. Fernab von Hek-

tik und Alltag werden historische Städte, maleri-

sche Dörfer, schmucke Gärten und eine Vielzahl 

von Sehenswürdigkeiten passiert.Ra
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wieder eindrucksvolle Panoramen auf den 
Bodensee. Für Seeliebhaber empfiehlt sich 
eine Wanderung von „Überlingen über den 
Höhenweg nach Meersburg“. Offene See-
zugänge laden zu einem Sprung ins kühle 
Nass ein. Eine erlebnisreiche Wanderung 
für Kinder verspricht hingegen die Fami-
lienrundwanderung von Nußdorf zum Af-
fenberg. Abseits vom Verkehr geht es auf 
kinderwagengerechten Wegen durch aus-
gedehnte markgräfliche Wälder. 

Zusätzlich bietet das Bodensee Tourenpor-
tal erlebnisreiche Touren für alle Ansprüche 
in der Vierländerregion Bodensee. Von an-
spruchsvollen Etappentouren über ausge-
zeichnete Premiumwanderwege bis hin zu 
gemütlichen Touren für die ganze Familie 
sowie Pilger- und Philosphenwege. Weitere 
Infos unter www.touren.bodensee.eu.

UNSER TIPP

Unser Tourenplaner beinhaltet die besten 
Tourenvorschläge für Spaziergänge und 
Wanderungen rund um Überlingen und hilft 
Ihnen dabei, eine auf Ihre Bedürfnisse und 
Vorstellungen maßgeschneiderte Tour zu 
finden. www.ueberlingen-bodensee.de/
tourenplaner

Streifzug durch die Überlinger Wälder    
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Überlingen

Sipplingen

Konstanz

Bodman-Ludwigshafen

Bodman

Wallhausen

Langenrain

Insel Mainau

Hödingen

Bodensee

Premium-
wanderweg 
SeeGang

Wandern auf dem 

Premiumwanderweg 

SeeGang ermöglicht 

eine Entschleunigung 

zwischen den beiden 

Städten Konstanz und 

Überlingen.

Auf rund 53 km Länge wechseln sich lieb-
liche Landstriche, tiefe Schluchten und Tobel, 
Streuobstwiesen, wildromantische Ruinen 
und verwunschene Waldpfade mit spektaku-
lären Ausblicken auf den Bodensee ab.

Auf Großteils ursprünglichen Naturwe-
gen und schmalen Pfaden verlaufen die 
vier Etappen des SeeGangs. Dabei ist es 
egal, wo Sie Ihre Wanderung beginnen. 
Denn der vom „Deutschen Wanderinsti-
tut“ mit dem Siegel für Premiumwander-
wege ausgezeichnete SeeGang ist in beide 
Richtungen vollständig beschildert. Und 
um die hohe Qualität des Weges langfristig 
aufrechterhalten zu können, wird der Weg 
regelmäßig kontrolliert und gepflegt. 

Dank zahlreicher Schiff -, Bus- und Bahn-
verbindungen, oft direkt am Weg oder über 

kurze Zugangswege angebunden, lässt sich 
der SeeGang leicht auf eigene Bedürfnisse 
einrichten. Etappenlänge und Etappenor-
te sind individuell und nach Lust, Laune 
und Tagesform wählbar – sogar mit prak-
tischem Gepäcktransport.

Der Frühling und der Herbst sind prädes-
tiniert für Wandertouren auf dem SeeGang. 
Wenn die Berggipfel noch mit Schnee be-
deckt sind, sorgt die Obstblüte bereits früh 
im Jahr für bunte Farbtupfer und im Herbst 
ist das bunte Treiben zur Obsternte und 
Weinlese hautnah zu erleben.

Wann stechen Sie in SeeGang?

INFOS

Ausführliche Informationen und viele  
Tipps zum SeeGang finden Sie in der kosten- 
losen Faltkarte oder auf 

www.premiumwanderweg-seegang.de
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ETAPPENÜBERSICHT
�Stadt, Land und See (Etappe 1)

Von der historischen Stadt Konstanz über 
die Blumeninsel Mainau nach Wallhausen 
Ca. 5 Stunden | 18,7 Kilometer | 230 Höhenmeter

 
Wilde Tobel und alte Burgen (Etappe 2)

Von Wallhausen über den Bodanrück 
nach Bodman-Ludwigshafen
Ca. 5 ½ Stunden | 18,5 Kilometer | 346 Höhenmeter

 
Riedwiesen und Steiluferlandschaften 
am Überlinger See (Etappe 3)

Von Bodman durch das Aachried nach 
Ludwigshafen und auf dem Blütenweg 
nach Sipplingen
Ca. 2 Stunden | 7,5 Kilometer | 65 Höhenmeter

 
Riedwiesen und Steiluferlandschaften 
am Überlinger See (Etappe 4)

Von Sipplingen durch die Steiluferland-
schaft nach Überlingen
3 ½ Stunden | 10,8 Kilometer | 302 Höhenmeter

Grandiose Aussichten auf den See   
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Fahrradverleih in Überlingen
Weidemann Cityshop

Hofstatt 12 
88662 Überlingen 
T	 	07551 948255  
W  www.fahrradshop24.com

2 Rad Sport Wehrle

Zum Hecht 4 
88662 Überlingen-Nußdorf 
T	 07551 5737 
W  www.rad-sport-wehrle.de

Tonis Zweiradvermietung

Andelshofer Weg 11 
88662 Überlingen 
T	 0176 74651922 
W  www.tonis-zweiradvermietung.com

Der Klassiker ist der Bodensee-Radweg, 
der mit über 270 Kilometern einmal um den 
See führt und aufgrund seiner geringen Stei-
gungen auch für Familien gut zu bewältigen 
ist. Wer nicht jede Nacht woanders über-
nachten möchte, kann den Bodensee-Rad-
weg von Überlingen aus auch sternförmig 
erkunden und abends mit dem Schiff zu-
rückkehren. Für alle anderen gibt es einen 
Transportservice für das Gepäck, damit der 
Drahtesel nicht zum Packesel wird. 

Neben dem beliebten Bodensee-Radweg 
bietet die Region zahlreiche weitere Rad-

Ladesäulen zum Aufladen von E-Bike-
Akkus finden Sie auf dem Landungsplatz 
und bei der Kapuzinerkirche.

Nehmen Sie Überlingen als Ausgangspunkt für ge-

mütliche Touren mit dem Trekking-Rad am See entlang 

oder mit dem E-Bike ins leicht hügelige Umland. Ein 

sehr gut ausgebautes Wege-Netz für alle Ansprüche und 

zudem malerische Dörfer, historische Städte und attrak-

tive Ausflugsziele wollen entdeckt werden.D
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touren – von der gemütlichen Tagestour bis 
hin zur anspruchsvollen Etappentour. Die 
kulinarische Radtour führt beispielswei-
se durch das Überlinger Umland und den 
Linzgau mit Halt an vier Genuss-Stationen. 
Die Tour inklusive 4-Gang-Menü ist von 
April bis Oktober jeweils mittwochs bis 
samstags mind. vier Tage im Voraus online 
buchbar. Auch die Seeblick-Runde führt 
über mäßige Steigungen in das Überlinger 
Umland mit mehreren Einkehrmöglich-
keiten und herrlichen Aussichtsplätzen. 
Sie lässt sich ab Owingen um die Dreiwei-
her-Schleife erweitern. Eine weitere entde-
ckungsreiche Radtour ist die Tour Natur, 
die entlang des Überlinger Sees über den 
Bodanrück zum verträumt liegenden 
Mindelsee führt. Mit einer Schifffahrt von 
Wallhausen nach Überlingen lässt sich 
dieser Radausflug zu einer einzigartigen 
Rundtour kombinieren.

UNSER TIPP

Erlebnisreiche Touren für alle Ansprüche 
sind auf unserem Tourenplaner zu finden. 
Unsere Vorschläge führen Sie zu den schöns-
ten Orten in der Natur und zu bedeutenden 
Sehenswürdigkeiten am Bodensee.
www.ueberlingen-bodensee.de/
tourenplaner

Radfahren  
am  
Bodensee

Mit dem Drahtesel auf Erkundungstour durch das Überlinger Umland     
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Familie & 
Entdecker

Wenn Ihre Kinder Sie fragen, was 

Sie alles machen werden in Über-

lingen, können Sie antworten: Wir 

werden Piraten sein auf dem Schiff, 

wir schleichen als Räuber am Stadt-

graben entlang und erkunden die 

Umgebung. Wir werden mit einem 

kleinen Bähnle durch die Obstplan-

tagen fahren, wir können Affen  

mit Popcorn füttern und am Skater-

park toben. Aber es gibt noch  

VIEL MEHR bei uns.

Viel Platz zum Spielen und Toben in der Seetraße beim Yachthafen   
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UNSER TIPP
FÜR ECHTE FORSCHER UND ENTDECKER

Mit dem Forscherrucksack, Forscherbuch, 
Kompass, Kescher und Becherlupe habt ihr 
alles dabei, was ihr zum Forschen und Ent-
decken braucht. Erfahrt Spannendes über 
den Bodensee, das Wetter, die Pflanzen 
und die Tierwelt. Der Forscherrucksack 
kann in der Tourist-Information gegen ein 
Pfand kostenlos ausgeliehen werden.

www.familien-ferien.de

Bereits mehrfach wurde 

Überlingen im Landeswett- 

bewerb „familien-ferien“  

ausgezeichnet und gehört 

damit zu einem der familien-

freundlichsten Orte in  

Baden-Württemberg.fü
r A

be
nt

eu
re

r  
un

d 
N

at
ur

fo
rs

ch
er

Ausgezeichneter 
Familienurlaub

Abenteuerliche Spielplätze, jede Menge Wasserspaß in 
den drei Strandbädern und der Bodensee-Therme, der 
Haustierhof Reutemühle sowie zahlreiche weitere Aus-
flugsziele für Familien bieten die besten Voraussetzungen 
für ein vielfältiges Freizeitprogramm. Familienfreund-
liche Ferienunterkünfte mit viel Platz zum Spielen und 
Toben runden das umfangreiche Angebot ab. Ausreichend 
Spielmöglichkeiten bieten auch die Kinderspielplätze in 
der Innenstadt – direkt am See oder versteckter in Wohn-
gebieten. Eine Erkundungstour lohnt sich immer! 

Im Überlinger Teilort Bambergen liegt der Haustierhof 
Reutemühle, Deutschlands artenreichster Bauernhof mit 
über 1000 Tieren aus 220 Arten. Hier gibt es lustige Erd-
männchen, bockige Ziegen und langnasige Kletterkünstler 
zu bestaunen. Da würde sich sicherlich auch der Überlinger 
Uhu „Übi“ sehr wohlfühlen, der zieht es aber vor, in einer 
Felswand im Stadtgraben zu wohnen. Doch wer weiß, viel-
leicht besucht er die Reutemühle ja bei seinen nächtlichen 
Flügen über die Stadt? Im Übi-Magazin (kostenlos bei der 
Tourist-Information erhältlich) stellt unser Uhu seine Lieb-
lingsplätze, den Bodensee, seine Freunde und vieles mehr 
vor. Auch spannende Rätsel, eine Kinderrallye sowie Platz 
zum Malen, Basteln und ein leckeres Rezept sind enthalten. 

Bei schlechtem Wetter hat Überlingen 
das Nonplusultra – in dem sich auch ein 
Besuch bei gutem Wetter lohnt: Die Boden-
see-Therme Überlingen mit jeder Menge 
Attraktionen für die Kinder. Zwei Rut-
schen sorgen dafür, dass jeder auf seine 
Kosten kommt. Es gibt einen geschützten 
Kleinkinderbereich und im Außenbereich 
eine Strudelbahn und viele Massagedüsen. 

Spannende Einblicke in das Leben zu 
früheren Zeiten gewährt die Museums-
Rallye für die gesamte Familie, mit dem 
das Städtische Museum spielerisch erkun-
det werden kann. Am Ende wartet eine 
kleine Überraschung.

 In den Ferien wird ein abwechslungs-
reiches Kinderferienprogramm angeboten. 
Aktionen wie Basteln, Fahrten mit dem Ap-
felbähnle oder ein Besuch auf dem Bauern-
hof sorgen für erlebnisreiche Tage. Auch 
die Bodensee-Therme bietet in den Ferien 
spannende Aktionen.

  Haustierhof Reutemühle

  Minigolf am See   Spielplatz im Strandbad West

Siehe  
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Im großen Eingangsbereich steht eine 
Büste von Martin Buber – dem Religions-
philosophen und Namensgeber. Dahinter 
eröffnet sich der Blick durch den Speisesaal 
auf den See. Die Überlinger Jugendherber-
ge geht auf Initiative und Unterstützung 
von Werner Haberland, dem Sohn einer 
jüdischen Unternehmerfamilie, zurück. 
Holger Weppler kam schon früh in Kon-
takt mit seinem Arbeitsplatz, da bereits 
seine Eltern Herbergseltern waren. Als er 
15 Jahre alt war, übernahmen sie die Ju-
gendherberge in Überlingen, wo er auch 
seine Frau Agnes kennenlernte. „Als vor 
12 Jahren die Jugendherberge in Überli-

Ein  
friedvoller 
Ort

Agnes und Holger Weppler sind Herbergsel-

tern in einer der größten Jugendherbergen am 

Bodensee, der Martin-Buber-Jugendherberge 

Überlingen. Nach Abschluss der Renovierungs-

arbeiten im Jahr 2016 ist sie ein modernes Gäste-

haus und bestens auf die Wünsche und Bedürf-

nisse von Klassen, Gruppen, Einzelreisenden 

und Familien eingerichtet.

gestattet sind. Die komplette Jugendher-
berge ist weitgehend barrierefrei und fast 
alle Zimmer haben See-Sicht. Es gibt acht 
Gruppenräume von 30 bis zu 160 Plätzen. 
Die Räume sind variabel durch Abtrennun-
gen für Seminare geeignet. Tischtennis-
platten stehen im Innenhof, es gibt einen 
Sportplatz und eine Gymnastikhalle. Und 
nicht nur die Schulklassen freuen sich über 
die Nähe zum See! 

Jugendherbergen stehen heutzutage für 
modernes Ambiente, günstige Preise und 
hohe Qualitätsstandards und haben weit 
mehr zu bieten, als nur „Bett und Bröt-
chen“. Agnes Weppler erklärt: „Wir bie-
ten Frühstück und Mittagessen, warmes 
Abendessen und auf Wunsch ein Lunchpa-
ket sowie Seminarverpflegung an. Musli-
misches Essen ist selbstverständlich, eben-
so vegetarisches, laktose- und glutenfreies. 
Zukünftig wollen wir auch vegan anbieten. 
Unser Kerngeschäft liegt bei den Schul-
klassen. Außerdem nutzen Vereine unsere 
Räumlichkeiten und Familien und Grup-
pen übernachten bei uns, die beispielswei-
se auf dem Bodenseeradweg um den See 
radeln. Wir arbeiten mit vielen Überlinger 
Firmen zusammen, mit den Strandbädern, 
der Surfschule, den Schiffsbetrieben und 
bieten Pauschalangebote für Schüler an. Es 
gibt voll ausgearbeitete Programme, für die 
alles im Vorfeld gebucht und organisiert 
wird.“

Agnes und Holger Weppler haben im 
wahrsten Sinne des Wortes einen Fulltime-
Job, denn die Jugendherberge hat an sieben 
Tagen in der Woche ganzjährig geöffnet. 
Beim Einführungsgespräch stellen sich 
die Gastgeber vor, erklären die Hausregeln 
und geben Tipps für die Freizeitgestaltung. 
Damit sie selbst ein gutes Gefühl dafür be-
kommen, versuchen Wepplers einmal pro 
Monat eine touristische Attraktion in der 
Region zu besuchen, um ihre persönlichen 
Eindrücke weitergeben zu können.
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gen ausgeschrieben war, haben wir uns 
gleich darum beworben“, erklärt Holger 
Weppler. Bis vor wenigen Jahren lebte und 
arbeitete das Ehepaar gleichermaßen an 
seinem Arbeitsplatz. Das änderte sich, als 
die Überlinger Jugendherberge im Sommer 
2014 für 1,5 Jahre aufgrund von umfangrei-
chen Sanierungsmaßnahmen geschlossen 
wurde. „Wir wohnen allerdings nur 300 
Meter entfernt und sind immer schnell vor 
Ort.“ Das Haus wurde rundum energetisch 
modernisiert und benötigt nun ein Drittel 
weniger Energie als vor der Sanierung. Es 
verfügt über 240 Betten, die auf 62 Zimmer 
verteilt und alle mit Dusche und WC aus-

INFOS

Die rund 450 Jugendherbergen in 
Deutschland sind lebendige Orte 
der Begegnung. Der Deutsche 
Jugendherbergsverband (DJH) ist 
ein gemeinnütziger Verein. Die 
Mitgliedschaft ist Voraussetzung 
für eine Übernachtung, die  
weltweit in Anspruch genommen 
werden kann. 
www.jugendherberge-
ueberlingen.de
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  Spielspaß für alle im Uferpark

Spiel und 
Spaß für  
die ganze 
Familie

Klettern, sich verstecken,  

balancieren – all das macht künftig 

noch mehr Spaß. Denn dank der  

Landesgartenschau wird es drei  

tolle neue Kinderspielplätze geben: 

im Uferpark, in den Villengärten 

und in den Menzinger Gärten.

Seilbahn und  
Großschaukeln

Mit Schwung geht es im Uferpark zur 
Sache, entweder mit der Seilbahn für Kin-
der oder mit den Großschaukeln für die 
ganze Familie. Die Spiellandschaft un-
mittelbar am Ufer des Bodensees wird 
ein Highlight während der Landesgarten-
schau. Der 60 Meter lange Trail aus Stangen 
und Seilen bietet für alle etwas, für Ent-
decker genauso wie für die ganz Mutigen 
mit viel Kondition. 

Wasserspiel mit Seeblick
In den Villengärten stand der Kormoran 

Pate für den neuen Spielplatz. Baumstäm-
me laden zum Klettern ein und natürlich 
gibt es auch Schaukeln und Rutschen. 
Durch die unterschiedliche Materialität 
lädt der Balancierparcours ganz im Sinne 
von Sebastian Kneipp zum Barfußgehen 
ein. Aktiviert wird das Wasserspiel an 

den Stufen zum Bodensee. Die Fontänen 
schießen wieder hoch, wenn die spielenden  
Kinder sie auslösen.  

Wackelbalken, Wippen 
und ein Vogelnest 

Die Menzinger Gärten sind ein Ort zum 
Verweilen, Spielen und Genießen. Hier hat 
auch ein neuer Spielplatz, der in seiner Ge-
staltung die Architektur des St. Nikolaus 
Münsters aufnimmt, seinen Platz. Wackel-
balken, Wippen, ein Vogelnest, Doppel-
schaukeln, eine Rutsche und ein Spielhaus 
sorgen für viel Abwechslung.

Während der Landesgartenschau ist 
natürlich auch ein buntes Programm für 
die ganze Familie vorgesehen, mit monat-
lichen Lesungen für Kinder, einem gro-
ßen Familienfest, Musicalaufführungen 
der Realschule Überlingen, Konzerten der 
Musicalschule Bodensee, Kindertheater, 
einem Tag der Musikschulen, Auftritten 

von Schulchören und Schulorchestern, 
einem Wassersportfestival, dem Blaulicht-
tag und einem Lichterfest. 

Regelmäßige  
Veranstaltungen  
zum Mitmachen  
während der  
Landesgartenschau

•	� Boulderwand vom Deutschen 
Alpenverein

•	� Spiel und Spaß auf der Aktionswiese 
•	� Bastelprogramm am LGS-Bauwagen 
•	 Spielmobil 
•	 Schnitzeljagd im Uferpark 
•	� Kindermalkurse der Freien  

Kunstakademie Überlingen 
•	 Tanzen, Yoga, Zumba
•	 Kneipptreten für Kinder 
•	 Sport-Aktionstage 

  Spielplatz in den Menzinger Gärten   Abhängen auf den Großschaukeln

Siehe  
Seite 34
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Herbst & 
Winter

Die Herbst- und Wintermonate 

sind prädestiniert dafür, in Ruhe mit 

dem Schiff über den glitzernden  

Bodensee zu gleiten, die Schwäbisch- 

Badische Herbstküche zu genießen 

und an frostigen Wintertagen die 

unberührte Natur bei ausgedehnten 

Spaziergängen am Seeufer zu  

erkunden.in
 Ü
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rl
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Spaziergang am winterlichen Seeufer   
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GenussHerbst
Wenn sich die Blätter der Bäume lang-

sam bunt verfärben und die tiefstehende 

Sonne den See in ein goldenes Licht 

taucht, dann kündigt sich der Herbst 

am Bodensee an. Um diese besondere 

Jahreszeit in vollen Zügen genießen zu 

können, laden wir Gäste und Einheimi-

sche dazu ein, den „Überlinger Genuss-

Herbst“ zusammen mit uns zu feiern.Re
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Das vielseitige Programm bietet von An-
fang Oktober bis Mitte November beson-
dere Erlebnisse, Aktionen und Veranstal-
tungen rund um das Thema Herbst. Auch 
der Überlinger Einzelhandel sorgt mit einer 
herbstlichen Dekoration in den Schaufens-
tern für eine besondere Einkaufsatmosphä-
re. Eine liebevolle Gestaltung von Plätzen 
und Gassen sorgt zudem für eine sehens-
werte Ergänzung.

Obwohl die Saison für die Bodensee-
Schifffahrt offiziell Mitte Oktober endet, 
ist mit der Schifffahrt in Überlingen den-
noch nicht Schluss. Die Orte Überlingen 
und Uhldingen-Mühlhofen bieten ge-
meinsam mit privaten Schiffsbetrieben 
Herbstfahrten zur Insel Mainau sowie Pa-
norama-Rundfahrten an. So ist ein Besuch 
der Blumeninsel zum außergewöhnlichen 
Farbenspektakel der rund 12.000 Dahlien 
möglich. Gemütlich und bequem lässt es 
sich auf dem See verweilen, während das 
Ufer mit seinen goldgelb und orangerot 

Wanderfreunde und Genussmenschen 
können Mitte Oktober beim „Genuss-
wandern auf dem SeeGang“ den golde-
nen Herbst in vollen Zügen genießen.  
Auf der Etappe des Premiumwander-
weges zwischen Überlingen, Sipplingen 
und Ludwigshafen laden verschiedene 
Genuss-Stationen mit regionalen Köst-
lichkeiten zu kleinen Pausen ein.

UNSER TIPPgefärbten Obstanlagen, Weinbergen und 
bunten Wäldern gemächlich vorbeizieht. 

Sowohl die Überlinger als auch Gäste 
schätzen und lieben die schmackhafte 
Herbstküche mit regionalen und saisona-
len Produkten. Die herbstliche Speisekar-
te ist gespickt mit feinen Kürbisgerichten, 
Wild aus heimischen Wäldern, kreativen 
Pilzgerichten, frischem Bodenseefisch und 
köstlichen Desserts mit Bodenseeobst. Im 
Zusammenspiel mit erstklassigen Boden-
seeweinen und edlen Obstbränden oder 
einem Glas frisch gepressten Apfelsaft 
steht dem Gaumenvergnügen nichts mehr 
im Wege. Unsere Erzeuger und Direktver-
markter ermöglichen außerdem einen Blick 
hinter die Kulissen und plaudern aus dem 
Nähkästchen. Dabei verraten sie, wie ihre 
Produkte entstehen und verarbeitet werden 
und laden zu Verkostungen ein.

Der Herbst ist zudem prädestiniert dafür, 
die Bodenseeregion bei gemütlichen Spa-

ziergängen, anspruchsvollen Wanderungen 
oder ausgedehnten Radtouren zu erkun-
den. Die Wege führen dabei teils mitten 
durch die Natur, wo die Apfelernte und 
Weinlese in vollem Gange ist. Tourenvor-
schläge bietet unser Tourenplaner.

Ausführliche Informationen zum Über-
linger GenussHerbst finden Sie unter www.
ueberlingen-bodensee.de/genussherbst.

  Herbststimmung im Stadtgarten

  Kulinarische Herbstgenüsse

Siehe  
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WinterZauber
Wenn der Winter in Über-

lingen Einzug hält, herrscht in 

den Gassen und Parkanlagen 

eine ganz besondere Stimmung: 

ruhig, still und mystisch. Ideale 

Voraussetzungen, um in den 

Wintermonaten in die Historie 

der ehemaligen Freien Reichs-

stadt einzutauchen.Be
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Gelegenheit dazu bieten die ganzjährig 
angebotenen Stadtführungen freitags um 
15:00 Uhr oder die weihnachtlichen Füh-
rungen an den Adventsmontagen um 16:00 
Uhr durch die festlich geschmückte Über-
linger Altstadt. Vom Landungsplatz und 
der Greth geht es über die Hofstatt zum 
Rathaus und dem Münster St. Nikolaus. 
Zum Abschluss des weihnachtlichen Rund-
gangs gibt es einen Gutschein für eine Tasse 
Glühwein oder Punsch auf dem Überlinger 
Weihnachtsmarkt oder an der Eisbahn. Für 
Kulturliebhaber, die den Winter lieber im 
Warmen verbringen, bieten Überlingen und 
die Bodenseeregion ein umfangreiches Pro-
gramm aus Konzerten, Theateraufführun-
gen, Lesungen und Ausstellungen. 

Wer zur Ruhe kommen oder einfach der 
Weihnachtshektik entfliehen will, ist in der 
Bodensee-Therme Überlingen bestens auf-
gehoben, die gerade an kalten Tagen zum 
Verweilen und Erholen einlädt – Seesicht 
inklusive. Direkt am Bodenseeufer gelegen 
und mit fünf Wellnessstars ausgezeichnet, 
besticht die Therme mit einem unver-
gleichlichen Panorama auf den Überlinger 
See und die Alpen. Eine kleine Auswahl 

Die BodenseeCard PLUS öffnet 
ganzjährig an drei oder sieben 
frei wählbaren Tagen die Türen 
zu zahlreichen Ausflugszielen, 
Museen und Bergbahnen in der 
Vierländerregion Bodensee.

www.bodensee.eu

UNSER TIPP

an Außen- und Innenbecken, verschiede-
ne Saunen, ein Saunagarten mit direktem 
Seezugang sowie ein Ruheraum mit Kamin 
und ein vielfältiges Massageangebot laden 
zum Entspannen ein. Das mineralhaltige 
Thermalwasser aus 1006 m Tiefe ist von 
hervorragender Qualität und unterstützt 
mit der heilungsfördernden Wirkung das 
aktive Badeerlebnis in allen Becken der 
Therme. In die drei großen Außensaunen, 
der See-Sauna, der Bootshaus-Sauna und 
der Panorama-Sauna mit See- und Alpen-
blick locken in der kalten Jahreszeit raffi-
nierte Aufgüsse. 

Beim Überlinger Weihnachtsmarkt 
auf der Hofstatt herrscht eine ganz be-
schauliche vorweihnachtliche Stimmung. 
Kunsthandwerker und Händler aus der 
Bodenseeregion breiten in weihnachtlich 
geschmückten Hütten ihre liebevoll ge-
stalteten Waren und Leckereien aus. Düfte 
von Glühwein und Punsch, Zimt, Mandeln 
und Tannen liegen in der Luft. Besonders 
beliebt ist das abwechslungsreiche Rah-
menprogramm mit musikalischen Darbie-
tungen und einem täglich wechselnden, 
kostenfreien Kinderprogramm. Ein Besuch 

des Weihnachtsmarktes lässt sich bestens 
mit der Eislaufbahn „ÜB on Ice“ verbinden. 
Wer möchte, kann direkt am Seeufer selbst 
ein paar Runden auf zwei Kufen drehen 
oder den anderen beim Schlittschuhlau-
fen zusehen. Zahlreiche Veranstaltungen 
sowie die traditionellen „Überlinger Stadt-
meisterschaften im Eisstockschießen“ run-
den das Spektakel ab. Entlang des Boden-
seeufers, auf Inseln, inmitten verschneiter 
Berggipfel oder in barocken Schlössern 
dürfen Sie sich auf weitere grenzenlose 
Weihnachtserlebnisse in Deutschland, Ös-
terreich, der Schweiz und dem Fürstentum 
Liechtenstein freuen. Infos unter 

www.bodensee.eu/weihnachtsmaerkte

Weiterhin erlebnisreich sind auch die 
kulinarischen Schifffahrten und Advents-
fahrten mit beeindruckenden Ausblicken 
auf die verschneiten Schweizer Berggipfel, 
die bis Weihnachten ab Überlingen ange-
boten werden. Ganzjährig gelangen Sie mit 
dem Schiff von Überlingen nach Wallhau-
sen und von dort mit dem Bus weiter zur 
Insel Mainau. Bei Spaziergängen durch die 
winterlichen Parkanlagen lassen sich auch 
bei frostigen Temperaturen einige Farb-

tupfer finden. Darüber hinaus verkehren 
die Autofähren Meersburg – Konstanz und 
Friedrichshafen – Romanshorn sowie der 
Katamaran Friedrichshafen – Konstanz 
das ganze Jahr. 

Auch im Winter lassen sich im Haustier-
hof Reutemühle jede Menge Tiere beob-
achten, im Dornier- und Zeppelinmuseum 
die Luft- und Raumfahrtgeschichte erleben 
oder mit den Bergbahnen die Gipfel von 
Pfänder und Säntis erklimmen.

  Festlich geschmückte AltstadtÜberlinger Weihnachtsmarkt 

Siehe  
Seite 54
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Sie fragen sich, was Sie alles wo 

und wann in Überlingen unterneh-

men können, suchen Hinweise für 

Ausflüge oder Ratschläge, was man 

alles bei Regenwetter unternehmen 

könnte? Wir haben hier viele Tipps 

für Sie zusammengestellt und  

wünschen Ihnen eine eindrückliche 

und erholsame Zeit bei uns!

Überblicke 
& Tipps

Blick auf den See   
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Die Fülle der Möglichkeiten ist groß, die man 

in Überlingen und Umgebung für Unternehmun-

gen hat. Sie hängt natürlich auch davon ab, wie 

viel Zeit man mitbringt, ob es eine Urlaubswoche 

am Bodensee sein soll oder ein Tagesausflug. Mit 

unseren Tipps möchten wir Anregungen geben.

Sie haben nur Zeit für ei
nen Kurzbesuch? Wir emp-
fehlen Ihnen zum Einstieg 
einen Spaziergang durch 
die Altstadt. So lernen Sie 
gleich die bekanntesten Se-
henswürdigkeiten kennen. 
Als kleine Orientierungs-
hilfe dienen Ihnen dabei 
unsere Stadtrundgänge, die 
mit kurzen Beschreibungen 
die Überlinger Höhepunkte 
erklären. Anschließend las-
sen Sie die Stimmung von 
Stadt und See in einem der 
vielen Cafés und Restau-
rants auf sich wirken.

Freuen Sie sich auf einen ganzen Tag bei uns in Über-
lingen und beginnen Sie ihn doch mit einem entspannten 
Rundgang auf eigene Faust oder einer Stadtführung. Ihr 
Interesse an der Historie ist nun sicher geweckt und es 
empfiehlt sich ein Besuch des Städtischen Museums mit 
herrlichem Panoramagarten, um noch mehr Interessantes 
über die Stadt zu erfahren.

„Schiff Ahoi“ könnte es im Anschluss heißen. Auf einer 
Panorama Rundfahrt können Sie die Seele baumeln lassen 
und gleichzeitig die wundervolle Verbindung von See, Land 
und Stadt entdecken. Oder aber Sie besuchen in der Zeit 
vom 09. April bis 17. Oktober 2021 die erste Landesgarten-
schau am Bodensee. Ein Rundweg, der teilweise durch die 
Überlinger Stadtgräben führt, verbindet die insgesamt fünf 
Ausstellungsbereiche. Wie auch immer: Lassen Sie den Tag 
in einem der vielen Restaurants am See oder der Altstadt 
ausklingen. Wenn Sie es etwas idyllischer und ländlicher 
mögen, empfehlen wir Ihnen eines der feinen Restaurants 
mit echt badischer Küche in den Überlinger Teilorten zu 
besuchen. Die Linzgau-Köche freuen sich auf Sie.

TAG 1 
Ankommen

Eine ganze Woche am Bodensee liegt vor 
Ihnen! Spazieren Sie erst einmal in Ruhe 
durch die Stadt und an der Promenade ent-
lang. Genießen Sie das Bodensee-Gefühl in 
einem Café oder Restaurant mit Blick aufs 
Wasser. Wir möchten Ihnen hier ein paar 
Tipps geben, was Sie in Ihrer Woche unter-
nehmen könnten. Aber natürlich kann Ihre 
Zeit bei uns auch ganz anders aussehen.

TAG 2
Überlingen feiert vom 09. April bis 17. Ok-

tober 2021 ein sommerlanges Gartenfest. 
Die Landesgartenschau findet nicht nur 
auf dem Hauptgelände, dem Uferpark, son-
dern auch innerhalb des Stadtgebiets statt. 
Erkunden Sie auf dem rund 5 km langen 
Rundweg alle Ausstellungsbereiche vom 
Uferpark über die Villengärten, die Kapuzi-
nerkirche mit Blumenschau, die Rosenobel-
gärten sowie die Menzinger Gärten.

TAG 3
Um mehr über die Stadt, ihre Geschichte 

und die Menschen zu erfahren, empfiehlt 
sich ein Besuch des Städtischen Museums. 
Dabei sollten Sie auch unbedingt einen Ab-
stecher in den Museumsgarten mit seiner 
herrlichen Aussicht über die Dächer der 
Altstadt hinweg machen. Von April bis Ok-
tober können Sie immer am Montagabend 
bei der Gästebegrüßungsfahrt die frische 
Seeluft genießen.

TAG 4 
Nehmen Sie an einer Stadt- oder Themen-

führung in Überlingen teil. Hier bekom-
men Sie völlig neue Blicke auf die Stadt. 
Oder Sie ziehen mit unseren „Stadtrund-
gängen“ mit kurzen Beschreibungen zu 
den wichtigsten Sehenswürdigkeiten auf 
eigene Faust los. Nicht nur in der Innen-
stadt gibt es viel zu erkunden. Ob ober-

halb des Sees, umgeben von Obstplantagen 
oder unmittelbar am Wasser – die sieben 
Überlinger Teilorte haben alle ihren ganz 
eigenen Charakter und jeweils besonde-
re Standorte, die sich ausgezeichnet als 
Ausgangspunkte für gemütliche Rad- und 
Wandertouren am Bodensee oder durch 
den Linzgau eignen.

TAG 5
Beginnen Sie den Tag mit einem Besuch 

auf unserem Wochen- und Bauernmarkt 
(Mi. und Sa.). Danach entspannen Sie sich 
in der Bodensee-Therme Überlingen mit 
herrlichem Saunagarten oder genießen das 
kühle Nass in einem der drei Überlinger 
Strandbäder. Lernen Sie abends bei einem 
kulinarischen Streifzug die Überlinger 
Gastronomie kennen. 

TAG 6
Wandern Sie auf dem Premiumwander-

weg SeeGang von Überlingen nach Sipp-
lingen. Unterwegs haben Sie vom Halden-
hof, einen einzigartigen Blick über den 
Bodensee.

TAG 7
Gehen Sie auf Entdeckungstour und  

machen Sie einen Ausflug in die Region. 
Erkunden Sie beispielsweise die Blumen-
insel Mainau und wählen Sie für den Weg 
dorthin das Schiff.

TAG 8 
Nehmen Sie sich zum Abschluss nochmal 
Zeit, um eine der vielen Galerien zu be-
suchen, die oftmals versteckt in kleinen 
Gassen zu finden sind. Denken Sie auch an 
ein Mitbringsel für die Daheimgebliebenen. 
In kleinen, entzückenden Läden in der In-
nenstadt, der Tourist-Information sowie bei 
den Hofläden in der Umgebung findet sich 
bestimmt etwas Passendes.

Eine schöne Zeit!

4 Stunden 1 Tag

1 Woche
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Wie viel Zeit 
haben Sie?
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Themenführung: Die Silvesterkapelle  
in Goldbach
Ende März bis Ende Oktober | 14-tägig | 16:00 – 16:45 Uhr

Lernen Sie die Geschichte, den Freskenschmuck aus 
dem 9. und 10. Jh. sowie die weitere Ausstattung der 
ältesten Überlinger Kirche kennen. Teilnahme nur 
mit gültiger Eintrittskarte zur Landesgartenschau.

Was tun 
am...

Ausführliche Informationen zu den einzel-
nen Führungen und Gästeprogrammen finden 
Sie im monatlichen Veranstaltungskalender, 
der in der Tourist-Information erhältlich ist. 
Aufgrund der derzeitigen Situation können 
Termine kurzfristig verschoben oder abgesagt 
werden. Die aktuellen Termine finden Sie in 
unserem Online-Veranstaltungskalender unter 

www.ueberlingen-bodensee.de/veranstaltungen.

Stadtführung durch die historische Altstadt
April bis Oktober | 10:00 – 11:30 Uhr

Bei dem Rundgang durch die Altstadt werfen Sie 
einen Blick in den historischen Ratssaal, das Münster 
St. Nikolaus und spazieren an herrschaftlichen Patri-
zierhäusern vorbei.

Überlinger Abendkonzerte
Juni bis Mitte August | 19:30 – 20:30 Uhr | *

Genießen Sie auf der Hofstatt beste Unterhaltung 
durch Musikvereine und Chöre aus der Region.

Stadterlebnis: Überlingen für Einsteiger
April bis Oktober | 11:00 – 12:00 Uhr

Der lockere, mit launigen Geschichten gewürzte Spa-
ziergang vom Bahnhof durch die Überlinger Altstadt 
zur Seepromenade ist ideal für den ersten Überblick.

Stadtschauspiel: Spaziergang durch die 
Kurstadt Überlingen
Mai bis September | 16:00 – 17:30 Uhr | *

Mit Kurgast Friedrich gehen Sie auf eine Zeitreise ins 
Jahr 1899 und erfahren auf unterhaltsame und amü-
sante Weise, was er während seines Kuraufenthalts 
erlebt hat.

Weihnachtliche Stadtführung
November bis Dezember | jeden Montag im Advent  
16:00 – 17:00 Uhr

Kleiner Rundgang durch die Altstadt vom Landungs-
platz über die Hofstatt zum Münster St. Nikolaus. Im 
Anschluss gibt es eine Tasse Glühwein oder Punsch 
auf dem Weihnachtsmarkt oder der Eisbahn.

Themenführung: Die Kirchen der  
Überlinger Altstadt
Ende Mai bis Anfang Oktober | 14-tägig | 16:30 – 18:00 Uhr | *

Lernen Sie die Geschichte, Architektur und Ausstat-
tung von Münster, Franziskanerkirche und St. Jodok 
kennen.

Qi Gong im Garten
Mai bis Oktober | 17:00 – 18:00 Uhr (außer an Feiertagen)

Unter freiem Himmel erhalten Sie Einblicke in die 
Bewegungskunst des Qi Gong und Tai Chi.

Gästebegrüßungsfahrt auf dem See
April bis Oktober | 18:00 – 19:00 Uhr

Genießen Sie die frische Seeluft und das herrliche 
Panorama der Bodenseelandschaft. Bei einem Glas 
Wein erfahren Sie Wissenswertes über Überlingen 
und die Sehenswürdigkeiten.

Überlinger Wochenmarkt
Januar bis Dezember | 07:00 – 14:00 Uhr

Auf dem Markt werden Obst, Gemüse, Fisch, Back-
waren, Blumen u.v.m. angeboten.

Qi Gong im Ostbad
Mai bis Oktober | 10:00 – 10:45 Uhr (außer an Feiertagen)

Informationen siehe Montag

Führung im historischen Ratssaal
Januar bis Dezember | 11:00 – 11:15 Uhr (Bei Sitzungstermi-
nen ist eine Besichtigung nicht möglich)

Besuchen Sie einen der schönsten spätgotischen Rats-
säle Süddeutschlands mit Schnitzereien von Jakob 
Russ (1492 – 1494).

Ein Weg zur Quelle – Heinrich Seuse in 
Überlingen
Januar bis Dezember | 15:00 – 16:30 Uhr

Das Suso-Haus – Neue Mystik im Dialog gilt als 
Geburtshaus des Mystikers und Dichters Heinrich 
Seuse (1295 – 1366). Erhalten Sie Einblicke in die zent-
ralen Inhalte einer Mystik der Gelassenheit und ihrer 
Umsetzung in eine zeitgemäße Lebenskunst.

MONTAG DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

* unregelmäßige Termine – siehe Veranstaltungskalender

FREITAG
Führung im historischen Ratssaal
Januar bis Dezember | 11:00 – 11:15 Uhr (Bei Sitzungstermi-
nen ist eine Besichtigung nicht möglich)

Informationen siehe Mittwoch

Kräuterspaziergang
Mai bis Mitte September | 16:00 - 17:00 Uhr | *

Unbemerkt neben wundervollen Blumenbeeten und 
Bäumen wachsen im Überlinger Stadtgarten wert-
volle Kräuter, die von Hecken mit Wildfrüchten um-
säumt werden. Der Spaziergang findet seinen Höhe-
punkt am Pavillon mit einem Kräuter-Versucherle.

Führung in der Basilika Birnau
Mai bis September | 15:00 – 15:45 Uhr (außer an Feier-
tagen)

Bei einer Führung durch die Basilika Birnau werden 
Sie auf viele interessante Details wie die bekannte 
Figur des „Honigschleckers“ von Jospeh Anton 
Feuchtmayer aufmerksam gemacht.

Führung auf dem Gartenkulturpfad
Mai bis Oktober | 15:00 – 16:30 Uhr | *

Bei einem Spaziergang zu den grünen Sehenswür-
digkeiten wie dem Badgarten, dem Stadtgarten und 
weiteren Gärten erfahren Sie zusätzlich Interessantes 
über die Stadtgeschichte.

Führung durch den Stadtgarten
Mai bis Oktober | 15:00 – 16:30 Uhr | *

Bei einem Rundgang durch die grüne Oase der Ruhe 
lernen Sie Wissenswertes und Kurioses über die bo-
tanischen Besonderheiten des Stadtgartens und seine 
Entstehung.

Überlinger Abendkonzerte
Juni bis Mitte August | 19:30 – 20:30 Uhr | *

Genießen Sie auf der Hofstatt beste Unterhaltung 
durch Musikvereine und Chöre aus der Region.

Themenführung: Der Hochaltar des 
Überlinger Münsters
April bis Oktober | 16:45 – 17:30 Uhr

Sie sehen einen der bedeutendsten Schnitzaltäre 
des Frühbarocks in Deutschland aus nächster Nähe. 
Darüber hinaus lernen Sie auch die gotischen Ver-
kündigungsfiguren und das Sakramentshaus im 
Münsterchor kennen.

Führung durch den Drehorgelbetrieb Raffin
März bis Mitte Dezember | 14:30 – 16:00 Uhr | *

Bei dieser Betriebsführung erfahren Sie u.a. wie eine 
Drehorgel gebaut wird, wie sie klingt, was sich im 
Inneren verbirgt und wie der Klang und die Musik-
bänder entstehen.

Stadtführung durch die historische Altstadt
Januar bis Dezember | 15:00 – 16:30 Uhr

Informationen siehe Dienstag

Führung durch den Goldbacher Stollen
Januar bis April und November bis Dezember | jeden 
ersten Freitag im Monat sowie vom 09. April bis 17. 
Oktober jeden Freitag während der Landesgartenschau | 
17:00 – 19:00 Uhr

Die Öffnung des Goldbacher Stollens ermöglicht die 
Auseinandersetzung mit der Geschichte des Dritten 
Reichs, als die Überlinger Stollen durch Häftlinge 
aus dem KZ Dachau zu Zwecken der Rüstungspro-
duktion ausgebaut wurden.

Wassertreten für alle
April bis Oktober während der Landesgartenschau 	
| 16:30 – 17:30 Uhr

Waten Sie mit dem Kneipp-Verein Überlingen durch 
das Kneippbecken und erhalten Sie interessante In-
formationen rund um das Element Wasser.

Führung an der Sternwarte Überlingen
April bis September | 21:00 – 22:30 Uhr bzw. Oktober bis 
März | 20:00 – 21:30 Uhr (außer an Feiertagen)

Erhalten Sie Einblicke in die ältesten Wissenschaften der 
Menschheit und lassen Sie sich bei einem Blick durch 
das Fernrohr die Welt der Sterne und Planeten zeigen.

Themenführung: Der Hochaltar des 
Überlinger Münsters
Januar bis Dezember | 16:45 – 17:30 Uhr

Informationen siehe Donnerstag
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Überlinger Wochenmarkt auf der  
Hofstatt und Bauernmarkt auf dem 
Münsterplatz
Informationen siehe Mittwoch

Was gibt es im Münster zu entdecken – 
Katechetische Münsterführungen für 
Kinder (und begleitende Erwachsene)
Januar bis Dezember | jeden letzten Samstag im Monat | 
11:00 – 12:00 Uhr

Kindgerechte Führung durch das Münster St. Niko-
laus, Treffpunkt Nordportal.

Lesen zur Marktzeit
Januar bis Dezember | zwischen 11:00 und 12:00 Uhr 
(außer an Feiertagen)

Vorleser von Lesezeichen e.V. lesen jeden Samstag-
vormittag Kindern jeglichen Alters spannende Ge-
schichten vor.

Barrierefreie Stadtführung
Januar bis Dezember | 14-tägig | 14:30 – 15:30 Uhr

Der einstündige Rundgang führt ohne Stufen oder 
größere Steigungen zu bedeutenden Sehenswürdig-
keiten.

Stadterlebnis:  
Überlingen... einfach sagenhaft
April bis Oktober | 14-tägig | 14:30 - 15:45 Uhr | *

Sie lernen bei dem Spaziergang durch das historische 
Überlingen außergewöhnliche Dinge kennen, zu 
denen wahre und fabelhafte Geschichten überliefert 
sind.

Stadtführung durch die historische Altstadt
April bis Oktober | 16:30 – 18:00 Uhr

Informationen siehe Dienstag

SAMSTAG
Themenführung im Städt. Museum: 
Schätze der Sammlungen
April bis Oktober | 11:30 – 12:30 Uhr | *

Die wechselvolle Geschichte des Museumsgebäudes 
und die reichen kultur- und stadtgeschichtlichen 
Sammlungen stehen im Mittelpunkt spannender 
Führungen.

Ausstellungsführung Städt. Museum: 
Überlingen legendär! 1250 Jahre sagen-
hafte Stadtgeschichte
April bis Oktober | 11:30 – 12:30 Uhr | *

Begleitet von alten Sagen und Legenden führt der 
Rundgang augenzwinkernd und ernsthaft zugleich 
durch die Geschichte Überlingens von alamanni-
scher Zeit bis ins 20. Jahrhundert.

SONNTAG

* unregelmäßige Termine – siehe Veranstaltungskalender

�JANUAR / FEBRUAR	
�MÄRZ

> 06.01. 	 Dreikönigstauchen
> 13.03. – 30.05.	 Frühlingswochen am Bodensee
> 21.03.		�  Überlinger Frühling mit verkaufs- 

offenem Sonntag
> 20.03. – 10.10.	� Ausstellung: Achim Mende „Crazy 	

Little Planet“ in der Städt. Galerie

APRIL / MAI
> 01.04. – 09.04.	� Kinderferienprogramm
> 09.04. – 18.12.	�� Ausstellung: Überlingen legendär! 	

1250 Jahre sagenhafte Stadtge- 	
schichte im Städt. Museum

> 09.04. – 17.10.	�� Landesgartenschau Überlingen
> 08.05. – 09.05.	 Theater open air: Zeitreise durch 	
			   Überlingen 
> 09.05.		�  Entdeckungstag Schöne Dinge  

am See
> 09.05.		�  Erste Schwedenprozession
> 16.05.		�  Kneipp-Aktionstag
> 16.05.		�  Lake Estates Halbmarathon
> 22.05. – 23.05.	 Theater open air: Zeitreise durch 	
			   Überlingen 
> 05.06. – 06.06.	 Frühlingsfest am St. Johannturm
> 24.05. – 04.06.	 �Kinderferienprogramm

�

Jahreshöhe-
punkte  
2021

HINWEIS

Aufgrund der derzeitigen Situation 
können Veranstaltungen kurzfristig 
verschoben oder abgesagt werden. 
Die aktuellen Termine finden Sie  
in unserem Online-Veranstaltungs-
kalender unter 

www.ueberlingen-bodensee.de/
veranstaltungen.

JUNI / JULI 
	   AUGUST
> 04.06.		  �Blütenzauber der Bodenseegärten
> 11.06. – 13.06.	� Jubiläumswochenende 375 Jahre 

Schwerttanzkompanie
> 19.06		�  Carmina Burana trifft Carmen
> 20.06.		�  Erstes Int. Blasmusiktreffen der Bo-

denseeländer
> 02.07. – 04.07.	 Gassenfest am Hänselebrunnen
> 11.07.		�  Zweite Schwedenprozession 

> 11.07.		�  Überlinger „Bürgertag“
> 17.07.		�  Klangwellen – Festival der  

Amateurmusik am See
> 19.07. – 10.09.	 Kinderferienprogramm
> 23.07. – 25.07.	� Promenadenfest mit  

Kunsthandwerkermarkt
> 30.07. – 01.08.	 Wassersportfestival
> 03.08. – 08.08.	 Sparkasse Bodensee Beach Days
> 15.08. – 22.08.	 Überlingen Open Tennisturnier
> 27.08. – 29.08.	 Töpfermarkt

�SEPTEMBER  
OKTOBER

> 12.09. 	 Regionalmarkt
> 18.09. – 10.10.	 Apfelwochen am Bodensee
> 29.09. – 03.10.	 Hödinger Besenwirtschaften
> 01.10. – 14.11. 	 Überlinger GenussHerbst
> 09.10.		  �Überlinger Kinderolympiade
> 24.10.		  �Überlinger Herbst mit  

verkaufsoffenem Sonntag

�NOVEMBER  
DEZEMBER

> 12.11. – 06.01.	 ÜB on Ice – Eisbahn
> 13.11.		  �Lange Nacht der Bücher
> 26.11. – 30.01.	 �Winterausstellung IBC  

in der Städt. Galerie
> 01.12. – 06.01. 	 Überlinger WinterZauber
> 04.12.		  �Jahreskonzert der Stadt- und  

Jugendkapelle Überlingen 

> 09.12. – 19.12.	 Überlinger Weihnachtsmarkt
> 10.12.		  �Terra Madre Genießermarkt
> 17.12. – 18.12.		 Brauchtum im Jahreswechsel
> 31.12.		  �Silvesterkonzert
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Klosterinsel Reichenau
UNESCO Welterbe

www.reichenau-tourismus.de

Affenberg	
Salem

www.affenberg-salem.de

Pfahlbaumuseum
Unteruhldingen

www.pfahlbauten.de

Bregenzer Festspiele
Bregenz, Österreich 

www.bregenzerfestspiele.com

Wallfahrtskirche Birnau
Maurach, Uhldingen-Mühlhofen

www.birnau.de

Meersburg 
Historische Stadt mit Burg,  
Schloss und Vineum

www.meersburg.de

Auto- und Traktormuseum 
Uhldingen-Gebhardsweiler

www.auto-und-traktor-museum.deHaustierhof  
Reutemühle
Überlingen

www.haustierhof-reutemuehle.de

Campus Galli
Meßkirch

www.campus-galli.de

Schloss  
Heiligenberg
Heiligenberg

www.heiligenberg.de

Schloss Salem
Salem

www.salem.de

Seepark mit 
Abenteuergolf
Pfullendorf

www.seepark-golf.de

Konstanz
Größte Stadt  
am Bodensee 

www.konstanz-tourismus.de

Napoleonmuseum  
Schloss Arenenberg
Arenenberg, Schweiz 

www.napoleonmuseum.ch

Insel Mainau
Konstanz

www.mainau.deZürich
Weltstadt, Schweiz

www.zuerich.com

Rheinfall
Schaffhausen

www.rheinfall.ch

RHEIN

Festungsruine  
Hohentwiel
Singen

www.festungsruine-hohentwiel.de

Zeppelinmuseum
Friedrichshafen

www.zeppelin-museum.de

Dorniermuseum
Friedrichshafen

www.dornier-museum.de

Lindau
Insel-Stadt mit Hafeneinfahrt,  
Gartenschau 2021

www.lindau.de

Säntis
Schwägalp , Schweiz

www.saentisbahn.ch

St. Gallen
Stiftsbezirk (UNESCO  
Weltkulturerbe) mit Stifts
bibliothek, Schweiz

www.st.gallen-bodensee.ch

Erlebnisrundfahrt 
und Witzweg
Appenzellerland, Schweiz

www.appenzellerland.ch

Ravensburger Spieleland
Meckenbeuren

www.spieleland.de

Pfänder
Bregenz, Österreich

www.pfaenderbahn.at

LIECHTENSTEIN

Ausflüge mit dem Schiff
Mit dem Schiff erreichen Sie von Überlingen  
aus Ziele in allen Richtungen – es gibt Linienverkehr,  
Rundfahrten und auch Sonderfahrten mit  
besonderen Angeboten. 

Bodensee-Schiffsbetriebe, www.bsb.de 
Schifffahrtsbetrieb Held, www.gunzo.de 
Schifffahrtsbetrieb Giess, www.personenschifffahrt-bodensee.de 
CMS Schifffahrt, www.cms-schifffahrt.de 
Schifffahrtsbetrieb Deinis, www.schifffahrt-bodensee.de

ÖSTERREICH

SCHWEIZ

DEUTSCHLAND

Die BodenseeCard PLUS ist Ihre Ein-
trittskarte zu über 160 Sehenswürdig-
keiten und Erlebnissen. Mit dabei sind 
die TOP 10 Attraktionen – die Stars 
unter den Ausflugszielen. Sie ist in der 
Tourist-Information oder online für drei 
oder sieben frei wählbare Tage im Jahr 
2021 erhältlich. www.bodensee.eu

UNSER TIPP
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APOTHEKEN
Apotheke im La Piazza 
Lippertsreuter Str. 60, Tel. 07551 916492
St. Johann-Apotheke 
Sankt-Johann-Str. 16, Tel. 07551 1012
Vita Apotheke 
Nußdorfer Str. 101, Tel. 07551 308129
Pflummern-Apotheke 
Münsterstr. 37, Tel. 07551 63864
Münster-Apotheke 
Münsterstr. 1, Tel. 07551 63329
Löwen-Apotheke 
Maurus-Betz-Str. 2, Tel. 07551 944777
Stadt Apotheke 
Franziskanerstr. 7, Tel. 07551 62209
Apotheken-Notdienst: www.aponet.de

ANGELN
Bodensee: Gegen Vorlage eines gültigen  
deutschen Fischereischeins kann in der Tourist- 
Information, Landungsplatz 3 – 5, ein Angel-
erlaubnisschein erworben werden. Dieser ist 
einen Monat lang gültig und sowohl für das 
Angeln vom Ufer, als auch von Ufer und  
Boot aus erhältlich.
Andelshofer Weiher: Angelerlaubnisscheine 
für den Andelshofer Weiher sind im Überlinger 
Waffen- und Jagdgeschäft Hüttl in der Hafen-
str. 23 erhältlich.

BAHN
DB Reisezentrum
Wiestorstr. 8, Tel. 07551 61082 oder  
0180 6996633
Haltestellen: Nußdorf, Stadtmitte, Therme

BANKEN
Deutsche Bank 
Owinger Str. 2, Tel. 07551 92620
Commerzbank 
Hofstatt 8, Tel. 07551 95300
Sparkasse Bodensee 
Münsterstr. 2, Tel. 07551 9330
Geldautomaten bzw. Zweigstellen:  
Mühlbachstr. 2, Lippertsreuter Str. 60,  
Zum Salm 27

Campingplatz Nell 
Zur Barbe 5, Tel. 07551 4254 

FAHRRADVERLEIH
Siehe Seite 87.

FUNDBÜRO
Bürgerservice Ü.-Punkt
Christophstr. 1, Tel. 07551 991188
Fundsachen online suchen
www.ueberlingen.de

GÄSTEKARTE / ECHT BODENSEE CARD
Als Übernachtungsgast in Überlingen genießen 
Sie ab 01.04.2021 mit der ECHT BODENSEE 
CARD (EBC) freie Fahrt in Bus und Bahn im 
gesamten Gebiet des Bodensee-Oberschwaben 
Verkehrsverbunds (bodo). Darüber hinaus 
profitieren Sie von zahlreichen Vorteilen und 
Vergünstigungen bei vielen Ausflugszielen 
und Freizeitangeboten am Bodensee. Die EBC 
erhalten Sie von Ihrem Gastgeber bei der An-
meldung am Anreisetag.

GOLF
Golfclub Owingen-Überlingen Hofgut  
Lugenhof, 88696 Owingen, Tel. 07551 83040
 
GRILLPLATZ
Grillhütte Deisendorf Riedbachstr.,  
Tel. 07551 69586 (Anmeldung erforderlich)
Grillplatz Zimmerwiese Oberhalb von  
Sipplingen, 78354 Sipplingen, Tel. 07551 9499370
Grillplatz Fohrenbühl Beim Waldspielplatz, 
Tel. 07551 991358 (Anmeldung für Gruppen  
ab 20 Personen erforderlich)

GALERIEN
Städtische Galerie „Fauler Pelz“ 
Seepromande 2 (Eingang Löwengasse), 		
Tel. 07551 991071 und 07551 991074
Galerie Fähnle 
Goldbacher Str. 70, Tel. 07551 948823 
Galerie Gunzoburg 
Aufkircher Str. 3, Tel. 07551 30115073
Galerie Heike Schumacher 
Hochbildstr. 22A, Tel. 07551 972866
Freie Kunstakademie Überlingen 
Seepromenade 21, Tel. 07551 936617

Volksbank Überlingen 
Landungsplatz 11 (Hofstatt), Tel. 07551 9300
Geldautomaten bzw. Zweigstellen:  
Lippertsreuter Str. 4, Lippertsreuter Str. 60, 
Nußdorfer Str. 101
Badische Beamtenbank
Wiestorstr. 23, Tel. 07551 92010

BÄCKEREI
Siehe Tipps für Selbstversorger auf den  
Seiten 68 – 69.

BÄDER
Bodensee-Therme Überlingen 
Bahnhofstr. 27, Tel. 07551 301990
Strandbad West 
Bahnhofstr. 27, Tel. 07551 301990 
Strandbad Ost 
Strandweg 32, Tel. 07551 917890 oder  
0176 81408408
Strandbad Nußdorf 
Zur Forelle 14, Tel. 07551 8328866

BIBLIOTHEK / BÜCHEREI
Stadtbücherei Überlingen 
Steinhausgasse 3, Tel. 07551 991570

BOOTSVERMIETUNG
Siehe Seite 79.

BUS
Stadtbus Überlingen 
Verkehrt im gesamten Überlinger Stadtgebiet 
und verbindet die Teilorte mit der Innenstadt. 
www.morath.com
Überregional
SeeLinie 7395 Überlingen – Friedrichshafen
LinzgauBus 7379 Überlingen – Heiligenberg
Regiobus 500 Überlingen – Sigmaringen
www.bodo.de

Informationen zu diesen und weiteren  
Buslinien sowie Fahrpläne erhalten Sie in der 
Tourist-Information, Landungsplatz 3 – 5.

CAMPING
Campingplatz Brändle-Köhne 
Untermaurach 4, Tel. 07551 8328888

GEPÄCKAUFBEWAHRUNG
Beim Parkhaus Stadtmitte befinden sich 
Schließfächer zur Gepäckaufbewahrung.

URLAUB MIT HUND
Informationen und Tipps zum Thema  
„Urlaub mit Hund“ finden Sie unter  
www.ueberlingen-bodensee.de

INTERNET/WLAN
Stadtbücherei Überlingen (Stationärer PC) 
Steinhausgasse 3, Tel. 07551 991570
Tourist-Information Überlingen (WLAN) 
Landungsplatz 3 – 5, Tel. 07551 9471522

KARTENVORVERKAUF
Als offizielle Kartenvorverkaufsstelle für  
Reservix und Eventim erhalten Sie in der  
Tourist-Information, Landungsplatz 3-5, 
Eintrittskarten für eine große Auswahl von 
bundesweiten Veranstaltungen.

KEGELN
Faule Magd 
Rauensteinstr. 16A, Tel. 07551 936900

KINDERSPIELPLÄTZE
Innenstadt: Grabenstraße, Seestraße, Grade-
bergstraße, Helltorstraße, Mühlbachstraße, 
Zahnstraße, Alte Owinger Straße, Carl-Valen-
tin-Weg, Breitlestraße, Lippertsreuter Straße 
(La Piazza). Weitere Spielplätze befinden sich  
in den Teilorten.

KINO
Siehe Seite 21.

KRANKENHAUS
Helios Spital Härlenweg 1, Tel. 07551 94770
ÖFFENTLICH ZUGÄNGLICHE LAIEN- 
DEFIBRILLATOREN BEFINDEN SICH HIER:
Bauamt 
Bahnhofstraße 4 (innen im Eingangsbereich)
Bürgerservice „Ü-Punkt“  
Christophstraße 1 (beim Erste-Hilfe-Kasten)
Tourist-Information 
Landungsplatz 3–5 (Außenwandkasten neben 
dem Eingang, rund um die Uhr zugänglich)
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KURTAXE
Überlingen erhebt ganzjährig eine Kurtaxe.  
Mit den Einnahmen werden die touristische 
Infrastruktur (Wanderwege, Beschilderung, 
Strandbäder, etc.) im Stadtgebiet sowie  
das Gästeprogramm und Veranstaltungen 
finanziert. 

Ausführliche Informationen zur Kurtaxerege-
lung mit Preisen, Saisonzeiten und Ausnahmen 
finden Sie aktuell unter www.ueberlingen- 
bodensee.de

LEBENSMITTELGESCHÄFTE
Edeka Neukauf Überlingen Lippertsreuter Str. 1
Edeka Schmidt Kurt-Hahn-Str. 2
Jona's Nahkauf (Rewe-Markt) Mantelsteig 5
Lidl Oberriedweg 7
Aldi Heiligenbreite 3
Kaufland Überlingen Nußdorfer Str. 101
E-Center Lippertsreuter Str. 60
Norma Lippertsreuter Str. 35
Kaufe loses – unverpackt Überlingen
Alte Nußdorfer Str. 7
Siehe auch Tipps für Selbstversorger  
auf den Seiten 68 – 69.

MARKT
Der Überlinger Wochenmarkt auf der Hofstatt 
findet Mittwoch- und Samstagvormittag  
jeweils von 07:00 bis 14:00 Uhr statt. Am  
Samstag gibt es zusätzlich einen Bauernmarkt  
zwischen Rathaus und Münster St. Nikolaus.

METZGEREI
Siehe Tipps für Selbstversorger  
auf den Seiten 68 – 69.

MIETWAGEN
Europcar 
Abigstraße 1A, Tel. 07551 970130
Sixt Rent a Car
Heiligenbreite 23, Tel. 089 66060060
just explore Bodensee
Vermietung von unserer E-Mobility Flotte be-
stehend aus Elektro- und Plug-in-Hybridfahrzeu-
ge von Mercedes Benz und smart im E-Mobility 
Center vor Ort oder online. Autohaus Riess,  
Abigstr. 6, Tel. 07551 95130, www.justexplore.de

SCHIFFFAHRT
Siehe Seite 77.

SAUNA
Bodensee-Therme Überlingen 
Bahnhofstr. 27, Tel. 07551 301990
Wellnesspark Überlingen 
Rengoldshauser Str. 51, Tel. 07551 2556

SCHACH
Gartenschach im Badgarten 
Christophstr. 2, den Schlüssel für die Figuren-
kästen erhalten Sie bei der Tourist-Information, 
Landungsplatz 3 – 5.

SEGELN / SURFEN / SUP
Siehe Seite 79.
Gästebootsliegeplätze: Bauverwaltung,  
Frau Engesser, Bahnhofstr. 4, Tel. 07551 991367

STADTFÜHRUNG
Ganzjährig: Freitag um 15:00 Uhr
April bis Oktober: Dienstag um 10:00 Uhr  
und Samstag um 16:30 Uhr
Ganzjährig findet 14-tägig samstags eine barrie-
refreie Stadtführung um 14:30 Uhr statt.

Weitere Themenführungen finden Sie auf  
den Seiten 106 – 108. Führungen für Gruppen 
sind an individuellen Terminen möglich.  
Weitere Informationen erhalten Sie in unserer 
Gruppenbroschüre.

TOILETTEN
P+R Parkplatz am Helios Spital, im Stadtgarten, 
in allen Parkhäusern, am Kiosk am Landungs-
platz, am Münsterplatz, am Bahnhof Stadtmit-
te / Busbahnhof, in der Nähe des Strandbads in 
Nußdorf

„NETTE TOILETTEN“
Tourist-Information Überlingen 
Landungsplatz 3 – 5
Greth Landungsplatz 14
Bodensee-Therme Überlingen Bahnhofstr. 27
Gasthaus Zur Krone Münsterstr. 10
Strandbad Ost Strandweg 32

MINIGOLF
Minigolfplatz Seestr. 2, Tel. 07551 3192 

MUSEUM
Städtisches Museum 
Krummebergstr. 30, Tel. 07551 991079

NOTRUFE
Feuerwehr, Rettungsdienst: 112
Polizei: 110

WEITERE RUFNUMMERN
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Krankenhaus Helios Spital 
Härlenweg 1, Tel. 07551 94770
Polizeirevier Überlingen 
Mühlenstr. 16, Tel. 07551 8040
Wasserschutzpolizei 
Seepromenade 23, Tel. 07551 949590

PARKPLÄTZE
Siehe Seite 120.

POLIZEI
Siehe Notrufe.

POST
Postfiliale Mühlenstr. 6, Tel. 0228 4333112

RATHAUS
Stadtverwaltung Überlingen 
Münsterstr. 15 – 17, Tel. 07551 990

REISEMOBIL
Siehe Seite 120.

REITEN
Reitverein Überlingen e.V.  
Reutehöfe 5 – 7, Tel. 07551 4182
Reitschule Rengoldshausen e.V.  
Hofgut Rengoldshausen, Tel. 07551 1433

RESTAURANTS
Eine Auswahl finden Sie auf den Seiten 61 – 65.

TAXI
Taxi Guldin Tel. 07551 915000
Taxi Furth Tel. 07551 63948  
(Rollstuhlbeförderung, Fahrradbeförderung)
Taxi Borrs Tel. 07551 937163
Taxi Fischer Tel. 07551 4366 oder 915436
Taxi Zentrale Tel. 07551 5111
City Taxi Tel. 07551 64026
Elkes Fahrservice  
(Mietwagen-Personenbeförderung) 
Tel. 07551 3271

TENNIS
Tennis-Club Überlingen 
Strandweg 18, Tel. 07551 63640
Tennisclub Altbirnau 
Rengoldshauser Str. 39, Tel. 07551 3135
Tennishalle Altbirnau
Rengoldshauser Str. 37, Anmeldung Intersport 
Schmidt, Tel. 07551 2233
Tennishalle Parkhotel St. Leonhard
Obere St.-Leonhard-Str. 71, Tel. 07551 808100

TAUCHEN
Siehe Seite 79.

THERME
Bodensee-Therme Überlingen 
Bahnhofstr. 27, Tel. 07551 301990

TOURIST-INFORMATION
Tourist-Information Überlingen 
Landungsplatz 3 – 5, Tel. 07551 9471522

Der Info-Monitor vor der Tourist-Information 
ermöglicht Gästen rund um die Uhr (24h) In
formationen über freie Zimmer und Ferien-
wohnungen, Veranstaltungen, Abfahrtszeiten 
der Busse u.v.m. abzurufen.
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MIT DEM AUTO
Von der Autobahn A81 Stuttgart – Sin-

gen kommend, nehmen Sie die Abfahrt 
Stockach und fahren anschließend auf der 
Autobahn A98 und der Bundesstraße B31 
Richtung Lindau bis Überlingen. 

Von der Autobahn A96 München – Lin-
dau kommend, nehmen Sie die Abfahrt 
Sigmarszell und fahren anschließend auf 
der Bundesstraße B31 Richtung Friedrichs-
hafen bzw. Stockach bis Überlingen.

Das Angebot an Parkplätzen in Über-
lingen ist vielfältig und umfangreich. Ein 
P+R-Parkplatz, nahe der Abfahrt Überlin-
gen-Aufkirch, mit direkter und regelmäßi-
ger Busanbindung in die Altstadt und an 
den Bodensee, vier Innenstadt-Parkhäuser 
und weitere Parkplätze in Zentrumsnä-
he stehen zur Auswahl. Für Besucher der 
Landesgartenschau steht ein großzügiger 
P+R-Parkplatz am östlichen Stadteingang 
(Nußdorfer Str. 50) mit kostenloser Shut-
tlebus-Anbindung in die Innenstadt zur 
Verfügung.

Hinweis: Während der Landesgarten-
schau kann es zu Änderungen der Ver-
kehrsführung innerhalb der Innenstadt 
kommen. Bitte beachten Sie die Beschilde-
rung vor Ort.

MIT DER BAHN
Überlingen liegt an der Bahnstrecke Sin-

gen-Radolfzell-Lindau und verfügt über 
drei Haltepunkte: Den Bahnhof Therme 
im Westen der Stadt, den Bahnhof Stadt-
mitte, an dem sich auch der zentrale Omni-
busbahnhof befindet und den Bahnhof im 
Überlinger Teilort Nußdorf. Aufgrund von 
Baustellen kann es zu Einschränkungen im 
Bahnverkehr kommen. Bitte informieren 
Sie sich vor Ihrer Anreise auf

www.bahn.de.

MIT DEM FLUGZEUG
Der nächste Flughafen befindet sich in 

Friedrichshafen und ist ca. 30 Kilometer 
entfernt. Weitere Flughäfen in der Umge-
bung sind der Allgäu Airport in Memmin-
gen, sowie die Flughäfen in Basel, Stuttgart 
und Zürich.

MIT DEM FERNBUS
Überlingen ist auch mit den Fernbussen 

von FlixBus erreichbar und liegt auf der 
Strecke zwischen Freiburg und München. 
Weitere Ziele, die direkt von Überlingen 
aus erreicht werden können, sind u.a. Titi-
see, Wangen, Leutkirch und Memmingen. 
Neben Überlingen gibt es in der Boden-
see-Region weitere FlixBus-Haltestellen in 
Meersburg, Friedrichshafen und Konstanz, 
die jeweils aus den Fahrtrichtungen Zü-
rich, München und Freiburg angefahren 
werden.

Anreise &  
Mobil vor Ort

Anreise Unterwegs vor Ort

Das BODENSEE TICKET bietet Ihnen 
eine kostengünstige Möglichkeit, an 
einem ganzen Tag oder an drei Tagen 
in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz mit Bahn, Bus und Fähre  
unterwegs zu sein.

www.bodensee-ticket.com

UNSER TIPP

Auf dem Seeweg lassen sich viele Aus-
flugsziele und Sehenswürdigkeiten am Bo-
densee ansteuern. Von Überlingen legen 
regelmäßig die Bodensee-Schifffahrts- 
betriebe (BSB) und vier weitere private 
Anbieter zu Linien- und Rundfahrten 
sowie Sonderfahrten mit besonderen An-
geboten ab.

Ausführliche Informationen zu den Ver-
bindungen und den Fahrplänen erhalten 
Sie auch in der Tourist-Information, Lan-
dungsplatz 3 – 5.

Ob ein Ausflug mit dem Schiff, ein ge-
mütlicher Stadtbummel oder ein Gläschen 
Wein an der Uferpromenade – der Über-
linger Stadtbus bringt Sie kostengünstig 
und bequem von Ihrer Unterkunft in die 
Innenstadt und wieder zurück. Der Stadt-
bus verkehrt im gesamten Überlinger 
Stadtgebiet und verbindet die Teilorte mit 
dem Zentrum. 

www.morath.com

Auch überregionale Buslinien machen 
Halt in Überlingen. Mit der SeeLinie 7395 
gelangen Sie von Überlingen über Uhldin-
gen und Meersburg nach Friedrichshafen. 
Der LinzgauBus 7379 führt von Überlin-
gen über Owingen nach Heiligenberg und 
der Regiobus 500 verkehrt von Überlingen 
über Pfullendorf nach Sigmaringen. 

www.bodo.de

Von Überlingen aus gelangen Sie mit der 
Regionalbahn in die Richtungen Fried-
richshafen und Radolfzell sowie mit dem 
Interregio-Express in die Richtungen Ulm 
und Basel (Bad).

www.bahn.de

Vermietung von unserer E-Mobility Flotte 
bestehend aus Elektro- und Plug-in-Hybrid-
fahrzeugen von Mercedes-Benz und smart 
beim Autohaus Riess sowie E-Bikes und E-
Roller beim Fahrradverleih Weidemann.

www.justexplore.de

INFO

Als Übernachtungsgast in Überlingen genießen Sie ab 01.04.2021 mit der ECHT BODENSEE 
CARD (EBC) freie Fahrt in Bus und Bahn im gesamten Gebiet des Bodensee-Oberschwaben 
Verkehrsverbunds (bodo). www.echt-bodensee-card.de

Siehe  
Seite 120

Siehe  
Seite 40

Siehe  
Seite 77
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Parkhäuser

 �Parkhaus „West“ 
Christophstr. 3, 88662 Überlingen (D4)
 �Parkhaus „Stadtmitte“ 
Wiestorstr. 25, 88662 Überlingen (E4)
 ��Parkhaus „Post“ 
Mühlenstr. 4, 88662 Überlingen (E5)
 �Parkhaus „Therme“ 
Bahnhofstr. 26, 88662 Überlingen (C4)

Die ersten 30 Min. parken Sie kostenlos in den 
Parkhäusern (außer im Parkhaus „Therme“). 

Ladestationen E-Autos
In den Parkhäusern „West“ (D4), „Stadtmitte“ 
(E4) und „Therme“ (C4) sowie beim Parkplatz 
Zimmerwiese / Bahnhof Stadtmitte (E4) und 
dem P+R-Parkplatz (C2) können Sie Ökostrom 
für Ihr E-Auto laden.

Rabatt beim Einkaufen
In den Einzelhandelsgeschäften des Wirt-
schaftverbunds Überlingen (WVÜ) haben 
Kunden die Möglichkeit, nach ihrem Einkauf in 
der Innenstadt einen Rabatt auf ihre Parkhaus-
gebühren zu erhalten. Fragen Sie an der Kasse 
nach diesem Angebot. www.wvue.de

Barrierefreies Parken
Eine Übersicht zu Parkplätzen mit ausgewie-
senen Behindertenparkplätzen in Überlingen 
finden Sie im barrierefreien Stadtplan, der 
kostenlos in der Tourist-Information erhältlich 
oder unter www.ueberlingen-bodensee.de  
abrufbar ist.

Parkplätze für Reisemobile
Reisemobile können tagsüber auf den Park-
plätzen in der Hitzlerstraße (E4) und dem 
Seubertweg (F5) geparkt werden. Neben dem 
Überlinger Helios-Spital (Kurt-Hahn-Str.) be-
findet sich der Reisemobilhafen (C2). Die max. 
Aufenthaltsdauer beträgt dort drei Tage. Eine 
Reservierung ist nicht möglich.

Parkplätze

P+R   �P+R Parkplatz, Kurt-Hahn-Str.,  
88662 Überlingen (C2)

Neben dem Überlinger Helios Spital steht Be-
suchern der Stadt Überlingen ein kostengünsti-
ger P+R Parkplatz zur Verfügung. Im Parkschein 
für 3,50 € pro Tag ist die Busfahrt in die Innen-
stadt / an den Bodensee und wieder zurück 
zum Auto für alle Fahrzeuginsassen inklusive. 
Ausführliche Informationen zum Linienverkehr 
finden Sie unter www.morath.com 

  �Parkplatz Bahnhofstr. (C4) 
Tägl. 8 – 19 Uhr | 0,80 € pro 30 Min. | max. 4 Std.

  �Parkplatz Bauamt, hinter der Bahnhofstr. (C4) 
Tägl. 8 – 19 Uhr | 1,00 € pro 30 Min. | max. 4 Std.

  �Parkplatz Zahnstr. / Friedhof (E3) 
Tägl. 8 – 16 Uhr | 1,20 € pro Std. | max. 8 Std.

  �Parkplatz Zimmerwiese /  
Bahnhof Stadtmitte (E4) 
Tägl. 8 – 19 Uhr | 1,00 € pro 30 Min. | max. 11 Std.

  ��Parkplatz Hitzlerstr. (E3) 
�(8 kostenlose Busparkplätze für Reisebusse) 
Tägl. 8 – 19 Uhr | 1,00 € pro 30 Min. | max. 11 Std.

  �Parkplatz Obertorstr. (E4) 
Tägl. 8 – 19 Uhr | 1,00 € pro Std. | max. 11 Std.

  �Parkplatz Strandweg / Tennisplätze (F6) 
Tägl. 8 – 19 Uhr | 1,20 € pro Std. | max. 11 Std.

  �Parkplatz Schilfweg / Strandbad Ost (F6) 
Tägl. 8 – 19 Uhr | 1,00 € pro Std. | max. 5,00 € 
pro Tag | max. 11 Std.

  �Parkplatz Seubertweg (F5) 
Tägl. 8 – 19 Uhr | 1,00 € pro Std. | max. 11 Std. 

Änderungen vorbehalten.

Motorradstellplätze
Speziell ausgewiesene Motorradstellplätze be-
finden sich im Bereich des Kapuziners in der 
Klosterstraße (D4) und beim Münsterplatz/
Ecke Spitalgasse (D4).

STADTPLAN ÜBERLINGEN  
HIER HER AUSTRENNEN

FUßGÄNGERWEG

BUSHALTESTELLE

ZUGHALTESTELLE

FUßGÄNGERZONE 

TREPPE

BAHNLINIE

REISEMOBILHAFEN

PARKPLATZ

PARKHAUS

CAMPINGPLATZ

ÜBERLINGEN HBF  
MIT BUSBAHNHOF

EINBAHNSTRAßE

PARK & RIDE

KRANKENHAUS

SPIELPLATZ

GRILLPLATZ

KIRCHE

ÖFFENTLICHE 
TOILETTE

BODENSEERADWEG
⋅ �Richtung Sipplingen: durch 

Münsterstr. (Fußgängerzone) /
Christophstr. 
⋅ �Richtung Uhldingen: durch 

Klosterstr./J.-Kessenring-Str./
Hafenstr. 

PREMIUMWEG SEEGANG
Startpunkt: Eingang Stadtgarten

NETTE TOILETTE
⋅ �Tourist-Information (D4)
⋅ �Greth (D4)
⋅ �Bodensee-Therme (C4)
⋅ �Gasthaus zur Krone (D4)
⋅ �Strandbad Ost (G6)

EINTRITTSPFLICHTIGE 
AUSSTELLUNGS- 
BEREICHE DER LANDES-
GARTENSCHAU 2021

PARKPLATZ LANDES-
GARTENSCHAU 2021 
MIT SHUTTLE ZU  
DEN AUSSTELLUNGS-
BEREICHEN

FAHRRADVERLEIHTOURISTINFORMATION

120

ÜBERBLICKE & TIPPS



Bambergen

Georgenhof

Dorfstraße

Römerstraße

Lin
de

nb
üh

lst
raß

e

Kapellenweg

Zu den Auen

Dorfst
raß

e Im
 K

irchleösch

Im
 G

röber

Im
 G

röber Sc
hönbuch

str
aße

H
ochrainstraße

FREIZEITHEIM LINDENWEISEOWINGEN

ÜBERLINGEN |  
HAUSTIERHOF  
REUTEMÜHLE

Hödingen

F. X. -Mayr-Zentrum 
Bodensee

In d en alten Gärten

In der Eck

Max-M.-Str.

Zum Bürgle

Tobelweg

Fichtenw.

Eschenw.

Zu
m

 H
as

len
Zu

m
 H

as
le

n

Dreilin
denstra

ße

Zum
 Rebösch

Zum
 Torkel

Zum Känzele
Im Winkelacker

Brunnenstraße

Zum Rebösch

Brunnenstr
aße

ÜBERLINGEN

GOLDBACH | ÜBERLINGEN

Nesselwangen

Fa
hn

en
ös

ch

Hohenfelsstraße

Pr
ie

lw
eg

Ki
rc

hb
.

Br
üc

kg
as

se

Ka
pi

te
lweg

Billaf nger Str.

Kirchbühl

Darrenösch

Darr
en

ösc
h

Wassergasse

Kr
op

fbühlG
ie

ss
be

rg Bi
lla

f n
ge

r S
tra

ße

ÜBERLINGEN

HALDENHOF

Bonndorf

Stockacher Straße
Beurensteig

Zu
m

 K
aie

n

Er pfelwegZum Blockenloh

Ra
ts

w
eg

Zur Weinhalde

Ludw
igshafener Str.

Talweg

I.d. Steigh.

Fe
lb

en
w

ie
s

weg
La

ng
en

ba
ch

w
eg Brandenw.

Zur W
einhalde

ÜBERLINGENHALDENHOF

STOCKACH

Riedbach

DeisendorfÜberlinger Straße

Andelshofer W
eg

Sandbühl

Dorfhalde D
or

fh
al

de

BaumgartenIm
 G

ehren

Birnauer Gässele

Alte Poststraße

Am B
ac

he
ck Riedbachstraße

Katharinenweg

Rathausgasse

Kir
ch

ga
sse

Salem
er W

eg

Ziegeleistraße

Riedbachstraße

SALEM | HASENWEIDE | 
SCHEINBUCHÜBERLINGEN

Lippertsreute

Wackenhausen

Oberhof

Schönbuch

Ernatsreute

Aach

Alte Dorfstraße

Alte Dorfstraße

Bamberger Straße

Lu
itb

rech
tst

r.

Schellenberg

I. d. Letten-
äckern

Im Öschle

Kreuzstr.

Sch
ellenberg

Kirc hw
eg

Tannenstraße

Hutbühlstraße Hebsackstraße

Ha
up

ts
tr

aß
e

H
auptstraße

Br
uc

kf
el

de
r S

tra
ße

Alte Landstr.

Alte Hofstelle
Riedweg

W
iesns tr.

OWINGEN

SALEM

ÜBERLINGEN

MENZINGER 
GÄRTEN

ROSENOBEL- 
GÄRTEN

VILLENGÄRTEN

UFERPARK

KAPUZINER / 
BLUMENHALLE

Überlingen

Galgenhölzle

Kogenbach

Andelshofen

Goldbach

Aufkirch

Nußdorf

Gewerbegebiet

4

3

2

1

5

6

7

8

4

3

2

1

5

6

7

8

A B C D E F G H I J K

A B C D E F G H I J K

Zum Laugele

Spetzgart

Zw
in

ge
nb

ur
g

Zum Rebösch

Auf Imbe
r

Goldbach

G
o ldbach

Härlenweg

Im Stumpen

Härlenweg

Hildegardring

Am
 BergleIm Amann

Im
 Sohlen

M
aurus Betz Str.

Säntisstraße

Sä
nt

iss
tr

aß
e

Maie
ng

eri
ch

t

Goldbacher Straße
Obere Bahnhofstraße

Bahnhofstraße

Silvesterkapelle

Goldbacher Stollen

Segelschule

Strandbad
West

Bodensee- 
Therme

Kneippbecken

Teufelstrepppe
Kursaal

Tourist- 
Information

Landungsplatz

Städt.  
Galerie

Mantelhafen

Städt.  
Museum

Minigolf
Yachthafen

Kneippbecken

Strandbad Ost 
mit Surfschule

Sportboothafen

Zum oberen TobelSpetzgart-Weg

Kurt-Hahn-Straße

Schreibersbildstraße
Wilhelm-Beck-Straße

Seehaldenstraße

Wilhelm-Beck-Straße

Spaemann-Steig

U
hl

an
ds

tr
aß

e

Gällerstraße

Kn
ei

pp
w

egAuf dem Stein

Kl. Stei ns
tr

.

Breitlestraße

Bodanweg

Am Erlenbach

Am
 Schättlisberg

Jak
ob-Reutlinger-Str.

Nelle
nb

ac
hs

tr.Im  
Altd

orf

Nell
en

ba
ch

str
aß

e

Litsc
herweg

Turm
gart

en
weg

Zahnstraße

Friedhofstraße

Fe
ig

en
ta

lw
eg

Zum Gallerturm

G
ar

te
nstr.

Klosterstr.
J.-Kessenring-Str.

Poststr.

G
oe

th
es

tr.

Sc
hu

l-

Mühlenstraße

Jah
ns

tra
ße

Nußdorfer Straße

Stei nhausg.

Turmgasse

Sp
ita

lga
sse

Pfarrhofstr.

MünsterstraßeHofstatt

Münsterplatz

G
un

zo
w

eg

Jodokstraße

Aufkircher Straße

Kesselbachstraße

Lindenstr.

Kr
um

mebergstr.

Sankt-Johann-Straße

Helltorstraße

Jö
rg

-Z
ür

n-
St

r.

Sankt-Ulrich-Straße

Seestraße

Seestraße

Seubertweg

Mühlweg

Jakob-Ruß-Weg

Carl-Benz-W
eg

Strandweg

Strandweg

Schilfweg

Sc
hi

lfw
egAn

 d
er

 
Bl

ei
ch

e

N
uß

do
rf

er
 

St
ra

ße

Mühlbachstraße

Frohsinnstraße

Schillerstra
ße

Sankt-Ulrich-Straße

Jo
h.-

Kr
au

s-
St

r.

Von-M
ader-Straße

Rauensteinstraße

Rauensteinstraße

Rauhalde

Heinrich-Emerich-Straße

Untere Sankt Leonhardstraße

Dekan-Schwarz-W
eg

Obere Sankt Leonhardstraße

Th
eodor-Hetzer-Str.

Langgasse

Vi
ct

or
-M

ez
ge

r-S
tr.

H.-Hoch-Weg

Fred-R.-Weg

Lu
pi

ne
nw

eg

Rosmarinweg
Jasminweg

G
rafenholzw

eg
Bruderhof

Niederbühlweg

Schloss 
Rauenstein

Weingut Kress

Kiblersteige

Obere Sankt-L
eonhard

-Stra
ße

Mag
no

lie
nw

eg

Dah
lien

weg

Nelk
en

weg
Flie

derw
eg

Lilienweg

Theodor-Lachm
an

n-
St

r.

Scha t z
be

rg

Espachstraße

G
er

an
ienweg

Burgbergring
Primelweg

Werner-Haberlandweg

Kuchelmannweg

N
ar

zis
se

nw
eg

Tulpen-w
eg

So
nn

enberg

Burgbergring

Lavendelweg

Rosenhag

Carl-Valentin-W
eg

Grethaldenweg

Mozartstraße

Heinrich-Emerich-Straße

Weinbergstraße

Zu
 d

en
 R

eb
enManzweg

Alte Nußdorfer Straße

Ku
rt

-W
ild

e-
St

ra
ße

Fuchshalde

Rauensteinstraße

B31

B31

B31
B31n

Owinger S
tr

aß
e

Hohle Str.

Hohle Stra
ße

H
oh

le 
St

raß
e

Waldhornstr.

Haldenstr.

Hebelweg

H
ägerstraße

Barbelstraße

Konstantin-Vanotti-Straße

 B
är

be
lgä

ng
le

Alte O
w

inger Straße

Vogelhalde

Im  Holzwinkel

Scheffelw

eg

G
.-Keller-W

.

Owinger Straße

Max-Bommer-

W
eg

Ka
rl-

St

ephan-St ra
ße

Forellen weg

Fe
ig

en
ta

lw
eg

Gasse
rsw

ies

M
ai

na
uw

eg

Alte O
w

inger Straße

Im
 Hafengießer

Im Guggenbühl

Friedrich- und 
LuisenhöheHeiligengrundweg

O
w

inger S traße

Kogenbach

Reuteweg

Zum Brandbühl

Kogenbach

Zu
m

 B
ra

nd
bü

hl

Am Göhren

Zum Postbühl

Reuteweg

Zu

r W
eierhaldeAbigstraßeO

berriedw
eg

Erlenweg

Zum Degenhardt

Zum Degenhardt

Altbirnau

Rengo
ldshauser S

tra
ße

Zur Fuchshalde

Aufkirch

Sa
nd

be
rg

w
eg

Mantelst
eig

In
 d

en
 

M
üh

len

C.-L
ah

us
en

-St
r.

1

2

3

4

8

11

9

7

10

5

6

Fr
an

zi
sk

an
er

st
r.

Seepromenade

L200

L200a

L200a

L2
00

Mühlbach

Nussb
ach

Rengoldshauser Str.

Friedr.-Blersch-Str.

Rengoldshauser Str.

Einkaufspark
La Piazza 

Burg
berg

rin
g

Mühlbachstraße

Lo
re

-V
oi

th
-S

tr.

Wiestorstra
ße

Hochbildstraße

Schlachthausstr.

Rosenobelstr.Hizlerstr.

Grad
ebergstra

ße

Obertorstraße

Hafenstr.

Rengoldshau
se

r S
tra

ße

Zum
 Stichli ng

Zum Salm

Zur Forelle

Zum Hasel

Zum Hecht

Zum Hecht

Zum Hecht

Zur Trüsche

Zur Pfrille

Zur Pfrille

Zum Weller

Zu
m

 Fe
lch

en

Zur Schleie

Zum
 Saibling

Zum Salm

Zum Karpfen

Zum Kretzer

Zum Zander

Zur Äsche

Zum Döbel

Strandweg

Alte Nußdorfer Straße

Nußbach
Nußdorfer Straße

B31

1 Reichlin-von-Meldegg-Str. (E3/F3)
2 Franz-Sales-Wocheler-Weg (G4)
3 Walter-Braunfels-Weg (G4)
4 Grabenstraße (D4)
5 Marktstraße (D4)
6 Löwengasse (D4/D5)
7 Pfennigturmgasse (E4)
8 Zitronen Gässle (E4)
9 Luziengasse (E4)
10 Anton-Wilhelm-Schelle-Str. (C3)
11 Zeughausgasse (D4)

Salem  
International 
College

Schloss 
Spetzgart

D
r.-Ot to-Buchinger-Weg

Haupt-
bahnhof

st
r.

Askaniaw
eg

Friedhof

Su
sog.

Lippertsreuter Straße

H
eiligenbreite

Rehm
enhalde

Im
 Allikron

Zur Schleife

Al
te

 O
winger Stra

ße

Kogenbacher W
eg

Zum Döbel

Sportgelände Altbirnau 
(Skatepark | Tennisplatz |
Wellnesspark)

Freie Waldorfschule
Rengoldshausen

Adlergasse

Zur Grundel

Manzweg

Christophstraße

Lippert
sre

ut
er

 St
raß

e

Jugend-
herberge

O
be

rd
or

fweg

Zum Saibling

Joh.weg

Dorfgemein-
schaftshaus

Strandbad

Zur Forelle

i

WC

WC

WC

WC

WC
WC

WC

WC

HÖDINGEN | NESSELWANGEN | BONNDORF

SIPPLINGEN

SIPPLINGEN

A98 | STOCKACH OWINGEN
HAUSTIERHOF REUTEMÜHLE |  
BAMBERGEN | LIPPERTSREUTE 

DEISENDORF | SALEM

FRIEDRICHSHAFEN

UNTER­
MAURACH

P+R

0 250 500 m

Maßstab 1:10.000

N

Erfrischend
Grenzenlos

Gartenreich

Überlingen feiert 2021 ein sommerlanges 
Gartenfest. An 192 Tagen ist viel geboten  
in der gesamten Stadt. Genießen Sie die 
erste Landesgartenschau am Bodensee. 

DIE HIGHLIGHTS 
• Ein neuer Uferpark
• Schwimmende Gärten
• Eigene Schiffsanlegestelle am

Bodensee
• 3000 qm Wechselflor
• Alle 14 Tage eine neue Blumenschau
• Rund 3000 Veranstaltungen

WWW.ÜBERLINGEN2021.DE

9. April bis
17. Oktober 2021Abigstraße	 H2, H3, I3

Adlergasse	 D4
Altbirnau	 I4, I5, J5
Alte Dorfstraße	 Lippertsreute
Alte Nußdorfer Straße	 H6, I7
Alte Owinger Straße	 E1, E2, E3, F1, F2, F3
Alte Poststraße	 Deisendorf
Am Bacheck	 Deisendorf
Am Bergle	 D2, D3
Am Erlenbach	 C2
Am Göhren 	 H1, I1
Am Schättlisberg	 D2, D3
Andelshofer Weg	 Deisendorf
An der Bleiche	 G5, G6
Anton-Wilhelm-Schelle-Str.  C3, D2, D3
Askaniaweg	 H6
Auf dem Stein	 B3, B4, C3, C4
Auf Imber	 A2
Aufkirch	 C1
Aufkircher Straße	 C2, C3, D3, D4
Bahnhofstraße	 A3, A4, B4, C4, D4
Bamberger Str. 	 Lippertsreute
Barbelgängle	 E3
Barbelstraße	 E3, F3
Baumgarten	 Deisendorf
Beurensteig 	 Bonndorf
Billafinger Str.	 Nesselwangen
Birnauer Gässele	 Deisendorf
Blatterngraben	 D3, D4
Bodanweg	 C3, D3
Brandenweg	 Bonndorf
Breitlestraße	 C3, D3
Bruckfelder Str. 	 Lippertsreute
Bruderhof 	 H4
Brunnenstraße	 Hödingen
Burgbergring	 G3, G4, H3, H4
Carl-Benz-Weg	 F4, F5
Carl-Valentin-Weg	 G3, G4, H3, H4
Christian-Lahusen-Str.	 D2, D3
Christophstraße	 D4
Dahlienweg	 H3
Dekan-Schwarz-Weg	 F4
Dorfhalde	 Deisendorf
Dorfstraße	 Bambergen
Dreilindenstraße	 Hödingen
Dr.-Otto-Buchinger-Weg  C4
Erlenweg	 H2
Erpfelweg	 Bonndorf
Eschenweg	 Hödingen
Espachstraße	 F4, G3, G4
Feigentalweg	 E2, E3
Felbenwiesweg	 Bonndorf
Fichtenweg	 Hödingen
Fliederweg	  H3
Flinkern	 F2/3
Forellenweg	 E2, E3
Franz-Sales-Wocheler-Weg  F4, G4
Franziskanerstraße 	 D4
Fred-Raymond-Weg	 G4, H4
Friedhofstraße	 D3, D4, E3, E4
Friedr.-Blersch-Str.	 K2
Frohsinnstraße	 F4
Fuchshalde	 I6, J6
Gällerstraße	 C3, D3
Gartenstraße	 D4
Gasserswies	 D3, E2, E3
Geranienweg	 F3, G3
Goethestraße 	 E5
Goldbach	 A2, B2
Goldbacher Straße	 A3, B3, B4, C4
Gottfried-Keller-Weg	 F3
Grabenstraße	 D4
Gradebergstraße	 E4
Grafenholzweg	 H4, H5
Grethaldenweg	 G3, G4
Gunzoweg	 D4
Hafenstraße	 E4, E5
Hägerstraße	 F3, F4
Haldenstraße	 F3
Hasenweide	 Deisendorf
Hauptstraße	 Lippertsreute
Härlenweg 	 B2, C2
Hebelweg	 F3
Hebsackstraße 	 Lippersreute
Heiligenbreite	 K1, K2
Heiligengrundweg	 E2
Heinrich-Emerich-Str.	 F4, G4, G5
Helltorstraße	 E4, F4, F5
Hermann-Hoch-Weg	 G4
Hildegardring 	 C2, D2, D3
Hizlerstraße	 E4
Hochbildstraße	 E4, F4
Hödinger Schluchtweg	 A3
Hofstatt	 D4, E4
Hohenfelsstr.	 Nesselwangen
Hohle Straße	 F3, F4, G3
Hohrainstraße	 Bambergen

Hutbühlstraße	 Lippertsreute
Im Allikron	 E2, F2
Im Altdorf	 D3
Im Amann	 C2, C3, D2, D3
Im Gehren	 Deisendorf
Im Gröber	 Bambergen
Im Guggenbühl	 E1
Im Hafengießer 	 E2
Im Holzwinkel	 F3
Im Öschle 	 Lippertsreute
Im Sohlen 	 C2, D2
Im Stumpen 	 B2, B3
Im Winkelacker 	 Hödingen
In den alten Gärten 	 Hödingen
In den Mühlen 	 F5
In der Eck 	 Hödingen
In der Steigerhalde 	 Bonndorf
Jahnstraße 	 E5
Jakob-Kessenring-Str. 	 D4
Jakob-Reutlinger-Str. 	 D3
Jakob-Ruß-Weg 	 F4
Jasminweg 	 H4
Jodokstraße 	 D3, D4, E4
Johann-Kraus-Straße 	 F4, F5
Johanniterweg 	 H1, H2, I1
Jörg-Zürn-Straße 	 E4
Kapellenweg 	 Bambergen
Karl-Stephan-Straße 	 F3, G3
Katharinenweg 	 Deisendorf
Kesselbachstraße 	 E3, E4
Kiblersteige 	 G5
Kirchgasse 	 Deisendorf
Kleine Steinstraße 	 B4, C3, C4
Klosterstraße 	 D4
Kneippweg 	 C3, C4
Kogenbach 	 G1, H2
Kogenbacher Weg 	 G1, H1
Konstantin-Vanotti-Str.	 E3, F3
Kreuzstraße 	 Lippertsreute
Kropfbühl 	 Nesselwangen
Kronengasse 	 D4
Krummebergstraße 	 E4
Kuchelmannweg 	 G4
Kurt-Hahn-Straße 	 C2
Kurt-Wilde-Straße 	 H6
Landungsplatz 	 D4, D5
Langenbachweg 	 Bonndorf
Langgasse 	 F4, G4, H4
Lavendelweg 	 G3
Lore-Voith-Str. 	 K3
Lilienweg 	 H3
Lindenstraße 	 E4
Lippertsreuter Straße 	� F3, F4, G3, H2,  

H3, I2, J1, J2
Litscherweg 	 D3,E2,E3
Löwengasse 	 D4
Ludwigshafener Str. 	 Bonndorf
Luitbrechtstr. 	 Lippertsreute
Lupinenweg 	 G4, H4
Luziengasse 	 E4
Magnolienweg 	 H3
Maiengericht 	 A3
Mainauweg	 E2, E3
Mantelsteig	 E4
Manzweg	 H6
Marktstraße	 D4
Maurus Betz Straße	 C2
Max-Bommer-Weg	 G3
Max-Mutscheller-Str. 	 Hödingen
Mozartstraße	 G5, H5
Mühlbachstraße	 F5, G5, G6, H6
Mühlenstraße	 E4, E5, F5
Mühlweg	 F5
Münsterplatz	 D4, E4
Münsterstraße	 D4, E4
Narzissenweg	 G3
Nelkenweg	 H3
Nellenbachstraße	 D2, D3, E1, E2
Niederbühlweg	 H5
Nußdorfer Straße	 F5, G5, G6, H6, H7, I7
Nußdorf
Oberdorfweg 	 I1
Obere Bahnhofstraße	 A3, B3, B4, C4
Obere Sankt Leonhardstraße � F4, G4, G5, 

H4, H5, I4, I5
Oberriedweg	 H3
Obertorstraße	 E4, F4
Owinger Straße	 E3, E4, F3, G1, G2, G3
Pfarrhofstraße	 D4
Pfennigturmgasse	 E4
Poststraße	 E5
Primelweg	 G3, G4
Rathausgasse	 Deisendorf
Rauensteinstraße	 F4, G4, G5, H5
Rauhhalde	 G5
Rehmenhalde	 H5
Reichlin-von-Meldegg-Str.  E3, F3

Rengoldshauser Straße	 I6,J5,J6,K3,K4
Reuteweg	 G1, H1, I1, J1
Römerstraße	 Bambergen
Rosenhag	 G3, H3
Rosenobelstraße	 E4
Rosmarinweg	 H4
Salemer Weg	 Deisendorf
Sandbergweg	 E4
Sandbühl	 Deisendorf
Sankt-Johann-Straße 	 E4, F4, F5
Sankt-Ulrich-Straße 	 E4, E5, F5
Säntisstraße 	 A3, B3
Schatzberg 	 H3, H4
Scheffelweg 	 F3
Scheinbuch 	 Deisendorf
Schellenberg 	 Lippertsreute
Schilfweg 	 F5, F6, G5, G6
Schillerstraße 	 F4, F5
Schlachthausstraße 	 E4
Schönbuchstraße 	 Bambergen
Schreibersbildstraße 	 B2, B3, C3
Schulstraße 	 E4, E5
Seefelder Kirchweg 	 Deisendorf
Seehaldenstraße 	 B3, C3
Seepromenade 	 D4, D5, E5
Seestraße 	 E5, F5
Seubertweg 	 F5
Sonnenberg 	 G3, H3
Spaemannsteig 	 B3
Spetzgart 	 A1, B1
Spetzgarter Weg 	 C2
Spitalgasse 	 D4, E4
Steinhausgasse 	 D4
Steinhöfe 	 Lippertsreute
Stockacher Str. 	 Bonndorf
Strandweg	 F5, F6, G6, H6, H7, I7
Susogasse 	 D4, E4
Tannenstraße 	 Lippertsreute
Teufelstreppe 	 C4
Theodor-Hetzer-Straße 	G4
Theodor-Lachmann-Str. 	G4
Tobelweg 	 Hödingen
Tulpenweg 	 G3
Turmgartenweg 	 E3
Turmgasse 	 D4
Überlinger Straße 	 Deisendorf
Uhlandstraße 	 C3
Untere Sankt Leonhardstraße � F4
Untermaurach 	 K8
Victor-Mezger-Straße 	 G4
Von-Mader-Straße 	 F4, F5, G5
Waldhornstraße 	 F3
Walter-Braunfels-Weg 	 F4, G4
Weinbergstraße 	 G5, H5, H6
Werner-Haberland-Weg 	G4
Wiesenstraße 	 Lippertsreute
Wiestorstraße 	 D4, E4
Wilhelm-Beck-Straße 	 B3, C3
Zahnstraße 	 D3, E3
Zeughausgasse 	 D4
Ziegeleistraße 	 Deisendorf
Zu den Auen 	 Bambergen
Zitronengässle 	 E4
Zu den Reben 	 H6
Zum Alet 	 J7, J8
Zum Brachsen 	 J7
Zum Brandbühl 	 H1, H2
Zum Bürgle 	 Hödingen
Zum Degenhardt 	 I2, J2, K2
Zum Döbel 	 I7, J7
Zum Felchen 	 J7
Zum Gallerturm 	 D4
Zum Hasel 	 J8, K8
Zum Haslen 	 Hödingen
Zum Hecht 	 J7, J8, K8
Zum Känzele 	 Hödingen
Zum Karpfen 	 I7
Zum Kretzer 	 I7
Zum Laugele 	 J7
Zum Postbühl 	 H1, I1, I2
Zum Rebösch 	 Hödingen
Zum Saibling 	 J7
Zum Salm 	 I7, J7
Zum Stichling 	 I7
Zum Torkel 	 Hödingen
Zum Weller 	 J7
Zum Zander 	 J7
Zur Äsche 	 J7
Zur Barbe 	 I7, I8
Zur Forelle 	 I7, I8, J8
Zur Grundel 	 J7
Zur Pfrille 	 J7, J8
Zur Schleie 	 J7
Zur Fuchshalde 	 J5, J6
Zur Schleife 	 E2
Zur Weierhalde 	 I2, I3
Zur Weinhalde 	 Bonndorf
Zwingenburg 	 A1, A2
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